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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in einigen Museen wurden moderne Kunstwerke immer 
einmal wieder beschädigt oder zerstört, weil Reinigungs-
kräfte dort nicht wussten, ob zum Beispiel ein Farbtupfer 
auf dem Boden zum Kunstwerk gehört oder es ein zu ent-
fernender Fleck ist. So entstand die Frage, die mittlerweile 
zu einem gefl ügelten Wort geworden ist: „Ist das Kunst – 
oder kann das weg?“ Andreas Sonnhüter hat diesen Satz 
frech umformuliert: „Ist das Gott – oder kann das weg?“
Wenn man die Ostergeschichten in der Bibel liest, die 
von der Auferstehung Jesu erzählen, kann man sich die-
se Frage wirklich stellen. Hat da jemand ein nettes Hap-
py End zu einer Geschichte erfunden, die sonst mit der 
grausamen Hinrichtung von Jesus zu Ende gewesen 
wäre? Warum wird von Frauen erzählt, die zum Felsen-
grab gegangen sind und davon redeten? In der Antike 
waren Aussagen von Frauen vor Gericht bedeutungslos. 
Man hielt diese Aussagen weder für zuverlässig noch für 
belastbar. Und dann noch die seltsamen Geschichten, 
dass Jesus erschien und wieder verschwand. Zählt man 
alles zusammen, klingt das mit Ostern recht seltsam. 
Wenn man die Ostergeschichten liest, merkt man aber 
auch: Die, die das damals aufgeschrieben haben, wissen, 
dass sie mit der Auferstehung etwas ganz Außergewöhnli-
ches, ja Unglaubliches erzählen. Aber sie reden davon, weil 
ihnen vor Augen steht, dass die Jüngerinnen und Jünger 
von Jesus sich aufgrund der Auferstehung radikal verän-
dert haben: Aus ängstlichen und zurückgezogenen Typen 
wurden mutige Menschen, die die Öffentlichkeit mit dieser 
Botschaft von der Auferstehung nicht gescheut haben. Aus 
einem resignierten Petrus, der Jesus verleugnet hat, wurde 
der Sprecher an Pfi ngsten, durch dessen Predigt sich 3000 
Menschen dem christlichen Glauben angeschlossen ha-
ben. Auch Paulus, der die ganze Sache für einen frommen 
Schwindel angesehen hatte, begegnete dem auferstande-
nen Jesus in einer Lichterscheinung. Und er zog davon be-
eindruckt jahrelang durch das Römische Reich und erzählte 
den Menschen, dass Jesus lebt und im Leben erfahrbar ist. 
Bis er vermutlich sogar als Märtyrer für diese Botschaft ge-
storben ist.
Ostern ist deshalb viel mehr als ein bisschen Frühling mit 
ein paar bunten Eiern und Schokohasen. Denn es geht an 
Ostern darum, dass Gott die Tür vom Tod ins Leben hin-
ein aufgestoßen hat. (Die umgekehrte Richtung – vom Le-
ben zum Tod – ist uns täglich vor Augen.) Und dass Jesus 
Christus auch heute als der Auferstandene erfahrbar ist.
Wenn Ostern nichts mit Gott zu tun hat, dann 
kann es weg. Wenn es aber mit Gott zu tun hat, 
dann lohnt es sich, hinzuhören und mitzufeiern.
Von dem, was ich in meinem Glauben erfahre, möchte ich 
sagen: „Es ist Gott – und kann deshalb nicht weg!“ Viel-
mehr: Ostern ist der Grund für meine Hoffnung im Leben 
und über den Tod hinaus. 
Als christliche Gemeinden in Bruchsal wünschen wir Ihnen 
frohe Ostern und erholsame Tage.

Ihr
Achim Schowalter, Pfarrer der Paul Gerhardt Gemeinde

Ostergrußwort der Kirche
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Bruchsaler Kita-Infotag und Jobdating
Pädagogische Fachkräfte für Kitas wer-
den überall händeringend gesucht. Teil-
weise ist das Personal so knapp, dass 
bei Personalausfall die Öffnungszeiten 
gekürzt werden müssen. Neue Kita-Grup-
pen können nicht eröffnet werden, weil 
Mitarbeiter/-innen fehlen. Die Lage ist 
sehr angespannt. Viele Eltern sorgen sich 
um die Betreuungsqualität in den Kitas. 
Wegen des Fachkräftemangels ist die Per-
sonaldecke dünn. 
Aus diesem Grund veranstaltet die Stadt 
Bruchsal am Donnerstag, 18. April, einen 
Kita-Infotag. Damit will sie versuchen, 
Fachkräfte und auch Personen ohne pä-
dagogische Ausbildung für die Träger 
in Bruchsal zu gewinnen. Welchen Ab-
schluss brauche ich für den Erzieherinnen-
beruf? Reicht es, wenn ich schon eine Aus-
bildung habe? Oder: Gibt es Geld, wenn ich 
umschule? 
Alle Bruchsaler Träger, zwei Fachschulen 
für Sozialpädagogik, sowie zwei Mitar-
beitende der Arbeitsagentur Karlsruhe-
Rastatt sind beim ersten Kita-Infotag 
dabei und stellen sich diesen und viele 
weiteren Fragen.
Der sogenannte „Erprobungsparagraf“ 
des Landes schafft auch Personen ohne 
pädagogische Ausbildung die Perspek-
tive, eine Tätigkeit in der Kita aufnehmen 
zu können. Hier bedarf es von Anfang an 

einer Begleitung und Unterstützung durch 
entsprechend qualifiziertes Personal. 
Bruchsal praktiziert die pädagogische 
Qualifizierung bereits in der kommunalen 
Schulkindbetreuung Bruchsal, welche lan-
desweit Anerkennung gefunden hat. 
Auch Personen mit noch nicht ausreichen-
den Sprachkenntnissen könnte so mit ei-
nem tätigkeitsbegleitenden Sprachkurs 
die Chance der Arbeitsaufnahme in einer 

Kita ermöglicht werden. Es lohnt sich also 
bei Interesse, vielleicht auch im schnellen 
„Jobdating“, die vielen Möglichkeiten und 
Wege zu einer Tätigkeit in den Bruchsaler 
Kitas genau anzuschauen.

Wo und wann? 
Donnerstag, 18. April, 10 bis 14 Uhr im 
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstraße 66 
in Bruchsal (1. OG Sitzungssaal).

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
in der vergangenen Woche fand eine sehr 
intensive Gemeinderatssitzung mit einer 
umfangreichen Tagesordnung statt. Der 
Grund, weshalb gerade zu Beginn der Sit-
zung viele Zuhörer/-innen in den Ratssaal 
gekommen waren, war die Anwesenheit 

von Ministerialdirigent Dr. Stefan Lehr vom 
baden-württembergische Ministerium der 
Justiz und Migration. Er informierte darü-
ber, dass die Vorprüfungen zum Ausbau 
des Areals der ehemaligen Landesfeu-
erwehrschule zu einer Erstaufnahmeein-
richtung (EA) für Geflüchtete nahezu ab-
geschlossen seien. Das Land will auf dem 
Gelände eine EA errichten. Geplant ist eine 
temporäre Unterbringung, die nach fünf 
Jahren wieder abgebaut werden soll, für 
maximal 500 Geflüchtete. Da zunächst die 
auf dem Areal stehenden Gebäude noch 
ertüchtigt werden müssen, gehen wir da-
von aus, dass die EA frühestens in einem 
Jahr in Betrieb genommen wird. Unsere 
Position dazu ist unverändert. Wir wollen 
auf dem Gelände der alten Landesfeuer-
wehrschule Wohnraum schaffen. Um dies 
in unserem Sinne und in einem absehba-
ren Zeitraum realisieren zu können, wollen 
wir das Areal vom Land Baden-Württem-
berg kaufen. Jetzt gilt es die konkreten 
Rahmenbedingungen mit dem Land zu 
verhandeln. Dazu hat uns der Gemeinde-
rat beauftragt. Mit Blick auf die Gemeinde-
ratssitzung möchte ich aber meinen Fokus 

auch noch auf zwei Beschlüsse richten. 
Wir haben nach über 40 Jahren eine neue 
Marktsatzung verabschiedet. Und wir sind 
mit der Vorstellung der aktuellen Planun-
gen für die Überdachungsvariante „Pin“ 
am Zentralen Busbahnhof ZOB der Umset-
zung einen Schritt nähergekommen. Beide 
Themen sind für mich zukunftsorientiert 
und stadtprägend. 
In Bruchsal ist viel in Bewegung und das 
Tempo ist hoch. Deshalb ist es wichtig 
zwischendurch innezuhalten. Und wann 
wäre das besser möglich als über Ostern. 
Für mich haben die Ostertage einen christ-
lichen Wert, dazu gehört für mich auch im-
mer das Zusammenkommen mit Familie 
und Freunden.
Ich wünsche auch Ihnen, dass Ostern für 
Sie eine Zeit der Ruhe, Besinnung und Be-
gegnung mit Ihnen lieben Menschen ist. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Foto: Pixabay
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Sportlerehrungen 2024
Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen 
Wahlbekanntmachungen

Rückkehrer-Regelung für Zuzüge nach dem 9. März 
2024
Das Bürgerbüro der Stadt Bruchsal informiert:
Einwohner/-innen die nach dem 9. März 2024 aus einer anderen 
Gemeinde oder aus einem anderen Landkreis in die Stadt Bruchsal 
zuziehen, sind für die Wahl des Gemeinderats/Ortschaftsrats bezie-
hungsweise für die Wahl des Kreistags nicht wahlberechtigt.
Eine Ausnahme gilt für sogenannte „Rückkehrer“: Bürger/-innen die 
bereits früher hier in Bruchsal beziehungsweise im Landkreis ge-
wohnt haben, vor ihrem Wegzug wahlberechtigt waren und vor Ablauf 
von drei Jahren wieder mit Hauptwohnsitz zugezogen sind. Mit ihrer 
Rückkehr sind diese wieder Bürger/-in in Bruchsal beziehungsweise 
wahlberechtigte Kreiseinwohner und damit sofort wahlberechtigt.
„Rückkehrer“ werden nicht automatisch ins Wählerverzeichnis ein-
getragen werden. 
Sie müssen bis spätestens 19. Mai 2024 einen schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Anträge sind im Bür-
gerbüro der Stadt Bruchsal und in allen Verwaltungsstellen erhältlich 
oder können per E-Mail unter buergerbuero@bruchsal.de angefor-
dert werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Abschlagstermin I/2024
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung I/2024, Fällig-
keit 31.03.2024, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist 
aus dem letzten Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbu-
chung erfolgt zum 31.03.2024. Fällt der Fälligkeitstag auf 
ein Wochenende oder gesetzlichen Feiertag, verschiebt 
sich der Fälligkeitstag auf den jeweils ersten folgenden 
Werktag.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, 
Eigentümerwechsel rechtzeitig bekanntzugeben. Wichtig 
ist hierbei auch die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeit-
punkt des Eigentumswechsels/Übergabe, denn nur so ist 
eine korrekte und termingerechte Abrechnung der Wasser- 
und Abwassergebühren möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsver-
fahren teilnehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge 
pünktlich zum 31.03.2024 zu überweisen, da sonst weitere 
Kosten entstehen. Schon das Überziehen des Zahlungster-
mins um nur wenige Tage hat eine kostenpflichtige Mah-
nung und evtl. Säumniszuschläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch ein-
fach und bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsver-
fahren bezahlen. Die fälligen Beträge werden termingerecht 
von Ihrem Konto abgebucht. Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge brauchen so gar nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern  

(072 44) 969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de/

Formulare-Online-Antraege auf die städtische Home-
page. Dort finden Sie unter dem Buchstaben „S“ ein SEPA-
Lastschriftmandat für den Einzug von Forderungen durch 
den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. 
Bitte drucken Sie das Formular aus und senden die-
ses vollständig ausgefüllt und unterschrieben an den 
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rat-
hausstraße 3, 76297 Stutensee, zurück.

Vielen Dank!

Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Am Dienstag, den 09.04.2024 findet um 14.00 Uhr in der Bruchbühl-
halle, Bruchbühlweg 5 der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard 
die 165. Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung:
Top Öffentliche Sitzung
 1. Verbandsangelegenheiten
 -  Überprüfung der Beteiligungssätze gemäß § 3 Abs. 8 
 Verbandssatzung

 2. Umwelt- und Energiebericht 2023
 - Vorstellung des Jahresberichts

 3. Verbandskläranlage
 Kapazitätserweiterung der Verbandskläranlage
 - Vergabe von Ingenieurleistungen

 4. Verbandskläranlage
 Optimierung der Schlammbehandlung – Bau eines Filtratwas-

serbehälters
 - Abschlussbericht

 5. Verbandskläranlage
 Aktualisierung und Zusammenführung des Prozessleitsystems
 - Zustimmung zur Auftragsvergabe

 6. Verbandskläranlage
 Erweiterung der Phosphatfällstation und Optimierung 
 der Verfahrenstechnik
 - Beauftragung von Nachtragsleistungen

 7. Außenanlagen
 Hebewerk 6, Karlsdorf, Installation einer PV-Anlage
 - Vorstellung der Planung und Baubeschluss
 - Vergabe von Ingenieurleistungen

 8. Verbandskanäle
 Kanalsanierung im Rahmen der Eigenkontrollverordnung 

(EkVO)
 - Vergabe von Ingenieurleistungen

 9. Verbandskanäle
 Zuleitungskanal Friedrichstal - Neuthard (Druckleitung)
 Einbau von Revisionsöffnungen
 - Vergabe von Ingenieurleistungen

10. Verschiedenes, Fragen der Verbandsversammlung

Sven Weigt
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
Ausschreibung des Verkaufs von 17 Wohnbaugrundstücken
Die Stadt Bruchsal veräußert 17 Wohnbaugrundstücke im Neubau-
gebiet „Gärtenwiesen West“ im Stadtteil Büchenau. Die Grundstü-
cke liegen im Kornblumen- und Margaritenweg auf der Gemarkung 
Büchenau.
Bebaubar sind die Grundstücke mit Einzelhäusern und Doppelhaus-
hälften gem. Bebauungsplan Gärtenwiesen West. Die Grundstücke 
umfassen Flächen zwischen 285 m² und 699 m². Kaufpreis: 450,- €/
m², unbebaut und voll erschlossen, zzgl. Kanalanschlusskosten bis 
zum Revisionsschacht. 
Die Vergabe erfolgt unter Anwendung von Bauplatzvergabeleitlinien. 
Bewerbungsfrist endet am Montag, 22. April 2024. 
Bewerber verpflichten sich, innerhalb von zwei Jahren ab der notari-
ellen Beurkundung des Kaufvertrages (geplant Herbst 2024) mit der 
Bebauung des Grundstücks zu beginnen und das Gebäude innerhalb 
eines weiteren Jahres bezugsfertig herzustellen und selbst zu bezie-
hen. Vergabeleitlinie, Musterkaufvertrag, Lageplan mit verfügbaren 
Grundstücken, der zu verwendende Bewerbungsbogen und weitere 
Informationen erhalten Sie auf unserer Internetseite der Stadt Bruch-
sal www.bruchsal.de/gaertenwiesen-west.de oder beim Amt für Lie-
genschaften und Geoinformation der Stadt Bruchsal, Abteilung Lie-
genschaften und Bodenordnung, Luisenstraße 13, 76646 Bruchsal 
(E-Mail: LGA@bruchsal.de oder unter Tel. (072 51) 79 1950).
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Bekanntmachung
Bebauungsplan „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Gemarkung Unter-
grombach
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Gemarkung Un-
tergrombach
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
1. den Bebauungsplan „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Gemarkung 

Untergrombach gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 
Gemeindeordnung (GemO) und

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“, Ge-
markung Untergrombach gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) 
und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtli-
chen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, 
Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann eingese-
hen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der in 
Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften ist mit 
der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal abrufbar.
Aufgrund der aktuell hohen und weiter steigenden Schülerzahlen 
sowie der erforderlichen Ausweitung des Ganztagsangebots hat die 
Grund- und Realschule Untergrombach bereits ihre Kapazitätsgrenzen 
erreicht. Insgesamt hat der Schulstandort durch die zu erwartenden 
Schülerzahlen sowohl im Grundschul- als auch im Realschulbereich 
einen zusätzlichen Raumbedarf. Das Regierungspräsidium Karlsruhe 
hat eine entsprechende Fehlfläche am Schulstandort bestätigt.
Die Voruntersuchung im Rahmen der Machbarkeitsstudie vom 
31.03.2023 hat zur Deckung des Raumbedarfs 3 bauliche Varianten 
zur Schaffung von 4 zusätzlichen Schulräumen untersucht.
Dabei wurden zwei Anbauvarianten an das bestehende Schulgebäu-
de (Variante 1 und 2) und ein Solitärbau (Variante 3) auf der südlich 
an das Schulgelände angrenzenden Freifläche (städtisches Flst. Nr. 
6000/18) untersucht.
Der Gemeinderat hat auf dieser Grundlage am 02.05.2023 die Ver-
waltung beauftragt, die erforderliche Erweiterung durch die Umset-
zung eines zusätzlichen Solitärbaus südlich des bestehenden Schul-
gebäudes weiter ausarbeiten zu lassen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Im Norden:  durch die angrenzenden Flurstücke Nrn. 5612/2, 5612/3, 

5612/4 und 5612/5 (Wendelinusstraße 10,12, 14,16);
im Osten: durch die Joß-Fritz-Straße (Flurstück Nr. 5993);
im Süden: durch die Berta-Kempf-Straße (Flst. Nr. 6000/16);
im Westen:  durch die restlichen Teilflächen der Flurstücke Nr. 6000 

(Schulgelände Joß-Fritz-Schule) und 6000/16 (öffent-
licher Fußweg) sowie das angrenzende Flurstück Nr. 
6000/17 (Berta-Kempf-Straße 4 und 4a).

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen:
Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegenüber der 
Stadt Bruchsal unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Be-
bauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermö-
gensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht frist-
gemäßer Geltendmachung.
Bruchsal, den 20.03.2024
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

SATZUNG
der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Wochenmarktgebühren
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
• aufgrund von § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
berichtigt S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27.06.2023 
(GBl. S. 229) m.W.v. 01.07.2023,

• aufgrund von §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg (KAG) in der Fassung vom 17.03.2005 (GBl. S. 
206), in Kraft getreten am 01.01.2005 (rückwirkend), 31.03.2005 
bzw. 01.10.2005, zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.12.2020 
(GBl. S. 1233) m.W.v. 31.12.2020,

• in Verbindung mit § 71 der Gewerbeordnung für das Land Baden-
Württemberg (GewO) in der Fassung vom 22.02.1999 (BGBl. I S. 
202), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.06.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 172) m.W.v. 01.07.2023,

die folgende Satzung beschlossen:
§ 1

Gebührenpflicht
Für die Benutzung der Wochenmärkte der Stadt Bruchsal werden Be-
nutzungsgebühren (Wochenmarkt gebühren) erhoben.

§ 2
Gebührenpflichtiger/Gebührenpflichtige

(1)  Schuldner der Wochenmarktgebühr ist der Inhaber bzw. die Inha-
berin eines Standplatzes.

(2)  Wird ein Standplatz von mehreren Inhabern benutzt, haften diese 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung und Fälligkeit der Gebühr

(1)  Die Gebühr entsteht mit der Zuweisung eines Standplatzes (§ 5 
der Wochenmarktsatzung).
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(2)  Wenn ein Standplatz ohne Erlaubnis oder eine Fläche außerhalb 
eines zugewiesenen Standplatzes benutzt wird, entsteht die Ge-
bühr mit der tatsächlichen Nutzung.

(3) Die Gebühr wird mit ihrer Bekanntgabe fällig.
(4)  Macht ein Zulassungsinhaber oder eine -inhaberin von seinem/

ihrem Benutzerrecht keinen oder nur teilweisen Gebrauch, so be-
gründet dies keinen Anspruch auf Erstattung oder Ermäßigung 
der Gebühr.

§ 4
Gebührenhöhe

(1) Die Gebührenhöhe wird wie folgt festgelegt:

Ab 01.04.2024 Ab dem 01.04.2025
Tageserlaubnis 2,25 €/m² 

pro Markttag
2,25 €/m² 
pro Markttag

Dauererlaubnis für 
einen Markttag 
pro Woche

2,75 €/m² 
pro Monat

3,50 €/m² 
pro Monat

Dauererlaubnis für
zwei Markttage 
pro Woche

4,50 €/m² 
pro Monat

5,00 €/m² 
pro Monat

(2)  Den Gebühren nach Abs. 1 wird die Umsatzsteuer (Mehrwertsteu-
er) nach dem jeweils gültigen Satz zugeschlagen.

(3)  In der Gebühr sind die Kosten für die Versorgung des Standplat-
zes mit Elektrizität enthalten.

(4)  Im Falle des § 3 Abs. 2 ist von dem Benutzer für die ohne Zu-
weisung benutzte Fläche die Gebühr für die Tageserlaubnis (Ta-
gesgebühr) nach § 4 Abs. 1 zu entrichten. Außerdem kann von 
ihm eine zusätzliche Gebühr bis zur Höhe dieser Tagesgebühr 
gefordert werden.

§ 5
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.04.2024 in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Wochenmarkt-

gebühren der Stadt Bruchsal (Wochenmarktgebührensatzung) 
vom 25.07.1995 in der Fassung der Satzung zur Änderung der 
Satzungen der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren 
für die Jahr-, Weihnachts- und Wochenmärkte vom 11.12.2001 
(Euro-Anpassungssatzung) außer Kraft.

Die Übereinstimmung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
19.03.2024 wird bestätigt.

Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Bruchsal geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
•  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
•  der*die Oberbürgermeister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bruchsal, den 19.03.2024
Bürgermeisteramt
Andreas Glaser
Bürgermeister

SATZUNG

der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Flohmarktgebühren
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 19.03.2024
• aufgrund von § 4 Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-

temberg (GemO BW) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 
581, berichtigt Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. 
Juni 2023 (GBl. Seiten 229, 231), der §§ 2 und 13 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der Fassung 
vom 17. März 2005 (GBl. Seite 206), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 2020 (GBl. Seiten 1233, 1249)

die folgende Satzung beschlossen:
§ 1

Gebührenpflicht
Für die Teilnahme an den Flohmärkten der Stadt Bruchsal werden 
Benutzungsgebühren (Standgebühren) erhoben.

§ 2
Gebührenpflichtiger/Gebührenpflichtige

(1)  Schuldner der Standgebühr ist der Inhaber bzw. die Inhaberin ei-
nes Standplatzes.

(2)  Wird ein Standplatz von mehreren Personen benutzt, haften diese 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung und Fälligkeit der Gebühr

(1) Die Gebühr entsteht mit der Zulassung.
(2)  Die Gebühren für die Zuteilung von Standplätzen auf dem Bruch-

saler Flohmarkt sind bis spätestens 14 Tagen vor Veranstaltung 
zu zahlen.

(3)  Macht ein Benutzer/eine Benutzerin von seinem/ihrem Benutzer-
recht keinen oder nur teilweisen Ge brauch, so begründet dies kei-
nen Anspruch auf Erstattung oder Ermäßigung der Gebühr.

§ 4
Gebührenmaßstab

Die Gebühren werden erhoben nach der zugewiesenen Frontmeter-
zahl. Angefangene Meter werden auf volle Meter aufgerundet.

§ 5
Gebührenhöhe

Die Gebühren pro Flohmarktveranstaltung betragen:
Je angefangener Frontmeter 6,00 €

§ 6
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.04.2024 in Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren für 

die Flohmärkte der Stadt Bruchsal vom 11.12.2001, in der Fas-
sung der Satzung zur Änderung der Satzungen der Stadt Bruch-
sal über die Erhebung von Gebühren für die Jahr-, Weihnachts- 
und Wochenmärkte vom 11.12.2001 (Euro-Anpassungssatzung) 
außer Kraft.

Die Übereinstimmung mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 
19.03.2024 wird bestätigt.

Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Bruchsal geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• der*die Oberbürgermeister*in/Bürgermeister*in dem Beschluss 

nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bruchsal, den 19.03.2024
Bürgermeisteramt
Andreas Glaser
Bürgermeister
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Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Sekretär/-in (m/w/d) für das Vorzimmer  
der Oberbürgermeisterin

– Stellenkennziffer 2024-0040 –
Bewerbungsschluss: 30. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem das Anneh-
men und Priorisieren von Telefongesprächen, Terminmanagement 
der Oberbürgermeisterin, Bearbeitung der Korrespondenz sowie das 
Briefing der Oberbürgermeisterin für anstehende Termine.

Mechatroniker/-in (m/w/d) für die Kfz-Werkstatt
– Stellenkennziffer 2024-0038 –

Bewerbungsschluss: 21. April 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Instand-
haltungs- und Wartungsarbeiten an verschiedenen Fahrzeugen, Son-
dermaschinen und Geräten des städtischen Fahrzeug- und Maschi-
nenparks, Vorbereitung für die Hauptuntersuchung sowie Funktions-, 
UVV- und Sicherheitsprüfung.

Bautechniker/-in oder Meister/-in  
im Bauhauptgewerbe (m/w/d)

– Stellenkennziffer 2024-0005 –
Bewerbungsschluss: 21. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Über-
wachung der planungs- und bauordnungsrechtlichen sowie der 
brandschutztechnischen Vorgaben bei Bauvorhaben und die Mitwir-
kung bei Brandverhütungsschauen.

Schulsekretäre/-innen (m/w/d)  
für verschiedene Bruchsaler Schulen  
in Teilzeit (circa 19 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0015 –

Bewerbungsschluss: 1. April 2024
Als zentrale Anlaufstelle für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 
und Eltern gehören zu den Aufgabenschwerpunkten unter anderem 
allgemeine Sekretariatsarbeiten sowie die Organisation von Veran-
staltungen.

Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Verkehrswesen
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0017 –
Bewerbungsschluss: 7. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Kontrol-
le, Wartung und rechtssichere Dokumentation von Beschilderungen 

und Schutzeinrichtungen im Sinne des Straßenverkehrsrechts an 
Baustellen des Baubetriebshofes und bei städtischen Veranstaltun-
gen sowie Schlosser- und Montagearbeiten.

Teamleitung (m/w/d) für die Ganztagesschulen  
in Teilzeit (circa 19,5 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe S 8a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0036 –

Bewerbungsschluss: 21. April 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Anlei-
tung und Unterstützung des Betreuungspersonals der Kommunalen 
Schulkindbetreuung, die Gestaltung des Betreuungsangebots so-
wie die Organisation der Abläufe vor Ort, einschließlich Leitung von 
Dienstbesprechungen, Erstellung von Dienstplänen, Beschaffung 
von Arbeitsmaterialien und Dokumentation von Gesprächen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0003 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/-in Betriebstechnik

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)

Fachkraft für Abwassertechnik

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Aus dem Rathaus

Ausweise und Pässe bereits bei der Reiseplanung 
überprüfen
Abgelaufene Reisepässe und Personalausweise können bei Reisen 
ins Ausland zu Problemen führen. Da die Beantragung im Bürgerbü-
ro und die Erstellung durch die Bundesdruckerei rund vier bis fünf 
Wochen dauern kann, empfiehlt das Bürgerbüro bereits bei der Rei-
seplanung die Gültigkeit der vorhandenen Ausweisdokumente zu 
überprüfen.
Auch sollte beachtet werden, dass bereits seit Januar 2024 keine 
neuen Kinderreisepässe erstellt oder bestehende verlängert werden 
können. Das bisher gewohnte sofortige Ausstellung und Mitnahme 
vor Ort ist daher nicht mehr möglich. Für Reisen innerhalb der EU 
genügt ein Personalausweis. Für Reiseziele über die EU hinaus ist in 
der Regel ein Reisepass mit Chip erforderlich. Die reduzierten Kosten 
für Kinder belaufen sich dabei auf 22,80 Euro beziehungsweise 37,50 
Euro.
Erstmals in der Geschichte der Bundesdruckerei wurden deutsch-
landweit binnen vier Wochen weit über 600.000 Reisepässe bestellt. 
Sollte sich dieses hohe Niveau stabilisieren, wird sich gegebenen-
falls die Lieferzeit für reguläre Passbestellungen erhöhen.

Baustellen in Bruchsal

Bruchsal – Rollingenstraße – Vollsperrung
Die Rollingenstraße muss in der Zeit vom 2. April bis 1. Mai 2024 
zur Durchführung von Baumaßnahmen mit einem Kran, voll gesperrt 
werden. Für Fußgänger bleibt der Durchgang frei.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 19. März 2024
TOP 2 Alte Landesfeuerwehrschule (Bebauungsplan „Unterer Gei-
ersberg“) - Städtebaulicher Ideenwettbewerb
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

TOP 3 Information des Ministeriums für Justiz und Migration Ba-
denWürttemberg über den Ausbau der ehemaligen Landesfeuer-
wehrschule Bruchsal in eine Erstaufnahmeeinrichtung des Landes 
durch Herrn Ministerialdirigent Dr. Stefan Lehr
Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zur Kenntnis.

TOP 4 Bericht Seniorenrat
Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zur Kenntnis. Wei-
tere Informationen gibt es unter der Rubrik „Seniorenrat“.

TOP 5 ZOB: Vorstellung der aktuellen Planung
Der Gemeinderat stimmt nach Vorberatung im Ausschuss für Um-
welt und Technik dem aktuellen Planstand mit der Überdachungsva-
riante „Pin“ am ZOB in Bruchsal zu und beauftragt die Verwaltung auf 
Grundlage dieser Planung die Maßnahme zu realisieren.
Mit der Sitzung des Gemeinderates am 28. November 2023 hat das 
Gremium vor dem Hintergrund der prekären Haushaltslage den Ver-
zicht auf die große Dachlösung mehrheitlich beschlossen, gleichzei-
tig dem Konzept des Stadtplanungsamtes mit der Überdachungs-
variante „Pin“ in quadratischer Ausführung zugestimmt und die 
Verwaltung mit der technischen Planausarbeitung beauftragt. In der 
aktuellen Planung sind die Pins mit einer Dachbegrünung vorgese-
hen. In Summe werden laut derzeitiger Planung 25 Pins mit einer Ge-
samtfläche von ca. 225 m² erstellt. Unter allen Pins werden verglaste 
Windschutzwände mit einer Höhe von zirka zwei Metern vorgesehen 
und die Ausstattungsgegenstände entsprechend angeordnet. Zu-
sätzlich werden auf dem östlichen Bussteig begrünte Rankgitter 
in die Windschutzwände integriert. Die Herstellungskosten für das 
Gesamtprojekt belaufen sich in Höhe von zirka 13,25 Millionen. Die 
voraussichtliche Förderung durch das Land Baden-Württemberg be-
läuft sich auf zirka 4,5 Millionen Euro. Somit beträgt der Eigenanteil 
der Stadt für dieses Projekt voraussichtlich zirka 8,75 Millionen Euro.

TOP 6 Grüngutsammelplatz Südstadt
Einstimmig hat der Gemeinderat der Planung des städtischen Grün-
gutsammelplatzes in der Bruchsaler Südstadt zugestimmt und be-
auftragt die Verwaltung mit der zeitnahen Umsetzung. Gleichzeitig 
beschließt er Variante 3 für die Öffnungszeiten des Platzes.
Der Grüngutplatz befindet sich an der Südwestseite des Knotenpunk-
tes Florian-Geyer-Straße / Büchenauer Hardt / Josef-Heid-Straße in 
der Südstadt und wird vorrausichtlich ab Mai 2024 in Betrieb genom-
men. Die Öffnungszeiten sind von April bis Oktober, Dienstag 16 - 18 
Uhr, Donnerstag 13 - 18 Uhr und Samstag 10 - 16 Uhr. Von November 
– März, Dienstag 13 bis 16 Uhr, Donnerstag 13 bis 18 Uhr, Samstag 
10 bis 16 Uhr.
Gleichzeitig stimmt der Gemeinderat der außerplanmäßigen Ausga-
be in Höhe von 61.000 Euro Produktgruppe 53.70 (Abfallwirtschaft) 
im Ergebnishaushalt zu. Die benötigten Haushaltsmittel werden in 
Höhe von 50.000 Euro aus den Mehreinnahmen Gewerbesteuer und 
in Höhe von 11.000 Euro über Produktgruppe 51.10 (Stadtentwick-
lung, Städtebauliche Planung) gedeckt.

TOP 7 Erneuerung eines Teilstückes der Saalbachufermauer an der 
Klosterstraße - Vorstellung der Planung
Nach Vorberatung im Ausschuss für Umwelt und Technik stimmt 
der Gemeinderat der Erneuerung eines Teilstückes der Saalbachu-
fermauer an der Klosterstraße zu und beauftragt die Verwaltung mit 
der Umsetzung der Maßnahme. Die Erneuerung des Teilstückes der 
Saalbachufermauer an der Klosterstraße sichert der Stadt Bruchsal 
die Standfestigkeit des öffentlichen Straßengrundstückes in Bruch-
sal und verhindert größere Schäden bei einem möglichen Versagen 
der aktuellen Bestandsmauer. Die Baukosten inklusive der Planungs-
leistungen des Projektes belaufen sich auf zirka 350.000 Euro brutto.

TOP 8 Teilfortschreibung Solarenergie durch den Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein - Beteiligung als Träger öffentlicher Belange
Den seitens des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein erarbeiteten 
Planentwurf zur Teilfortschreibung Solarenergie nimmt der Gemein-
derat zur Kenntnis und stimmt der Stellungnahme der Verwaltung 
im Rahmen der Beteiligung als Träger öffentlicher Belange zu. Für 
Bruchsal sieht der Planentwurf vier Gebietskulissen mit insgesamt 
67 Hektar und damit 0,7 Prozent der Fläche Bruchsals vor: Fläche 
FSA_26 Seelach, Fläche FSA_92 Auf der Steighohl, Fläche FSA_22 
Kreismülldeponie Bruchsal und Fläche FSA_67 Baggersee am Stein-
gebiß. In der Stellungnahme zum Planentwurf wird darüber hinaus 
angeregt, die Fläche im Bereich der PV-FFA in Untergrombach (All-
mendäcker) als Vorranggebiet aufzunehmen.

TOP 9 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrift „Erweiterung Joß-
Fritz-Schule“, Gemarkung Untergrombach – Satzungsbeschluss
Den in der Beschlussanlage dargelegten Prüfungs- und Abwägungs-
vorschlägen zu den Äußerungen aus der Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
stimmt der Gemeinderat zu. Gleichzeitig stimmt er dem Bebauungs-
plan „Erweiterung Joß-Fritz-Schule“ mit textlichen Festsetzungen, 
örtlichen Bauvorschriften, Begründung sowie Anlage in der vorlie-
genden Fassung zu. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans wer-
den die Voraussetzungen für die planungsrechtliche Zulässigkeit der 
geplanten Schulerweiterung geschaffen.
Zudem beschließt der Gemeinderat den Bebauungsplan sowie 
die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans jeweils als Satzung. Der Bebauungsplan „Er-
weiterung Joß-Fritz-Schule“ ersetzt in seinem Geltungsbereich 
die ursprünglichen Bebauungspläne „Sand“, in Kraft getreten am 
18.11.1972 und „Sand Änderung 1“, in Kraft getreten am 28.03.2013. 
Weitere Informationen gibt es unter der Rubrik „Amtliche Bekannt-
machungen“.

TOP 10 Sommerferienprogramm und weiteres Vorgehen BRUKISA
Der Gemeinderat nimmt den Bericht über das Sommerferienpro-
gramm zur Kenntnis. Gleichzeitig stimmt der Gemeinderat einstim-
mig der Aufgabe des Namens Bruchsaler Kinder-Sommer-Akademie 
(BRUKISA) zu und beauftragt die Verwaltung außerschulische Bil-
dungsangebote unter dem Dach des Sommerferienprogramms an-
zubieten. Weitere Informationen gibt es unter der Rubrik „Aus der 
Stadt“.

TOP 11 Verlegung der Grundschulförderklasse von der Stirumschu-
le an die Burgschule Obergrombach
Einstimmig bestimmt der Gemeinderat nach Vorberatung im Aus-
schuss für Verwaltung, Finanzen und Soziales, die Grundschulför-
derklasse von der Stirumschule Bruchsal an die Burgschule in Ober-
grombach zu verlegen. Gleichzeitig beauftragt er die Verwaltung, 
einen entsprechenden Antrag zum Schuljahr 2024/2025 beim Staat-
lichen Schulamt Karlsruhe zu stellen.
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TOP 12 Satzungen der Stadt Bruchsal über die Durchführung des 
Wochenmarktes sowie die Erhebung von Gebühren für den Wo-
chenmarkt
Einstimmig beschließt der Gemeinderat die Satzung zur Durchfüh-
rung des Wochenmarktes (Wochenmarktsatzung) und die Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für den Wochenmarkt (Wochen-
marktgebührensatzung). Gleichzeitig nimmt er die Plankalkulation 
für den Zeitraum vom 01.04.2024 bis 31.03.2028 zur Kenntnis und 
beschließt die Gebührensätze und den damit angestrebten Kosten-
deckungsgrad von zirka 53,8 Prozent. Weitere Informationen gibt es 
unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“.

TOP 13 Satzungen der Stadt Bruchsal über die Durchführung des 
Weihnachtsmarktes sowie die Erhebung von Gebühren für den 
Weihnachtsmarkt
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzung über die Durch-
führung des Weihnachtsmarktes (Weihnachtsmarktsatzung) und die 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Weihnachtsmarkt 
(Weihnachtsmarktgebührensatzung). Gleichzeitig nimmt er die Plan-
kalkulation für den Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.12.2027 zur 
Kenntnis und beschließt mit den Gebühren den damit angestrebten 
Kostendeckungsgrad von zirka 12,2 Prozent.

TOP 14 Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebüh-
ren für die Flohmärkte
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zu den Gebühren für die 
Flohmärkte (Flohmarktgebührensatzung) und nimmt die Plankalku-
lation für den Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.12.2027 zur Kenntnis. 
Gleichzeitig beschließt er den Gebührensatz von sechs Euro/lm und 
den damit angestrebten Kostendeckungsgrad von zirka 24 Prozent. 
Weitere Informationen gibt es unter der Rubrik „Amtliche Bekannt-
machungen“.

TOP 15 Kapitalerhöhung der Projektentwicklungsgesellschaft Re-
gionaler Wärmeverbund GmbH & Co. KG
Der Gemeinderat beschließt die Erhöhung der Kommanditeinlage der 
Stadt Bruchsal an der PEG Regionale Wärmeverbund GmbH & Co. 
KG von 32.000 Euro auf 77.000 Euro. Gleichzeitig beschließt er die 
Oberbürgermeisterin zu bevollmächtigen, die Anpassungen und Än-
derungen des Gesellschaftsvertrags gemäß Vorlage vorzunehmen.

TOP 16 Beschaffung eines Wechselladerfahrzeugs WLF für die 
Freiwillige Feuerwehr Bruchsal
Einstimmt stimmt der Gemeinderat der Vergabe zur Beschaffung 
eines Wechselladerfahrzeugs WLF mit Beladung für die Freiwillige 
Feuerwehr Bruchsal zum Gesamtpreis von 346.797,77 Euro zu.

TOP 17 Gleisquerung am Bahnhof Bruchsal - Beauftragung von In-
genieurleistungen
Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung der Abrechnungssumme für 
die Planungsleistungen des mit der Planung der Gleisquerung beauf-
tragten Ingenieurbüros Mailänder Consult aus Karlsruhe um brutto 
124.152,48 Euro zu.

TOP 18 Generalsanierung Albert-Schweitzer-Realschule und Pes-
talozzi-Förderschule - Vergabe Heizungsarbeiten- Fernwärmean-
schluss
Einstimmig stimmt der Gemeinderat der Auftragsvergabe der hei-
zungstechnischen Arbeiten für den Fernwärmeanschluss der Albert-
Schweitzer-Realschule an die Firma Sanizentra GmbH in Höhe von 
insgesamt brutto 246.311,13 Euro zu.

TOP 19 Sanierung des Hauptsammelkanals unter den Gleisen zwi-
schen Werner-von-Siemens-Straße und Bahnhofsplatz - Vergabe 
der Bauarbeiten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Kanalsa-
nierungsarbeiten unter der Bahnlinie zwischen Werner-von-Siemens-
Straße zum Bahnhofsplatz an die Firma Dommel aus Hamm zum 
Preis von 852.570,42 Euro.

TOP 20 Quartiersplatz - Beauftragung von Nachträgen und Mehr-
kosten
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Nachtragsleistun-
gen an das Bauunternehmen Eurovia Teerbau GmbH in Höhe von 
463.769,10 Euro brutto für die Realisierung des Quartiersplatz und 
-park in der Bahnstadt.

TOP 21 Erneuerung der Netzersatzaggregate auf der Kläranlage - 
Beauftragung von Nachtragsleistungen
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung der Nachträge 2 und 3 
bei der Maßnahme Erneuerung der Netzersatzaggregate in der Klär-
anlage an die Firma Klaus Becker aus Kirkel in Höhe von 24.442,03 
Euro (brutto) zu.

TOP 22 Bestellung von Gutachterinnen und Gutachtern für die zwei-
te Amtszeit des Gemeinsamen Gutachterausschusses bei der Stadt 
Bruchsal
Für die die Amtszeit von 1. Mai 2024 bis 30. April 2028 bestellt der 
Gemeinderat folgende Personen als Gutachter/-innen in den Ge-
meinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal:
Für die Gemeinde Bad Schönborn: Robert Mächtel, Claus Reichert
Für die Stadt Bruchsal: Dr. Thomas Dopfer, Marc Fratzscher, Micha-
el Kaltenbach, Harald Schötterl, Bernhard Schwaninger, Peter Stoll, 
Thomas Weiß
Für die Gemeinde Eggenstein-Leopoldshafen: Armin Fritzenschaf, 
Volker Honecker, Matthias Weber
Für die Gemeinde Hambrücken: Karlheinz Debatin
Für die Gemeinde Karlsdorf-Neuthard: Thomas Lawo, Benjamin Ziefuß
Für die Gemeinde Kronau: Mathias Pölitz
Für die Stadt Östringen: Markus Schäfer, Michael Stadtmüller
Für die Stadt Stutensee: Jutta Katzenberger, Philipp Rappold
Für die Gemeinde Ubstadt-Weiher: Detlef Rudolf, Frank Schwarz
Für die Gemeinde Walzbachtal: Steffen Heckeroth, Rosemarie Weiß
Für die Gemeinde Weingarten: Marc Förderer, Dr. Michael Auer
Für das Finanzamt Bruchsal: Tanja Zollinger, Tanja Höpfinger (Stell-
vertreterin)
Für das Finanzamt Durlach: Kerstin Bachmann, Ramona Banghard 
(Stellvertreterin)
Hinweis: Für die Gemeinde Forst, die auch am Gemeinsamen Gut-
achterausschuss beteiligt ist, werden mit der Beschlussfassung 
vom 19. März 2024 keine Gutachter bestellt, weil zum Zeitpunkt der 
Erstellung der Sitzungsvorlage (trotz mehrfacher Erinnerungen) kei-
ne entsprechenden Vorschläge der Gemeinde vorlagen.
Des Weiteren bestellt der Gemeinderat für die Amtszeit von 1. Mai 
2024 bis 30. April 2028 Peter Stoll als Vorsitzenden des Gemeinsa-
men Gutachterausschusses bei der Stadt Bruchsal. Für die Amtszeit 
von 1. Mai 2024 bis 30. April 2028 bestellt der Gemeinderat Rose-
marie Weiß, Marc Fratzscher, Armin Fritzenschaf, Mathias Pölitz und 
Harald Schötterl als stellvertretende Vorsitzende des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses bei der Stadt Bruchsal

TOP 23 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29 
Wassergesetz, Baden-Württemberg Grundstück Flst.Nr. 5534, Buch 
in Obergrombach
Der Gemeinderat verzichtet im folgenden Verkaufsfall auf die Aus-
übung eines gemäß § 29 Absatz 6 Wassergesetz Baden-Württem-
berg (WG) bestehenden Vorkaufsrechts für die Stadt Bruchsal.

Aus dem Jugendgemeinderat

Basketball-Turnier vom Bruchsaler Jugendgemeinde-
rat am Weidenbusch
Der Jugendgemeinderat Bruchsal lädt alle sportbegeisterten Ju-
gendlichen (13 bis 16 Jahren) zum Basketballturnier am Weiden-
busch ein. Der neue Basketballplatz wurde dank eines Antrages des 
Jugendgemeinderats erbaut. Am 20. April, 10 Uhr, werden Teams in 
Drei-gegen-drei-Matches gegeneinander antreten, um den Platz ge-
bührend einzuweihen.
Dresscode: Sportkleidung.
Bei schlechtem Wetter teilen wir über unserem In-
stagramkanal (@jugendgemeinderatbruchsal) mit, 
ob die Veranstaltung stattfindet.
Ort: Hardtstraße 44
Anmeldung über QR-Code erforderlich.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Kommt vorbei und erlebt einen unvergesslichen 
Tag voller Sport und Spaß!

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

12. Februar
Ensar Sönmez
Eltern: Ebru Sönmez, geb. Yilmaz, und Emrullah Sönmez
17. März
Ekaterina Puschkin
Eltern: Elena Puschkin, geb. Unruh, und Eugen Puschkin
Herzlichen Glückwunsch!
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SterbefälleSterbefälle

27. Februar
Jörg Alexander Geppert
12. März
Bodo Wolfgang Schulz
13. März
Klara Maria Braun, geb. Barth
14. März
Gudrun Ehrecke, geb. Krillenberger
Elfriede Botterer, geb. Schührer
17. März
Maria Anna Butterer, geb. Hardock
19. März
Erich Albert Horn
Richard Eißler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

29. März
Hüngerle, Gerolf Ulrich 70 Jahre
30. März
Janzon, Hans-Joachim 75 Jahre
Schiff, Friedhilde Ruth 75 Jahre
Barbieri, Marija 75 Jahre
31. März
Schmitt, Roland Stephan 75 Jahre
Schlier, Ramona Sylvia 75 Jahre
1. April
Kleckner, Michael 85 Jahre
Steinbach, Lieselotte 85 Jahre
Luft, Viktor 70 Jahre
2. April
Kumm, Ruth 85 Jahre
Mandalka, Willi Emil 80 Jahre
Rapmund, Joachim 80 Jahre
Grozavescu, Ildico Ana 75 Jahre
Meyer, Helmut Georg 75 Jahre
3. April
Liegat, Siegfried Oscar  80 Jahre
Baumann, Robert 70 Jahre
Sprung, Friedhelm 70 Jahre
4. April
Mziu, Ashim 80 Jahre
Bach, Sieglinde 80 Jahre
Müller, Volker 75 Jahre
Hartwig, Waldemar 70 Jahre
Karle, Sieglinde Elisabeth 70 Jahre
Meier, Waldemar 70 Jahre
Walz, Vera 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Haushaltsbefragung „Mobilität in Städten –  
SrV 2023“
Nach mehr als zwölf Monaten ist es auch in Bruchsal geschafft: Die 
letzten Interviews der bundesweiten Haushaltsbefragung „Mobilität 
in Städten – SrV 2023“ wurden abgeschlossen. Über ein Jahr lang 
gaben zufällig ausgewählte Bürger/-innen per Telefon oder Online-
fragebogen Auskunft zu ihrer Alltagsmobilität.

Durch die aktive Mitwirkung der Einwohner/-innen ist es gelungen, 
die erforderliche Personenstichprobe von 1000 wie geplant zu errei-
chen. Dies ist in Zeiten sinkender Teilnahmebereitschaft und vielfäl-
tiger Herausforderungen im Alltag keineswegs selbstverständlich.
Ziel dieser Befragung ist es unter anderem, den sogennanten Modal 
Split in Bruchsal zu ermitteln, also die prozentualen Anteile der ein-
zelnen Verkehrsmittel an der gesamten Verkehrsleistung. Die Aussa-
gen sind wichtig für die Stadt- und Verkehrsplanung.
Daher danken die Technischen Universität Dresden und die Stadt 
Bruchsal allen Teilnehmer/-innen sehr herzlich für ihre Mitwirkung an 
dieser Untersuchung und die dabei aufgewendete Zeit und Mühe. Sie 
haben entscheidend dazu beigetragen, wichtige Grunddaten für die 
kommunale und regionale Verkehrsplanung sowie die Mobilitätsfor-
schung zu aktualisieren. Damit wurde zugleich die älteste deutsche 
Zeitreihenuntersuchung zum Verkehrsverhalten zum zwölften Mal 
seit 1972 mit Erfolg fortgeschrieben.

Stark besuchter Vortrag über die Revolution 1848/49
Breite Resonanz fand der Vortrag der österreichischen Historikerin 
und Schriftstellerin Dr. Alexandra Bleyer über die Ursachen und Ver-
läufe der Revolution von 1848/49 im voll besetzten Sitzungssaal des 
Bruchsaler Rathauses. Bleyer sieht in der zwar gescheiterten, aber 
nicht folgenlosen Revolution entscheidende Impulse für die Entwick-
lung der europäischen Demokratie und bewertet diese Jahre als 
bedeutsamen Schritt auf dem langen, holprigen Weg zur modernen 
Demokratie. Gewissermaßen als ein „Versuchslabor“ für kommen-
de demokratische Entwicklungen und Prozesse seien die Aufstän-
de Mitte des 19. Jahrhunderts zu betrachten. Bleyer ist überzeugt, 
dass Reisen in die Vergangenheit zu einem Wissenstransfer für die 
Zukunft werden können und dass ein Lernen aus Geschichte(n) 
möglich ist. Und zitierte in ihrem Vortrag die Worte des 1848 in Wien 
hingerichteten Demokraten Robert Blum: Es hätte „überhaupt nichts 
Gutes und Großes gegeben, wenn jeder stets gedacht hätte: Du än-
derst doch nichts!“ Demokratie sei nicht selbstverständlich, sie müs-
se gelebt und auch verteidigt werden, so Bleyers abschließendes 
Plädoyer.

 
 Foto: Kulturamt

Spendenübergabe Azubi-Sozialprojekt
Die Azubis der Stadt Bruchsal hatten am Valentinstag Waffeln und 
heiße Schokolade für einen sozialen Zweck im EDEKA Kissel SBK in 
Bruchsal verkauft.
Das Projekt war nicht nur eine schöne Abwechslung im Arbeitsalltag 
der Azubis, sondern auch ein voller Erfolg. So konnten die Azubis 
und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick verschiedene Le-
bensmittel im Wert von 170 Euro an die Organisation „Menschen in 
Not“ in Bruchsal, stellvertretend an Andrea Ihle-Schiroky, übergeben.

 
Die Azubis bei der Spendenübergabe Foto: PRSW
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Sommerferienprogramm
Basteln, forschen, Spaß haben – mit diesen Begriffen kann man seit 
vielen Jahren die Angebote des Sommerferienprogramms und der 
Bruchsaler Kinder-Sommer-Akademie (BRUKISA) beschreiben. Al-
lein im letzten Jahr haben 912 Kinder und Jugendlichen an den 197 
Angeboten teilgenommen. Egal, ob Vereine, Privatpersonen oder 
öffentliche Angebote, das Engagement für die Kinder und Jugend-
lichen während der Sommerferien ist in Bruchsal groß. Sie nahm 
auch der Gemeinderat in der vergangenen Sitzung wohlwollend zur 
Kenntnis. Gleichzeitig berichtete das Amt für Familie und Soziales 
aber auch über die vielen Veränderungen, die in den letzten Jahren 
gemacht wurden: So gibt es kein gedrucktes Ferienprogramm mehr 
und die Anmeldung für alle Programmpunkte läuft über das System 
Nupian. Bei diesen Veränderungen war der Entschluss des Gemein-
derates, die beiden Angebote als Sommerferienprogramm zusam-
menzufassen, nur folgerichtig. Die Zusammenführung ermöglicht 
es, die Ressourcen effi  zienter zu nutzen und ein noch breiteres Ange-
bot an Aktivitäten anzubieten.
Das Angebot für das diesjährige Sommerferienprogramm ist derzeit 
noch in der Bearbeitung und wird im Mai freigeschaltet. Bei Fragen 
zum Sommerferienprogramm kann man sich gerne an das Amt für 
Familie und Soziales unter der Telefonnummer (072 51) 79-58 51 
oder sommerferienprogramm@bruchsal.de wenden.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
15. Innenstadtforum – Citymanagement und Stadtverwaltung trifft 
Einzelhandel und Gastronomie
Beim 15. Innenstadtforum, welches am 21. März stattfand, versam-
melten sich Akteure aus verschiedenen Bereichen: Einzelhandel, 
Gastronomie, Dienstleistungen, Immobilienverwaltung sowie Vertre-
ter aus Politik und Gesellschaft. Die Veranstaltung, initiiert von der 
Stadtverwaltung Bruchsal und dem Citymanagement, diente als ide-
ale Plattform für einen intensiven Austausch von Ideen, Erfahrungen 
und Visionen. Ziel dabei ist es, in Kooperation innovative, nachhalti-
ge und inklusive Lösungsansätze zu entwickeln, um die Innenstadt 
Bruchsals zu revitalisieren und für die Zukunft zu stärken.
Eine Schlüsselrolle nahm am vergangenen Donnerstag Michael 
Rausch ein, Innenstadtberater der IHK Karlsruhe. Im Laufe des Jah-
res 2023 hatte die fruchtbare Zusammenarbeit zwischen dem Bran-
chenBundBruchsal, der Stadtverwaltung und der IHK Karlsruhe zu 
umfassenden Erhebungen und Analysen der Bruchsaler Innenstadt 
geführt. Dazu zählten unter anderem die Messung der Passanten-
frequenz sowie Befragungen, sowohl direkt vor Ort als auch digital. 
Die Ergebnisse wurden bereits im November 2023 dem Gemeinderat 
vorgestellt. Damals wie auch beim Innenstadtforum zeigten die Zu-
hörer ein starkes Interesse und unterstrichen die Bedeutung valider 
Daten für die Standortattraktivität.
Die auf diesen Erkenntnissen basierenden Handlungsempfehlun-
gen griffen Lisa Mücke, zuständig für das Stadtmarketing, und Niko 
Kritzer, der Citymanager von Bruchsal, auf und stellten anschließend 
konkrete Lösungsansätze vor. Die Schwerpunkte dabei lagen auf 
der Digitalisierung, der Schaffung von Erlebnissen im Einzelhandel, 
innovativer Store-Konzepte, der Steigerung der Attraktivität und Auf-

enthaltsqualität in der Innenstadt sowie der Einführung neuer, inno-
vativer Pilotprojekte. In diesem Zuge wurden auch die besonderen 
Veranstaltungen und Neuheiten für das Jahr 2024 vorgestellt.

Das 15. Innenstadtforum fand in den einladenden Räumlichkeiten des 
Casa Mia Seconda der Tanzschule Wipper statt Foto: Stadtmarketing

In ihren Ansprachen betonten Lisa Mücke und Niko Kritzer die Be-
deutung der gemeinschaftlichen Anstrengungen und des zukunfts-
orientierten Engagements aller Beteiligten. Das Forum endete mit 
lebhaften Diskussionen und einem regen Austausch unter den Teil-
nehmenden. Ihre Meinungen, Erfahrungen und Vorschläge wurden 
als wesentlich für die Entwicklung effektiver Strategien betrachtet, 
um den aktuellen Herausforderungen zu begegnen. Durch diesen 
kollektiven Ansatz strebt Bruchsal danach, eine lebendige, attraktive 
und zukunftsfähige Innenstadt zu realisieren.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

20 Jahre internationales Frauencafé Bruchsal
Seit zwei Jahrzehnten treffen 
sich einmal im Monat Frauen 
aus verschiedenen Ländern im 
Bruchsaler Haus der Begeg-
nung. Deshalb ist im April eine 
kleine Jubiläumsfeier geplant. 
Dazu suchen wir Material von 
vergangenen Aktionen und wei-
teren Initiativen, die aus dem 
Frauencafé hervorgegangen sind. Im Rahmen der Feier soll eine Erin-
nerungswand damit bestückt werden. Da bisher noch kein digitales 
Archiv der vielen Themen und Referentinnen-Gespräche existiert, die 
in den vergangenen Jahren beim Internationalen Frauencafé Bruch-
sal stattgefunden haben und bei den Treffen und den gemeinsamen 
Ausfl ügen oder Museumsbesuchen in der Region nur vereinzelt foto-
grafi ert wurde, ist die Initiative auf die Beiträge von Ehemaligen und 
Aktiven angewiesen, um die Erinnerungen aufzufrischen.
Am Montag, den 15. April beginnt ab 18.30 Uhr im Haus der Begeg-
nung die Frauencafé-Jubiläumsfeier. Für Bewirtung gegen Spende 
ist gesorgt – herzliche Einladung an alle Frauen!
Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: 07251 79-5865, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Seniorenrat

Gelungenes Frühlingsfest im Generationenhaus
Der Seniorenrat hatte am 20. März zu einem Frühlingsfest eingela-
den und es wurde ein voller Erfolg. Die Mitglieder hatten die Tische 
liebevoll gedeckt und es fanden sich viele Gäste ein, um bei Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen und Musik ein paar Stunden mitein-

Materialien der vergangenen Pro-
jekte und Aktionen Foto: Spranger
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ander zu verbringen. Auch die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick und mehrere Gemeinderäte fanden lobende Worte für die Ver-
anstaltung und beteiligten sich an den Gesprächen. Die Vorsitzende 
Helga Jannakos stellte die Aktivitäten im Generationenhaus vor und 
auch die dafür Verantwortlichen. Alle waren sich einig, dieses Fest 
muss wieder stattfinden!

 
 Foto: Volker Falkenstein

Weitere Infos mit Fotoshow unter Veranstaltungen des Seniorenrats 
– Gesundes Altern – Gesundheitsförderung (neuesaltern.de)

Bericht Seniorenrat
Die Vorsitzende Helga Jannakos stellte im Gemeinderat am 19. März 
die vielfältigen Aktivitäten des Seniorenrats vor. Der Seniorenrat ar-
beitet geregelt durch eine Geschäftsordnung seit dem 17. Septem-
ber 2001 für die Belange der älteren Bevölkerung mit generationen-
übergreifendem Ansatz gelungen mit dem Seniorenbeauftragten der 
Stadt Bruchsal Volker Falkenstein zusammen. Dazu gehört auch 
das Mitwirken bei den NAIS-Angeboten. Seit dem Jahr 2023 wur-
den neue Angebote im Generationenhaus geschaffen, die auch sehr 
gerne angenommen werden. Alle Angebote werden wöchentlich im 
Amtsblatt veröffentlicht. Der Seniorenrat engagiert sich auch im Se-
niorenzentrum St. Anton, veranstaltet Sicherheitstage, ist in regelmä-
ßigem Austausch mit Fachstellen, Einrichtungen und anderen Gre-
mien wie dem Jugendgemeinderat, der AG Menschen mit und ohne 
Handicap und ist Partner beim städtischen Seniorennachmittag. Alle 
Stadtteile sind durch Mitglieder im Gremium vertreten. Helga Janna-
kos bedankte sich beim Gemeinderat und der Stadt Bruchsal für die 
Unterstützung und Anerkennung. Im Juni 2024 wird der Seniorenrat 
für weitere zwei Jahre neu berufen. Die Fraktionen im Gemeinderat 
und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick bedankten sich für 
das großartige Engagement von allen Verantwortlichen und Beteilig-
ten. Stadträtin Anja Krug zitierte Aussagen ihrer Schüler/-innen, die 
das Thema „Älter werden“ im Leistungskurs bearbeiten. „In Bruchsal 
kann man gut alt werden“.

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine: Angebote Seniorenrat, April
• Dienstag, 2. April, 15 Uhr: 

Qigong mit Helga Jannakos
• Mittwoch, 3. April, 15 Uhr: 

Erzähltreff mit Shihadeh El-Alem
• Montag, 15. April, 10 Uhr: 

Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne 
Walter

• Mittwoch, 17. April, 14 Uhr: 
Küchenplausch-Rezeptetausch mit Margot Rudy

• Freitag, 19. April, 15 Uhr: 
Jahreszeiten Kaffee mit Annemarie Lebert

• Montag, 22. April, 15 Uhr  
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag mit Elisabeth 
Dirks

• Dienstag, 30. April, 14.30 Uhr: 
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Völkermord und Vorlesung
Der Gemeinschaftskunde-Leis-
tungskurs des HBG fand sich 
Ende Januar in Heidelberg ein, 
um an einer Exkursion in das 
Dokumentations- und Kulturzen-
trum Deutscher Sinti und Roma 
und die Friedrich-Ebert-Gedenk-
stätte sowie an einer Politikvor-
lesung in der Neuen Uni teilzu-
nehmen. Der Tag startete für die 
Elftklässlerinnen und -klässler 
im Dokumentationszentrum. 
Dort besuchte der Lk eine Aus-
stellung über den Völkermord 
an den Sinti und Roma während 
des Zweiten Weltkrieges. Als 
Erstes hatte der Lk nach einer Einführung durch Joschi Rose, dessen 
Vater Romani seit 1982 dem Zentralrat Deutscher Sinti und Roma 
vorsteht, die Möglichkeit Fragen zu stellen. Spannend waren hier vor 
allem die Fragen, wer Sinti und Roma sind, woher sie kommen und 
warum diese ethnischen Gruppen überhaupt verfolgt wurden. Nach 
der Fragerunde hatte der Lk selbst die Möglichkeit, das Museum zu 
erkunden. Durch die Ausstellung konnte man mit kurzen Filmen, aus-
gestellten Briefen sowie Zeitzeugenaussagen gut erfahren, wie das 
Leben der Sinti und Roma in der Zeit der Verfolgung war. Besonders 
eindrucksvoll war eine große Wand am Ende der Ausstellung, an der 
alle Namen der Opfer standen. Diese erschreckend große Zahl an 
Opfern und die oft erschreckenden Eindrücke dieser Ausstellung zei-
gen, dass so eine schlimme Verfolgung nie mehr passieren darf!
Nach einem Besuch im Eberthaus, wo die Verhältnisse der damali-
gen Zeit verdeutlicht wurden, und einer Mittagspause in der Altstadt 
trafen wir uns auf dem Universitätsplatz, 1933 Ort der Bücherver-
brennung durch die Nationalsozialisten. Von dort ging es direkt wei-
ter zur Politik-Vorlesung in die Neue Universität. Die Themen der Vor-
lesung im Bereich Politikwissenschaften waren Interessengruppen 
und soziale Bewegungen. Interessant war hier die Art der Vorlesung, 
welche eine völlig andere ist als klassischer Unterricht. Zwar bekom-
men die Studierenden meist die Folien der Vorlesung zugeschickt, 
jedoch ist das Pensum an Stoff, das in einer Vorlesung behandelt 
wird, eine deutlich größere Menge als normaler Unterricht! Wichtig 
zum Verständnis waren immer Beispiele, welche die Dozentin, Prof. 
Jale Tosun, so erläuterte, dass wir einen besseren Bezug zum The-
ma aufbauen konnten. Thematisch passte die Vorlesung sehr gut, 
da Teile auch im Abitur vorkommen können. Die Vorlesung und das 
anschließende Gespräch mit der Professorin gaben uns interessante 
Eindrücke und einen guten Einblick ins Studium.
Bruno Unterhauser/Rouven Habitzreither

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Reportage: Skipping Hearts
Stell dir vor, du bist so leicht wie eine Feder und würdest leicht hoch- 
und runterspringen, oder du wärst ein Stein, der grob und schnell wie-
der auf dem Boden landet!
Denn am 6. März ging es genau um das Thema: ... Na, habt ihr es 
schon erraten? ... Genau, es geht um das Seilspringen!
Am 6. März gingen alle Kinder der Klasse 4d in die Sporthalle, um 
am Projekt „Skipping Hearts“ (hüpfende Herzen) teilzunehmen. Die 
netten Trainer erklärten, was sie mit ihnen vorhatten.
Als Erstes wärmte sich die 4d am Long-Rope auf. Sie lernten viele 
verschiedene Sprünge und englische Begriffe kennen. Das Ziel war 
es, am Ende der drei Sportstunden eine Aufführung vorzuführen. 
Dafür mussten sie sehr viel üben. Es machte trotzdem allen großen 
Spaß. Mühsam probierte die Klasse alle Sprünge aus, unter ande-
rem: den Doppel-Sprung, den Basic-Sprung, über Kreuz, und, und, 
und. Partnersprünge wurden von den Kindern ebenso gerne erlernt. 
Es wurde fast alles mit Musik geübt und alles mit Musik aufgeführt.
Später kamen die Klassen 4a und 4b mit manchen Eltern und Lehrern 
als Zuschauer. Alle waren von den Socken, als der Trainer zeigte, was 

 
Auf dem Platz der Bücherverbren-
nung Foto: HBG
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er selbst noch konnte. Ganz zum Schluss konnten die Zuschauer 
selbst noch springen und man konnte sich ein Springseil für 7 Euro 
kaufen. Es gefiel allen sehr.
Mehr Infos unter: www.skippinghearts.de
Geschrieben von: Emilia Meisel, Sofie Gamper, Harri Metz und Ida 
Calmbach, 8. März

Justus-Knecht-Gymnasium

Büchershow begeistert unsere fünften Klassen
Voller Vorfreude erwarteten wir 
die Büchershow „Tolles Buch“, 
die zum zweiten Mal am Justus-
Knecht-Gymnasium zu Gast 
war. Bereits im vergangenen 
Jahr hatte Frau Kemnitz unsere 
Fünftklässler mit ihrer Buchemp-
fehlungsshow begeistert. Ihre 
Leidenschaft für tolle Jugend-
bücher und die Welt des Lesens 
war förmlich greifbar, und der 
Funke der Begeisterung sprang schnell auf die Fünftklässler über.
In diesem Jahr präsentierte Frau Kemnitz sechs aktuelle Jugendbü-
cher, aus denen die Schüler/-innen ihren persönlichen Favoriten aus-
wählen konnten. Die beiden Gewinner waren „Not all Heroes wear 
Capes“ von Ben Brooks und „Auf dem Gipfel wachsen Chinanudeln“ 
von Sebastian Kiefer.
In „Not all Heroes wear Capes“ entdeckten die Fünftklässler/-innen 
die faszinierende Welt der Alltagshelden und erkannten, dass in je-
dem von ihnen ein/e verborgene/r Held/in schlummert.
Der elfjährige Elmo schlüpft in „Auf dem Gipfel wachsen Chinanu-
deln“ in die Rolle eines Detektivs. Gemeinsam mit der Gamerin Tuna 
begibt er sich auf ein atemberaubendes Abenteuer, auf der Suche 
nach der geheimnisvollen Meistermelodie eines Online-Spiels.
Alle vorgestellten Bücher sowie viele weitere tolle Jugendbücher 
warten nun in der Schülerbibliothek darauf, von neugierigen Leserat-
ten entdeckt und gelesen zu werden. (Bail)

Konrad-Adenauer-Schule

Woche der Berufsorientierung
Vom 19. bis 23. Februar fand an der Konrad-Adenauer-Schule in 
Bruchsal die Woche der Berufsorientierung statt. Nachdem man am 
Dienstag gemeinsam mit unserer Berufsberaterin Frau Hofmann 
das Berufsinformationszentrum in Karlsruhe besuchte, fanden am 
Donnerstag Betriebsbesichtigungen statt. Eine Gruppe von Acht-
klässlern machte sich auf den Weg zum Paul-Gerhard-Kindergarten 
in Bruchsal. Die Leiterin Frau Fuchs stellte uns die Einrichtung vor 
und berichtete uns vom Alltag eines Erziehers. Eindrucksvoll schil-
derte sie die schönen Seiten des Berufes, wobei sie auch die anstren-
genden Aspekte erwähnte. Danach durften die Schüler noch in den 
Gruppen hospitieren, wo sie von den Kindern neugierig begutachtet 
wurden. Die Konrad-Adenauer-Schule bedankt sich herzlich bei den 
weiteren Betrieben, die uns an diesem Tag einen Einblick gewährten: 
die Firma Sulzer, das evangelische Altenzentrum, die Deutsche Bahn 
und die Firma Adam. (K.G.)

St. PaulusheimSt. Paulusheim

St. Paulusheim erfolgreich beim Landeswettbewerb „Alte Sprachen“
Gleich 16 Schüler/-innen aus den Kursstufen I und II des St. Paulus-
heims haben dieses Jahr am 43. Landeswettbewerb „Alte Sprachen“ 
der Stiftung „Humanismus heute“ teilgenommen.
In der ersten Runde galt es, eine Wettbewerbsarbeit anzufertigen 
und dabei mehrere anspruchsvolle griechische oder lateinische Tex-
te vergleichend zu interpretieren. Einen tollen zweiten Preis haben in 
dieser Runde Julia Kremer, Emma Niess, Hannah Niestroj, Vanessa 
Titz und Karla Weiß errungen. Erste Preise gingen an Freya Dietz, 
Elisa Hagenbucher, Dominik Keipert, Sophie Langer, Annalicia Müller 
und Pauline Vollmer, die für die zweite Runde berechtigt haben. In 
dieser durften sie in der vergangenen Woche bei einer viereinhalb-
stündigen Klausur unter Abitur-Bedingungen ihr Können unter Be-
weis stellen. Getreu dem Motto der Stiftung – cum animo et spe, mit 
Herz und Hoffnung – warten wir nun gespannt, ob es jemand in die 
dritte und letzte Runde schafft.

 
Die Bühne gehörte Frau Kemnitz
 Foto: Bail

 
Die stolzen Teilnehmer/-innen mit ihren ebenso stolzen Lateinlehrern 
und Schulleiter Markus Zepp Foto: FR

Wir gratulieren allen Preisträgern recht herzlich zu ihrer hervorra-
genden Leistung und drücken den sechs Schüler/-innen der zweiten 
Runde die Daumen, weiterzukommen!
(JG)

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Alle meine Bücher – Band 4
Charlotte von Stein – Die Verschwörung gegen die Liebe
Sonntag, 7. April, 11 Uhr, theater treppab
Ja. Sie haben richtig gelesen. Charlotte von Stein hat Stücke ge-
schrieben. Vier davon sind erhalten – und trotzdem vergessen. In 
ihrer Komödie Neues Freiheitssystem oder Die Verschwörung gegen 
die Liebe erleben Sie eine Typenkomödie voller tapferer Männer, sich 
in Liebe verzehrender Frauen und einem Menschenfeind, der Pamph-
lete gegen die Liebe verfasst.
Charlotte von Stein überzeichnet die verfestigten Geschlechterver-
hältnisse so, dass ihre Heuchelei offenbar wird. Und auf das Komö-
dienende der Hochzeit folgt sicher die Tragödie des Ehelebens.
Mit: Thilo Langer, Nadine Pape
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 594-61
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

BTMV-Geschäftsführer im EVVC-Vorstand

 
Der aktuelle Vorstand des EVVC mit Frank Kowalski (Mitte stehend)
 Foto: Christof Mattes / EVVC e. V.

Große Auszeichnung für Bruchsal und die Bruchsaler Tourismus, 
Marketing und Veranstaltungs GmbH (BTMV) innerhalb der Ver-
anstaltungsbranche. Die BTMV betreibt das Bruchsaler Veranstal-
tungszentrum und zeichnet sich zwischenzeitlich durch aufmerk-
samkeitsstarke Eigenevents aus.
Nun wurde der BTMV-Geschäftsführer Frank Kowalski in Darmstadt 
in den Vorstand des Europäischen Verbands der Veranstaltungs-
Centren e. V. (EVVC) berufen.
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Der EVVC repräsentiert rund 650 Veranstaltungszentren, Kongress-
häuser, Arenen und Special Event Locations in Europa. Veranstal-
tungsbetriebe und Zulieferbetriebe ergänzen das Spektrum und 
machen den EVVC zum vielseitigen Netzwerk der Branche. Frank Ko-
walski verantwortet ab sofort die weitere Internationalisierung des 
Verbands.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

„MUSI-KAU-TOMATEN: Garantiert nur Musik und kein Gemüse!“
Sonntag, 7. April, 14 Uhr
Familienführung mit Kira Kokoska
Auf kindgerechte Weise werden 
Musikautomaten sowie Karus-
sell- und Drehorgeln unter die 
Lupe genommen. Um Technik 
und Verwendung zu verstehen, 
dürfen die Kinder die Automa-
ten nicht nur hören, sondern ge-
meinsam mit ihren erwachsenen 
Begleitern ausgewählte Beispie-
le anfassen und sogar auspro-
bieren.
Ohne Anmeldung, Teilnahme be-
grenzt!
Kosten: Eintritt (inklusiv Schloss Bruchsal, Stadtmuseum Bruchsal) 
8 Euro, ermäßigt 4 Euro, Führung kostenfrei.

Kurpfälzische Mundart im Bruchsaler Schloss
Lieder im kurpfälzischen Dialekt komponiert, textet und singt er seit 
über drei Jahrzehnten. Begonnen damit hat Charly Weibel 1989, und 
immer wieder war er mit seinen Werken bei den Mundart-Wettbewer-
ben des Arbeitskreises Heimatpflege im Regierungsbezirk Karlsruhe 
erfolgreich. Auf vordersten Rängen platzierte sich Weibel, der sich 
auch das Gitarrenspielen autodidaktisch beigebracht hat, mit seinen 
Liedern wie „En Freund fass Lehwe“, „Mir sinn hald all sou wie ma 
sinn“ und „Geelariewesalohd“.
Mit seinem musikalisch-lyrischen Programm ist Charly Weibel am 
Sonntag, 7. April, 11 Uhr beim Förderverein Deutsches Musikautoma-
ten-Museum (DMM) zu Gast. Eingeladen in die historische Wirtschaft 
im zweiten Obergeschoss des Bruchsaler Barockschlosses sind ne-
ben den Vereinsmitgliedern, die freien Eintritt erhalten, auch interes-
sierte Gäste. Für Nichtmitglieder wird der reguläre Schlosseintritt in 
Höhe von 8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist unentgeltlich. 
(Weitere Informationen zum Autor: www.charlyweibel.de.)

MustertextJazzclub Bruchsal

Charles Davis & Captured Moments: 27. April, 20 Uhr

 
Charles Davis Trio Foto: PR

Was verbindet einen australischen Flötisten, einen schwedischen Gi-
tarristen und einen deutschen Bassisten?
Charles Davis und seine beiden Mitmusiker machen in extravaganter 
Besetzung lyrische Kammermusik der Spitzenklasse. Als musikali-
sche Nomaden sind sie daran interessiert, ihre verschiedenen musi-
kalischen Einflüsse zu verbinden.
Dabei spannen Sie einen weiten Bogen von Jazz über Folklore aus 
Osteuropa bis hin zu arabischer Musik. Ihre Darbietung strahlt eine 

 
Kinder am Gloggomobil 
 Foto: Bruno Kelzer

stille Intensität aus, alles ist transparent und klar, frei von überflüssi-
gen Attitüden, sodass die Eigenschaften der einzelnen Instrumente 
und die Interaktionen zwischen den drei Musikern deutlich zu ver-
folgen ist. Und genau diese Momente sind mit den „eingefangenen 
Augenblicken“ aus dem Ensemblenamen gemeint.
Die Vielfalt des Programms von Captured Moments und die außer-
gewöhnliche Spielweise der drei Musiker fügt sich zu einer ganz 
eigenen musikalischen Sprache zusammen. Außerdem gelingt es 
dem Trio zu zeigen, dass es auch ohne Schlagzeug rhythmisch heiß 
hergehen kann.
Der Konstanzer Flötist mit australischer Herkunft verfügt über ein im-
menses Repertoire an menschlich möglichen Ausdrucksformen, die 
er mit seinem Repertoire von diversen Querflöten souverän umformt.
Der in Stuttgart lebende, deutsch-schwedische Jazzgitarrist Sven 
Götz bringt seine Erfahrung als fesselnder Solist und subtiler Beglei-
ter mit den Farben seiner akustischen Gitarren ein. Seine Komposi-
tionen wecken Assoziationen zu weiten, nordischen Landschaften.
Der Bassist Steffen Hollenweger studierte an der Musikhochschule 
Mannheim und gehört zur jungen Generation talentierter deutscher 
Jazzmusiker. Er ist ein gefragter Begleiter und in viele unterschiedli-
che musikalische Projekte involviert.
CHARLES DAVIS – QUERFLÖTEN
SVEN GÖTZ – GITARREN
STEFFEN HOLLENWEGER – KONTRABASS
Tickets 17 Euro (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag 
je 2 Euro)
Beginn 20 Uhr, Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Jazz on the Wild Side Festival 2024
Day 1: 27. Juni, 20 Uhr – fiftysomesings: Fancy Pockets
Day 2: 28. Juni, 20 Uhr – Sir Waldo Weathers & Friends

MustertextDie Koralle

Erfolgreiche Premiere für „Betrogen“ von Harold Pinter
Vor ausverkauftem Haus durfte das Ensemble von „Betrogen“ am 
vergangenen Samstag, 23. März, eine wundervolle Premiere feiern. 
Das Publikum belohnte die beeindruckende Leistung der Schau-
spielerinnen und Schauspieler und die präzise, schlanke und doch 
wirkungsvolle Regiearbeit von Wolfgang Baumann mit einem lang 
anhaltenden Applaus. 
Für die verbleibenden fünf Aufführungstermine sind noch Restkarten 
erhältlich, an denen der packende Theaterabend im Theater im Riff 
erlebt werden kann.
Betrogen
Emma und Robert sind seit Jah-
ren verheiratet und führen eine 
glückliche Ehe. Die Karriere des 
Londoner Verlegers läuft steil 
nach oben, zwei Kinder kom-
plettieren das Familienglück 
und im Freundeskreis, der sich 
zwischen Squash-Hallen, Luxus-
Juwelieren und Business Lun-
ches bewegt, sind sie das Zent-
rum der Aufmerksamkeit. Doch 
in Harold Pinters „Betrogen“ ist 
nichts so, wie es auf den ersten 
Blick zu sein scheint.
Denn Emma hat eine Affäre, und das schon seit einigen Jahren: 
Ausgerechnet Roberts bester Freund, der Literaturagent Jerry, ist ihr 
heimlich nähergekommen. Pinter erzählt mit „Betrogen“ keine ein-
fache Dreiecksgeschichte: Wer hütet welches Geheimnis? Wer wird 
ins Vertrauen gezogen – und wer im Dunkeln gelassen? Und wer 
schweigt über die Wahrheit, die er schon längst kennt? „Betrogen“ 
nimmt das Publikum mit in eine spannende Welt voller Lügen, Intri-
gen und Geheimnisse, die in Pinters außergewöhnlicher Erzählweise 
erst nach und nach enthüllt werden.
Dabei zeichnet der Nobelpreisträger für Literatur präzise die Gefühls-
welt seiner Figuren nach. Wie auf einer Achterbahn der Gefühle be-
schreibt er die Entwicklung einer Liebesbeziehung und Freundschaft 
vom ersten Funken über den leidenschaftlichen Höhepunkt bis hin 
zur Abkühlung und dem finalen Scheitern. „Die Vielschichtigkeit der 
Charaktere ist besonders spannend“, erklärt Regisseur Wolfgang 
Baumann. „Die Proben werden so zu einer richtigen Erkundungsreise 
durch die Psyche der Figuren, bei der wir immer wieder neue Aspekte 
kennenlernen und Situationen noch einmal aus einer anderen Pers-
pektive sehen.“

 
 Foto: Julia Gärtner
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„Betrogen“ von Harold Pinter, deutsch von Heinrich Maria Ledig-Ro-
wohlt
Regie: Wolfgang Baumann
Es spielen: Judith Rieger-Tòth, Johannes Durst, Tom Ohms, Jonas 
Gärtner
Weitere Termine: 5., 6., 7., 12. und 13. April, jeweils 19.30 Uhr, Theater 
im Riff, Bruchsal
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Malerei am Vormittag
Malen am Vormittag, für alle, die gerne malen würden, sich aber 
nicht wirklich an die Leinwand oder das weiße Blatt Papier trauen. 
Gemeinsam mit der MuKs-Dozentin Larissa Ermakova erarbeiten 
die TeilnehmerInnen ein Basiswissen über grundlegende maleri-
sche Techniken in verschiedenen Medien und werden dann in der 
Entwicklung ihrer eigenen Motive unterstützt. Ganz ohne Druck und 
in der geschützten Atmosphäre des Kunsthofs. Jeder soll am Ende 
des Kurses zu seinem ganz eigenen Bild, seiner Technik, seinem Stil 
gefunden haben.
Die Muks bittet um das Mitbringen von Arbeitskleidung!
Der Kurs findet für Erwachsene und Senioren vom 15. April bis 13. 
Mai immer montags, von 10.30 bis 12.30 Uhr, im Malersaal im Kunst-
hof der MuKs (Moltkestraße 17a) in Bruchsal statt.
Die Kosten betragen einmalig 98 Euro.
Informationen unter (07 251) 913 4-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de)

Computerkurs für Junggebliebene – Grundkurs
Wer sich schon einmal mit den Fragen: Wie finde ich was im Inter-
net? Welche Kniffe und Tricks gibt es in Word und Excel? Was kann 
ich mit Excel alles machen? Ich habe ein Problem mit dem Computer, 
was kann ich tun? Wie erstelle ich eine einfache Präsentation oder 
wie komme ich ins Internet?
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schnepf werden 
Übungen mit Excel, Word und PowerPoint gemacht. Erwachsene ab 
30 Jahren treffen sich vom 15. April bis 13. Mai immer montags, von 
19 bis 20 Uhr, zum Grundlagenkurs.
Treffpunkt ist die Medienwerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltke-
straße 17a in Bruchsal.
Schwerpunkte können je nach Bedarf mit den Teilnehmern festge-
legt werden.
Die Kosten betragen einmalig 49 Euro.
Informationen unter 07251/9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
MuKs-Talente feiern Erfolge 
beim Landeswettbewerb Ju-
gend musiziert
Bruchsal. Die Musik- und Kunst-
schule Bruchsal (MuKs) freut 
sich über die herausragenden 
Erfolge ihrer Schülerinnen und 
Schüler beim diesjährigen Lan-
deswettbewerb Jugend mu-
siziert in Offenburg. Unter der 
fachkundigen Anleitung ihrer 
Lehrkräfte stellten die Musi-
zierenden ihr Talent und ihre 
Leidenschaft für die Musik ein-
drucksvoll unter Beweis und 
wurden dafür mit beachtlichen Platzierungen belohnt.
In der Kategorie Schlagzeug-Ensemble erreichte der MuKs-Schüler 
Maël Petersilge aus Forst (Klasse Ulrich Dürr) einen hervorragenden 
zweiten Preis.
Besonders erfreulich war auch die Leistung des jungen Duos Annika 
Becker (Violoncello, Klasse Bernhard Spranger) und Vanessa Liem 
(Klavier, Klasse Susanne Schwieder) aus Bruchsal. Ihr einfühlsamer 
Vortrag und das harmonische Zusammenspiel wurden ebenfalls mit 
einem zweiten Preis belohnt.
Valentin Knabe aus Oberhausen-Rheinhausen, Schüler von MuKs-
Lehrer Uwe Hirschgänger, glänzte in der Kategorie Blasinstrumente 

 
Annika Becker (Cello) und Vanes-
sa Liem (Klavier) erreichten beim 
Landeswettbewerb Jugend musi-
ziert in Offenburg einen zweiten 
Preis Foto: J. Scherzinger

mit einer beeindruckenden Leistung und erreichte stolze 24 Punkte, 
die ihm die Weiterleitung zum Bundeswettbewerb einbrachten. Auch 
Naidan von Stackelberg aus Bruchsal (Blockflöte, Klasse Norbert 
Gamm) erreichte mit 24 Punkten eine Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb, der in diesem Jahr in Lübeck stattfindet.
„Die Musik- und Kunstschule Bruchsal ist stolz auf das Engagement 
und die herausragenden Leistungen ihrer Schülerinnen und Schüler. 
Diese Erfolge zeugen nicht nur von der individuellen Begabung jedes 
Einzelnen, sondern auch von der hohen Qualität der musikalischen 
Ausbildung an der MuKs“, resümiert Schulleiter Jakob Scherzinger.
Die MuKs gratuliert allen Teilnehmenden herzlich zu ihren großarti-
gen Erfolgen und wünscht den Weitergeleiteten viel Erfolg beim Bun-
deswettbewerb!

Schloss Bruchsal

„Faszination LEGO“ 28. Oktober bis 7. April
Die Ulmer und Ludwigsburger Klötzlebauer präsentieren vom 28. Ok-
tober bis 7. April viele neue Modelle rund um die Themenbereiche 
Mittelalter und Industrie. Weitere Highlights sind Bauwerke und An-
lagen zur Science-Fiction-Saga Star Wars sowie der magischen Welt 
der Zauberei von Harry Potter.
Wer sich die Ausstellung nicht nur anschauen möchte, sondern auch 
selbst bauen will, hat die Gelegenheit dazu in einem der beliebten 
LEGO-Workshops. Im Bauzimmer können kleine und große Gäste 
ihre eigenen Kreationen wie UFOs, Raumschiffe, Fachwerkhäuser 
und vieles mehr selbst gestalten.
Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns auf Sie.

Ostern im Schloss Bruchsal
Ein Ausflug in die fürstbischöf-
liche Residenz lohnt sich am 
Sonntag, 31. März, ganz beson-
ders. Der weitläufige Schloss-
garten von Schloss Bruchsal 
wird zur frühlingshaften Kulisse 
für eine bunte Osterhasenjagd. 
Von 12 bis 16 Uhr haben große 
und kleine Gäste die Möglich-
keit, den langohrigen Gesellen 
zu finden. Wer ihn findet, erhält 
vom Schlossteam eine kleine 
Überraschung.
Eine Bastelaktion, Leckereien 
vom Schlosscafé sowie der Eis-
wagen im Schlossgarten vom 
Eiscafé Venezia runden das 
Angebot am Osterwochenende 
ab. Die Bastelaktion findet am 
Ostersonntag und Ostermontag 
im Gartensaal statt. Mitbasteln 
können alle Kinder, die im Besitz 
eines gültigen Schlosstickets 
sind.

Stadtbibliothek

Zweisprachige Vorlesestunde: Niederländisch-Deutsch
Nächsten Freitag, 5. April, ler-
nen die Vorlesekinder die nie-
derländische Sprache kennen. 
Es wird dann abwechselnd ein 
Abschnitt vom Buch auf Nie-
derländisch, anschließend auf 
Deutsch vorgelesen. 
Die Kinder dürfen immer am 
ersten Freitag im Monat eine 
andere Sprache hören. So ste-
hen bereits folgende Termine 
fest (jeweils Freitag, 16 Uhr): 
Am 3. Mai wird ukrainisch, am 
7. Juni portugiesisch und am 
5. Juli italienisch und deutsch 
vorgelesen.
Es steht eine große Auswahl an zweisprachigen Kinderbüchern aber 
auch Geschichten ganz in europäischen und anderen Sprachen zum 
Ausleihen zur Verfügung.

 
 Foto: Tanja Kroll

 
Vorlesen ist wichtig! 
 Foto: Stiftung Lesen
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

30131 Mit Yoga in den Tag Freitag, 12. April, 8.30-9.45 Uhr, (10x), 
Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, 
Decke und bequeme Kleidung.
30106 Wege aus dem Stress: Einführungskurs Tai Chi Freitag, 12. 
April, 10.15-11.45 Uhr, (10x), Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken und Decke oder Mat-
te.
30115 Japanisches Heilströmen Samstag, 20. April, 11-14 Uhr, Bür-
gerzentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Decke und warme Socken.
30133 Hatha-Yoga Montag, 22. April, 19.45-21.15 Uhr, (12x), Bürger-
zentrum, Seminarraum 2. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, eine 
warme Unterlage und ein kleines festes Kissen zum Sitzen.
20702 Kalligrafie 10. April, (6 x), 18.30 - 20 Uhr, Campus 6, EG 113. 
Mit verschiedenen Geräten und Formaten gestalten wir kalligrafische 
Arbeiten. Evtl. zusätzliche Materialien werden im Kurs besprochen.
10401 Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun? Koope-
ration mit klimafit Hub BW, Donnerstag, 11. April 18-21 Uhr (6x), 
Bürgerzentrum, Seminarraum 4, (https://www.klimafit-kurs.de) wird 
deutschlandweit an über 100 Standorten angeboten und wurde 
von WWF Deutschland und dem Alfred-Wegener-Institut Helmholtz-
Zentrum für Polar- und Meeresforschung entwickelt. Er vermittelt 
an 6 Abenden Wissen zur Klimakrise global und lokal und zeigt in 
Zusammenarbeit mit dem Klimaschutzmanagement der Stadt wie 
Klimaschutz und Klimaanpassung in Bruchsal umgesetzt werden 
und was Jede(r) Einzelne in seinem privaten Umfeld für Klimaschutz 
und Klimaanpassung tun kann. Der Referent Christian Kotremba ist 
Diplom-Geograph und aktuell bei der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
als stellv. Amtsleiter des Amtes für Klimaschutz und KLimaanpas-
sung angestellt.
10501 B Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs Kostenloser Vortrag In Zusammenarbeit mit dem Re-
ferat Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe Montag, 15. April 
15-16.15 Uhr Caritas Seniorenhaus St. Anton, Voranmeldung erfor-
derlich! Mit dem Handwerker- und Betteltrick an der Haustür, dem 
Geldwechseltrick auf der Straße, dem Enkeltrick am Telefon, dem 
Anruf eines falschen Polizeibeamten schaffen es gewiefte Betrüger 
immer wieder, arglose Menschen zu überlisten und an ihr Geld oder 
Wertsachen zu kommen. Weit verbreitet sind auch Taschen- und 
Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und Ablenkung. 
Wer allerdings die Tricks und Gaunereien kennt, kann sich sehr gut 
und wirksam davor schützen.
Telefon (072 51) 79 304

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Veranstaltungen in der kommenden Woche:
Donnerstag, 4. April,
9.15 Uhr: Frauenkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche zum 
Thema Gefahren und Trickbetrug im Internet und Handy, Referentin: 
Diana Eisele
Das Kindergottesdienstteam der Christusgemeinde lädt zum Gottes-
dienst mit Flohmarkt ein!
„Alte Schätze weitergeben“
Wann? 7. April, 12 bis 16 Uhr
(nach dem Gottesdienst von 10 bis 11 Uhr)
Wo? Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach

Aufbau: um 10.30 Uhr im Außenbereich mit einem selbst mitge-
brachten Tisch von maximal drei Meter Länge, ab 11.15 Uhr in der 
Kirche mit einem der vorhandenen Tische (zwei Meter).
Die Standgebühr ist ein nicht kühlpflichtiger Kuchen, die Einnahmen 
des Kuchenverkaufs gehen an die Christusgemeinde.
Kontakt & Anmeldung:
Bis zum 4. April nehmen wir unter kirchenflohmarkt@gmail.com An-
meldungen mit Angabe zu Standlänge und Standplatzwunsch ent-
gegen.
Das Team des Ki-Tee-Go: Eva Kuntze & Marion Kretz mit Mara und 
Emily freut sich darauf, alte Schätze weiterzugeben!
Öffnungszeiten im Pfarramt:
Pfarrerin Andrea Knauber hat am 1. September ein Sabbatjahr be-
gonnen.
Ihre Vertretung übernimmt Pfarrer Horst Nasarek, Telefon: (072 50) 
331 04 66
Das Pfarramt ist besetzt und erreichbar unter Telefon: (072 57) 92 
42 89
Die Öffnungszeiten sind:
Donnerstag, 27. März, 9 bis 12 Uhr geöffnet.
In der zweiten Ferienwoche ist das Pfarramt geschlossen.
Sie erreichen uns auch über die E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website: www.christus-
gemeinden.de

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Rückblick Weltgebetstag in Obergrombach:
Gemeinsam Weltgebetstag feiern und Solidarität zeigen
Unter dem Motto „Band des Friedens“ feierten am Freitag, 1. März 
mehr als 60 Frauen, auf unsere ökumenische Einladung hin, den 
ökumenischen Weltgebetstag im katholischen Pfarrzentrum in Ober-
grombach. Dieses Jahr stand der friedensbedürftige Staat Palästi-
na im Mittelpunkt. Entlang der Gottesdienstordnung beteten wir für 
Frieden und Verständigung, sangen wie jedes Jahr außergewöhnlich 
eingängige und schöne Lieder und erfuhren, was palästinensische 
Frauen „in Liebe (er)tragen“.
Auch die Esskultur des Nahen Ostens konnten wir erleben und teilen 
– zur Begrüßung, Oliven, Brot, Salz und Olivenöl und zum Ausklang, 
ein wundervolles Buffet mit nahezu veganen Speisen. Es war wieder 
ein bereicherndes Zusammensein! Danke für eurer Dabeisein, Mitge-
stalten und unterstützenden Spenden für Frauenprojekte weltweit!
Euer WGT-Team Obergrombach

 
Rückblick WGT-Obergrombach Foto: Sandra Herrmann

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
Am Ostersonntag werden wir die Namen der Verstorbenen seit Os-
tern 2023 nennen. Wir laden Sie herzlich zur Auferstehungsfeier um 
7 Uhr auf dem Friedhof ein. Der Kirchen- und Posaunenchor wird die 
Osterbotschaft musikalisch begleiten.

Herzliche Einladung zum Osterfrühstück
Wir laden ganz herzlich zum Osterfrühstück am Ostermorgen, 31. 
März, 8 Uhr ins Gemeindezentrum nach Heidelsheim ein.
Nachdem wir pandemiebedingt und dem Neubau des Gemeindezen-
trums vier Jahre aussetzen mussten, freuen wir uns darauf, die Zeit 
zwischen der Auferstehungsfeier auf dem Friedhof und den Ostergot-
tesdiensten in Heidelsheim und Helmsheim wieder gemeinsam bei 
einem Frühstück im Gemeindezentrum Heidelsheim zu verbringen.



|   19AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. März 2024 · Nr. 13

Kommen Sie vorbei und genießen Sie bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee ein leckeres Frühstück und kommen mit anderen ins Gespräch.

Gebet für den Ort
Herzliche Einladung zum Gebet für den Ort am 2. April um 19.30 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum Heidelsheim.

Adonia-Musical
Herzliche Einladung zum Adonia-Musical, Petrus – Fischer, Prediger 
und Gemeindegründer am 4. April um 19.30 Uhr in der Sporthalle 
Heidelsheim, Markgrafenstraße 68.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende für die Adonia-
Musical-Arbeit.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Adonia-Musical
Herzliche Einladung zum Adonia-Musical, Petrus - Fischer, Prediger 
und Gemeindegründer am 4. April, 19.30 Uhr, in der Sporthalle Hei-
delsheim, Markgrafenstraße 68.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine Spende für die Adonia-
Musical-Arbeit.

Pflanzen-Tauschbörse
Terminvorankündigung
Am 13. April veranstaltet die Kirchengemeinde 
Helmsheim die 3. Pflanzentauschbörse an der 
Melanchthonkirche Helmsheim von 10 bis 12 
Uhr. Es kann alles getauscht werden, von A wie 
Arnika über G wie Gehölze, K wie Knollen, R wie 
Rhizome, S wie Sämereien bis zu Z wie Zimmer-
pflanzen.
Herzliche Einladung!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu unseren Kar- und Ostergottesdiensten!
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auf der Sonder-
seite Ostergottesdienste KW12.
Veranstaltungen unter der Woche:
Die regelmäßigen Gruppen und Kreise der Gemeinde entfallen in den 
Schulferien!
Dienstag, 9. April,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses, Luisenstraße 
1. Aktuell zum Thema: Männer machen Geschichte(n) – das Erzbis-
tum Freiburg und seine Bischöfe, Referent: Dr. Christoph Schmider, 
Freiburg, Erzb. Oberarchivdirektor.
Mittwoch, 10. April,
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag, trifft sich außer der Reihe im 
evangelischen Altenzentrum Bruchsal im Bonhoefferhaus!
Ein Angebot für Menschen im Glauben, mehr als nur Kaffee und Ku-
chen. Lebendiger Austausch, abwechselnde Aktionen wie Gedächt-
nistrainings und Sitzgymnastik, sowie hören auf Themen des Glau-
bens. Leitung Eckehard Mevius, Kontakt über das Pfarramt, Telefon: 
(072 51) 20 24.
Pfarramt
Sie erreichen uns unter (072 51) 20 04 und der
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

 
 Foto: m.w.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste
Samstag, 6. April,
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 - am Samstag, 
den 6. April um 12 Uhr in der Lu-
therkirche Bruchsal.
An der Steinmeyerorgel spielt 
Karin Rothenberger – anlässlich 
des 180. Geburtstages – Werke 
von Eugène Gigout.
Karin Rothenberger erhielt ihren 
ersten Orgelunterricht an der Lu-
therkirche Bruchsal.
Sie studierte Musikerziehung im 
Fach Orgel bei Professor Andre-
as Schröder in Karlsruhe.
Das künstlerische Aufbaustudi-
um absolvierte sie in Frankfurt 
bei Professor Edgar Krapp.
Konzerttätigkeit im In- und Ausland und Teilnahme an zahlreichen 
internationalen Meisterkursen.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit, Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Pastor Knut Neumann geht
Nach fast elf Jahren in Bruchsal 
und Kraichtal ziehen Pastor Knut 
Neumann und seine Frau And-
rea weiter. Beim Bezirksfest im 
Weingut Klenert in Münzesheim 
hieß es Abschied nehmen. „Ihr 
strahlt Ruhe aus, selbst wenn es 
turbulent zugeht“ – offensicht-
lich eine wohltuende Erfahrung 
für viele, denn in Grußworten und 
Beiträgen für Andrea und Knut 
Neumann kam das immer wie-
der vor. Pfarrer Achim Schowal-
ter von der ACG Bruchsal, Pfarrer 
Wolfram Stockinger von der ACK 
Kraichtal und Christian Herbold 
von der Evangelischen Allianz 
Kraichtal bedankten sich zudem 
für die gute ökumenische Zusammenarbeit. (mar)

Veranstaltungen
Evangelisch-methodistische Kirche (EmK)
Moltkestraße 3 in Bruchsal
Donnerstag, 28. März, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle Münzesheim
Sonntag, 31. März, 9 Uhr: Osterfrühstück
Dienstag, 2. April, 14.30 Uhr: Es-tut-gut-Café, EmK Münzesheim
Mittwoch, 20. März, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 21. März, 20 Uhr: Sporttreff, Schulsporthalle Münzesheim
Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
Aktuelle Informationen gibt es unter:
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau

 
Orgelpunkt 12 
 Foto: Karin Rothenberger

 
Andrea und Knut Neumann wurden 
beim Bezirksfest im Weingut 
Klenert verabschiedet 
 Foto: Martina Schäufele
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Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Mozart-Orchester-Messe am Ostermontag
Am Ostermontag, 1. April, wird der Kirchenchor St. Bartholomäus 
anlässlich des Festgottesdienstes um 10.45 Uhr in der Pfarrkirche 
Büchenau die Missa brevis in C für Soli, Chor und Orchester von 
Wolfgang Amadeus Mozart zur Aufführung bringen. Das berühmte 
Benedictus-Solo des auch als „Orgelsolo-Messe“ bekannten Werks 
übernimmt an der Spitze des hochkarätigen Solistenquartetts die im 
In- und Ausland gefeierte Sopranistin Daniela Köhler, begleitet von 
Streichern und Bläsern der Bruchsaler Philharmoniker und Johannes 
Sieber an der Orgel. Die Leitung hat Patrick Wippel.

 
Kirchenchor Büchenau Foto: GW

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert zum Osterfest

Mit österlich überschwänglichen 
Orgelklängen vom Feinsten war-
tet die langjährige Organistin 
der Klosterkirche des Klosters 
Maulbronn und Kirchenmusik-
direktorin Erika Budday am Os-
tersonntag an der Lenterorgel in 
der katholischen Marienkirche in 
Heidelsheim, Schwabenstraße 
18, auf. Zu hören sind Ostercho-
räle sowie die „Dorische Toccata 
und Fuge“ BWV 538 von Johann 
Sebastian Bach, eine Choralfan-

tasie über „Christ lag in Todesbanden“ von Franz Tunder, die „Oster-
Sonate“ op. 62,4 von Johann Georg Herzog und „Präludium – Ro-
manze – In memoriam“ op. 156 von Josef Gabriel Rheinberger. Das 
Konzert beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden Obergrombach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Seniorennachmittag mit Modenschau von Mode Be-
quem aus Karlsruhe am Montag, 15. April, 14.30 Uhr, im Pfarrzent-
rum Obergrombach möchten wir Euch alle ganz herzlich einladen.

 
 Foto: Erika Budday

Wir bieten wie immer einen Fahrdienst an. Bitte anrufen unter Tele-
fon 31 56. 
Das Team vom FORUM älterwerden

Ökumene in Obergrombach
Weltgebetstag in Obergrombach
Gemeinsam Weltgebetstagfeiern und Solidarität zeigen
Unter dem Motto „Band des Friedens“ feierten am Freitag, 1. März, 
mehr als 60 Frauen, auf unsere ökumenische Einladung hin, den 
ökumenischen Weltgebetstag im katholischen Pfarrzentrum in Ober-
grombach. Dieses Jahr stand der friedensbedürftige Staat Palästi-
na im Mittelpunkt. Entlang der Gottesdienstordnung beteten wir für 
Frieden und Verständigung, sangen wie jedes Jahr außergewöhnlich 
eingängige und schöne Lieder und erfuhren, was palästinensische 
Frauen „in Liebe (er)tragen“.
Auch die Esskultur des Nahen Ostens konnten wir erleben und teilen 
– zur Begrüßung, Oliven, Brot, Salz und Olivenöl und zum Ausklang, 
ein wundervolles Buffet mit nahezu veganen Speisen. Es war wieder 
ein bereicherndes Zusammensein! Danke für eurer Dabeisein, Mitge-
stalten und unterstützenden Spenden für Frauenprojekte weltweit!
Euer WGT-Team Obergrombach

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Liturgische Nacht
Herzliche Einladung zur Liturgischen 
Nacht am 28. März, 21 Uhr, in der 
Pfarrkirche Untergrombach.

Kinderkreuzweg
Wir laden alle Kinder und ihre Familien 
zum Kinderkreuzweg am Karfreitag, 
29. März ein. Treffpunkt ist um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Cosmas und 
Damian in Untergrombach. Abschluss 
ist gegen 12 Uhr in der Michaelskapel-
le auf dem Michaelsberg, dort können 
die Kinder, die ohne Begleitung sind, 
von ihren Eltern abgeholt werden.
Bei schlechtem Wetter findet der Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche 
statt.
Die Kinder sollen bitte eine Blume mitbringen.
Herzliche Einladung an alle Kinder, ganz besonders natürlich an die 
Erstkommunionkinder. Seid mit dabei, wir freuen uns auf Euch!
Nadine und Thomas, Juliana

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Die Gottesdienste für die Karwoche und Ostern finden Sie auf der 
Sonderseite in der vorherigen Ausgabe oder auf unserer Webseite: 
https://www.se-bruchsal.de/gottesdienste-veranstaltungen
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro St. Vinzenz vom 28. März bis 
2. April geschlossen ist!
Ab dem 3. April stehen wir Ihnen wieder persönlich zu den Öffnungs-
zeiten zur Verfügung:
Montag / Mittwoch / Freitag: 9 bis 12 / Mittwoch: 15 bis 17 / Don-
nerstag: 14.30 bis 17.30 Uhr
info.vinzenz@se-bruchsal.de / www.se-bruchsal.de

Kirchliche Verbände
Katholische Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Die Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt zum Gottesdienst am Grün-
donnerstag, 20 Uhr, in der Stadtkirche ULF mit anschließender Ewi-
ger Anbetung herzlich ein.
Aussicht: Der diesjährige Halbtagsausflug, am Mittwoch, 15. Mai, mit 
Maiandacht, führt die Frauengemeinschaft kfd St. Paul nach Eppin-
gen. Die mit ihren Fachwerkhäusern und dem Gartenschaugelände 
von 2021 bekannte Stadt bietet viele Möglichkeiten zum Verweilen 
an. Treffpunkt am 15. Mai: 12 Uhr bei der Haltestelle Durlacher Stra-
ße/Justus-Knecht-Gymnasium. Schon jetzt werden Anmeldungen 
bei Cilly Rathgeb unter der Telefonnummer 88 139 entgegengenom-
men.
Das Team wünscht Ihnen/Euch allen besinnliche Kartage
und ein fröhliches, gesegnetes Osterfest.
(E.St.)

 
 Foto: RWp
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Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Gründonnerstag mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Donnerstag, 28. März, 20 Uhr, Stadtkirche Bruchsal:
Messe vom letzten Abendmahl mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Neue geistliche Lieder, Taizé-Gesänge, Modern Gospels
Traditionell gestalten Dekanats-Pop-Chor und Band diesen etwas 
anderen Gründonnerstagsgottesdienst mit meditativen und anre-
genden neuen geistlichen Liedern, Taizé-Gesängen und modernen 
Gospels.

Festgottesdienst an Ostern mit dem Chor der Hofkirche

 
Der Chor der Hofkirche an Weihnachten 2023 Foto: Simone Staron

Sonntag, 31. März, 10.30 Uhr, Hofkirche Bruchsal:
Festgottesdienst an Ostern mit dem Chor der Hofkirche
Antonio Vivaldi (1678-1741): Dixit Dominus RV 595
Julia Obert (Sopran)
Chor der Hofkirche Bruchsal
Bruchsaler Hofkapelle
Dominik Axtmann (Leitung)
Die musikalisch aufwändig gestalteten Festgottesdienste in der 
Hofkirche ziehen viele Menschen aus der gesamten Region an. Im 
diesjährigen Ostergottesdienst kommt das prächtige „Dixit Domi-
nus“, die Vertonung des 110. Psalms des berühmten venezianischen 
Barockkomponisten Antonio Vivaldi (1678-1741), zu Gehör. Julia 
Obert (Sopran), der Chor der Hofkirche Bruchsal und die Bruchsaler 
Hofkapelle musizieren unter der Leitung von Bezirkskantor Dominik 
Axtmann. Natürlich werden auch wieder Osterlieder in Arrangements 
für Gemeinde, Chor, Orchester und Orgel gesungen.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Samstag, 30. März
19 Uhr: Grabesstille, auf dem Gartengrundstück, anschließend sitzen 
wir noch an der Feuerschale zusammen
Sonntag, 31. März
8 Uhr: Osterspaziergang, das Grab ist leer.
Treffpunkt Altenbergstraße, Ortsschild Richtung Kläranlage
9.00 Uhr: Frühstück bei Fam. Freidinger, Anmeldung: (072 51) 56 715
Dienstag, 2. April
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Freitag, 5. April
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte der Sonderseite aus 
dem Amtsblatt der vorigen Woche!
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!

Vorschau:
Ladies-Time zum Thema „Unperfekt geliebt“ am 12. April, 19 Uhr
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15a
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Dienstag, 2. April, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 20. März, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Leben mit Christus“
Bibeltext aus 1Thess 5,10: „[Jesus Christus], der für uns gestorben 
ist, damit, ob wir wachen oder schlafen, wir zugleich mit ihm leben.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 31. März bis 4. April
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 31. März, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Autorität – ist es für Gott wichtig, wie wir dar-
über denken?“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova lässt dich in schweren 
Stunden nicht allein“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 31. März, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie man sein Verhältnis zu Gott vertieft“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Jehova lässt dich in schweren 
Stunden nicht allein“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 3. April, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 4. April, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Jehova ist mein Hirte“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
23 bis 25
Bibellesung aus den Psalmen 23 & 24
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Wir hören nicht auf die Stimme von Fremden“ – Besprechung ei-

nes Schulungsvideos
• Das Christentum im Ersten Jahrhundert – Thema: „Für die Ver-

sammlung begann eine ‚Zeit des Friedens‘“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer.
Erreichbar unter (072 51) 62 096 - 737 oder per E-Mail an: 
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton.
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e. V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.
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Trotz des digitalen Zeitalters, in dem wir leben, gibt es im Quartiers-
büro den Abfuhrkalender 2024 noch in Papierform. Wer diesen benö-
tigt, kann sich gerne im Quartiersbüro melden und ihn dort abholen.
Freitags alle zwei Wochen:
Offener Treff des Seniorenrates mit neuem Angebot:
Bingo Nachmittag für Jung und Alt im Quartier
Von 15.30 bis 17 Uhr
Start ist der 13. Januar
Die Mitglieder des Seniorenrates freuen sich auf Ihr Kommen.
Jeden 1. Donnerstag und ab sofort jeden 3. Donnerstag im Monat 
Nadel-Treff im Quartier
Ehrenamtlich organisiert durch Helga Drach-Winkler und Rita Bürger
Von 15.30 bis 18 Uhr
Und mit neuem Angebot – Upcycling (worüber wir noch ausführlich 
berichten werden)
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal – Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bür-
gerverein – Südstadt e. V. im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller 
Art. Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel.
Rückfragen an mail@bv-bruchsalsued.de

Vereinsnachrichten

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Funktionstraining gegen Rheuma und Arthrose
Für Menschen mit Gelenkerkrankungen kann Funktionstraining eine 
perfekte Entspannungs- und Bewegungsform sein.
Das Funktionstraining der Deutschen Rheuma-Liga ist für Menschen 
mit Rheuma ein wichtiger Therapiebaustein. Die körperlichen und 
geistigen Übungen verbessern die Beweglichkeit und können wei-
teren Entzündungen vorbeugen. Schmerzen werden gelindert, die 
Durchblutung gefördert, Gelenke und Muskeln gestärkt.
Trainiert werden entsprechend Ihrer individuellen Möglichkeiten Be-
weglichkeit, Kraft, Koordination und Wahrnehmung.
Sie benötigen eine ärztliche Verordnung, die alle niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte ausstellen können.
76646 Bruchsal
Wo: Pfarrgemeinderaum St. Josef, Philippsburger Str. 11,
Wann: Mittwochs, 9 bis 10 Uhr und 10 bis 11 Uhr
Anfragen und Kontakt: Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86
76707 Hambrücken
Wo: Lußhardthalle, Pfarrer-Graf-Straße 6,
Wann: Dienstags 17 bis 17.45 Uhr und 18 bis 18.45 Uhr
Anfragen und Kontakt: Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86
76684 Östringen/Odenheim
Wo: Mehrzweckhalle Arbeitskreis Odenheimer Vereine e. V., Forst-
hausstraße 10
Wann: Dienstags 18.30 bis 19.30 Uhr
Anfragen und Kontakt: Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86
76356 Weingarten (Baden)
Wo: Turmbergschule Weingarten (E-Bau), Schulstraße 2
Wann: Montags 18.30 bis 19.30 Uhr
Anfragen und Kontakt: Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und 
(01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen
Eltern-Kind-Treff
Alle sechs bis acht Wochen, nächster Termin bitte anrufen.
Daniela Wirth, Telefon (072 54) 989 00 76
Dem Rheuma zum Trotz
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, in Bruchsal, 
auf Anfrage
Renate Rothengaß, Telefon (72 51) 982 88 86, Sprechzeiten: Montag 
18 bis 20 Uhr
Rheuma-Gesprächskreis
Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr, Ort auf Anfrage
Brigitte Mohr, b.mohr@rheuma-liga-bw.de
Beratung
Renate Rothengaß, Telefon (072 51) 982 88 86, Sprechzeiten: Mon-
tag 18 bis 20 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20), Telefon (072 54) 989 00 76
Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder), Telefon (072 54) 989 
00 76

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube

AWO-Zwergenstube für U3-Betreuung hat wieder freie Plätze
Viele Eltern betreuen ihre Kleinkinder zu Hause. Sie erleben den Tag 
mit ihnen und zeigen ihnen die Welt. Dabei kommt oft der Wunsch auf, 
den Kindern neben der Förderung zu Hause erste Erfahrungen in ei-
ner Gruppe Gleichaltriger zu ermöglichen. Das Miteinander zu erleben, 
ganz ohne Mama, Papa oder Oma und Opa. Die Zwergenstuben in der 
Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Karlsruhe-Land e. V., 
machen hier seit mehr als 15 Jahren ein besonderes Angebot.
Kinder von zwölf Monaten bis drei Jahren werden in drei Gruppen 
zwischen zehn und 14 Stunden betreut (wahlweise von 8.30 bis 12 
Uhr und von 8 bis 13 Uhr) von pädagogischen Fachkräften betreut. 
Die festen Spielgruppen stärken das soziale Verhalten, die Gemein-
schaftsfähigkeit und die Selbstständigkeit. Und trotzdem haben die 
Kleinen noch viel Zeit zu Hause mit ihren Familien. Der frühe Kontakt 
zu Gleichaltrigen schult das Sozialverhalten der Kinder und erleichtert 
ihnen somit auch den späteren Einstieg in den Kindergarten. Außer-
dem haben die Kinder in der Gruppe viel Spaß beim gemeinsamen 
Spielen, Singen, Basteln, Tanzen und Toben. Die Zwergenstube in 
Bruchsal ist ein preiswertes Angebot zur stundenweisen Entlastung.
Jetzt gibt es wieder freie Plätze. Melden Sie ihr Kind gleich an! Bei 
Fragen können Sie sich gerne direkt an die AWO-Zwergenstube, 
Anna Betz, Einrichtungsleitung, Telefon (072 51) 93 40 416, E-Mail: 
zs.bruchsal@awo-ka-land.de.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101

Große Bastelaktion der Aktivierungsgruppe in Bruchsal
Bald ist Ostern und die 
Teilnehmer/-innen der Akti-
vierungsgruppe möchten den 
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des betreuten Wohnens in 
Bruchsal eine Freue bereiten. So 
bastelten sie aus leeren Käse-
schachteln wunderschöne Os-
terkörbe. Da alle gerne basteln, 
haben sie sehr viele Körbchen 
hergestellt. Dafür allen Betei-
ligten herzlichen Dank. Die Körbchen werden kurz vor Ostern mit 
bunten Eiern und etwas Schokolade befüllt. Dann bekommt jeder Be-
wohnende des Hauses ein Körbchen als Ostergruß. Alle Besucher/-
innen hatten viel Spaß beim gemeinsamen Basteln. Dazwischen gab 
es eine kleine Stärkung und zum Abschluss haben wir noch unser 
Abschiedslied gesungen. Alle waren sich einig, es war wieder eine 
sehr schöne Zusammenkunft.
Unsere Aktivierungs- und Betreuungsgruppen haben noch Plätze frei. 
Menschen mit leichter Demenz oder Menschen, die oft allein sind, 
sind herzlich willkommen. Die Betreuung und Aktivierung findet in 
Kleingruppen, vormittags, 9 bis 12 Uhr, statt. Wir geben Impulse, um 
die vorhandenen Ressourcen zu aktivieren und zu fördern. Ab Pflege-
grad 1 können die Kosten der Besuche über die Entlastungsleistungen 
mit der Pflegekasse abgerechnet werden. („Dieses Angebot sowie die 
häusliche Betreuung werden unterstützt durch das ‚Ministerium für Ar-
beit und Sozialordnung‘, Familie, Frauen und Senioren aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg und den Pflegekassen.“)
Weitere Informationen gibt es bei Frau Waldenmeier, Montag bis 
Freitag, 8 Uhr bis 12 Uhr, unter Telefon: (072 51) 18 854 oder E-Mail: 
bw.bruchsal@awo-ka-land.de oder www.awo-ka-land.de und telefo-
nisch über die AWO-Geschäftsstelle, Telefon (072 51) 71 30-10.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Sportler im Schloss geehrt
Beeindruckt zeigten sich unsere 
Sportler über das wunderschö-
ne Bruchsaler Barockschloss, 
welches nach dem Krieg wieder 
vollständig aufgebaut wurde und 
im alten Prunk leuchtet. Alexan-
dru Chirtoaca und Gheorghe und 
Maxim Fricatel wurden für ihren 
Nordbadischen Landesmeister-
titel im Ringen geehrt. Ehrengast 
war der frühere Welthandballer 

 
 Foto: Petra Waldenmeier

 
Gheorghe Fricatel und Alexandru 
Chirtoaca bei der Sportlerehrung 
im Schloss Foto: ASV
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Henning Fritz und mit einem leckeren Buffet ließen wir den Abend 
ausklingen.

Frohe Ostertage
Der 1. ASV Germania Bruchsal wünscht allen Mitgliedern, deren Fa-
milien und Freunden des Ringkampfsports frohe und entspannte 
Ostertage. Während des Osterwochenendes ist unser Restaurant, 
außer am Karfreitag, geöffnet und auch die Trainings der Bambini, 
Schüler und Aktiven finden während der Ferien weiterhin statt.
Weitere Informationen: www.ringen-bruchsal.de

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Umtopfaktion mit großer Beteiligung, Teil 2
Die Gründe, warum das Umtopfen für Bonsai so wichtig ist, wurde 
im vergangenen Amtsblatt ausführlich erläutert. Heute geht es um 
die Umsetzung.

 
Platz genug für alle Foto: Helga

Am Samstag, 16. März, war es so weit: Unsere gemeinsame jährli-
che Umtopfaktion startete um 9 Uhr. Der Termin mobilisierte viele 
Mitglieder, und so bevölkerte sich der neu renovierte Anbau des FV 
Neuthard recht schnell. Leider konnten wir im Gegensatz zum letz-
ten Jahr witterungsbedingt nicht die Außenfläche nutzen. Schnell 
waren die ersten Tische als Arbeitsplätze aufgebaut, und die ersten 
Bäume wurden bearbeitet.
Eine besondere Herausforderung war das Umtopfen für unsere neu-
en und zum Teil noch unerfahrenen Mitglieder, die sich im vergange-
nen Jahr dem Bonsaiarbeitskreis angeschlossen hatten. Für sie war 
diese Veranstaltungsform völlig neu, und es fehlte für diese Aktion 
das komplette Fachwissen und zum Teil auch das richtige Werk-
zeug. Mit Unterstützung durch erfahrene Mitglieder geht es zunächst 
etwas holprig los.
Zunächst werden alte Spanndrähte entfernt, und mit einer Wurzel-
kralle am Rand der Schale die Erde ausgekratzt. So gelockert können 
Baum und Schale getrennt werden, und der freigelegte Wurzelballen 
wird zum großen Teil von der alten Erde befreit. Zu lange Wurzeln 
werden eingekürzt, dicke Wurzeln ohne viel Saugwurzeln entfernt. 
Die Schale wird gereinigt und die Netze für die Ablauflöcher befes-
tigt. Jetzt kommt die erste Lage Erdmischung in die Schale. Sie soll-
te so hoch sein, dass der Wurzelansatz des Baumes leicht über den 
Schalenrand hinaus geht. Der Baum wird eingesetzt und mit Spann-
drähten gegen Wackeln oder Kippen fixiert. Dann wird in mehreren 
Schritten Erde nachgefüllt und nur leicht verdichtet, bis kurz unter 
den Schalenrand. Anschließend wird der Baum stark gewässert oder 
mit der Schale getaucht, bis die Erde sich vollgesaugt hat. Damit ist 
der erste Baum fertig.
Schritt für Schritt wurden beim ersten Baum die einzelnen Arbeits-
schritte erklärt und von den Rookies selbst umgesetzt. Es wurden 
zahllose Fragen gestellt und beantwortet, und beim zweiten Baum 
ging es dann schon flüssiger.
Wieder einmal zeigte sich der gute Zusammenhalt in der Gruppe. Bei 
fehlendem Werkzeug wurde durch andere Teilnehmer ausgeholfen, 
und auch für die passende Erdmischung war gesorgt (DANKE Kurt). 
Nachdem alle Bäume versorgt waren, wurde aufgeräumt und sauber 
gemacht. Mit Kaffee und Kuchen und einer gemütlichen Gesprächs-
runde wurde der Tag beendet.

BR-HOPE e.V.

BR-Hope wünscht frohe Ostern!
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 

dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes.53:4-5
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Teilnahme an Badischer Poomsae Meisterschaft in Pforzheim
Teilnahme an Badischer Poomsae Meisterschaft in Pforzheim
Am Samstag, 16. März, nahmen zehn mutige Sportlerinnen und 
Sportler, Abteilung Taekwondo, bei der Badischen Poomsae Meis-
terschaft in Pforzheim teil. Der Wettkampf war mit circa einhunder-
tachtzig Teilnehmerinnen und Teilnehmern gut besucht.
In herausfordernden Gruppen traten sie in den Altersklassen Mini, 
Kadetten, Junioren und Senioren in den Leistungsklassen 1 bis 3 an. 
Einige zeigten ihre wochenlang trainierten Poomsae (Formen) nicht 
nur im Einzel-, sondern auch im synchronen Paarlauf.
Die Sportlerinnen und Sportler zeigten großartige Leistungen, so-
dass einige Platzierungen erreicht wurden. So gab es für unsere Mit-
glieder einen neunten Platz, einen sechsten Platz, zwei fünfte Plätze, 
einen vierten Platz, vier dritte Plätze, einen zweiten Platz und einen 
ersten Platz in den verschiedenen Kategorien. Wir gratulieren zu die-
sem Erfolg!

 
Teilnehmende und Trainer Badische Meisterschaft Foto: Steffen Hill

Herzlichen Dank an die Trainerin Ann-Kathrin Kirsch, die die Tur-
niervorbereitung leitete. Auch bei den mitgereisten Freunden und 
Verwandten möchten wir uns für die Unterstützung vor Ort herzlich 
bedanken.

Bruchsaler Schwimmverein

Sportlerehrung der Stadt Bruchsal
Acht Schwimmerinnen und Schwimmer des Bruchsaler Schwimm-
vereins konnten sich im vergangenen Jahr für die Sportlerehrung der 
Stadt Bruchsal qualifizieren.
Der Festakt fand in feierlichem Rahmen am 23. März im Schloss 
Bruchsal statt. Durchgeführt wurden die Ehrungen von Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick, Rüdiger Hochscheidt von der AG 
Sport sowie Markus Gramlich von der Stadt Bruchsal. Die musikali-
sche Gestaltung übernahm Laurin Sigmund am Klavier und Gesang.
Bedingt durch Urlaub und Studium in den USA konnten leider nicht 
alle zu Ehrenden anwesend sein. Persönlich entgegennehmen konn-
ten die Ehrungen Liudmilla Nityasgovskaya, Carolin und David Molter 
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sowie Paula Singler. Des Weiteren wurden Laetitia und Gilbert Bouc, 
Uwe Heller und Alexander Stoll in Abwesenheit geehrt.

 
Von links: Liudmilla Nityasgovskaya, Carolin und David Molter, Paula 
Singler Foto: Helmut Stadtmüller

Einen schönen und gemütlichen Ausklang fand die Veranstaltung im 
Gartensaal des Schlosses bei Imbiss, Getränken und vereinsüber-
greifenden Gesprächen.
Die Vorstandschaft gratuliert den Geehrten und ihren Trainern für 
ihre erzielten Leistungen.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

Caritasverband Bruchsal

Klare Kante – Bewegt gegen Rassismus

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus stellte 
das Jugendzentrum Southside rund um den Einrichtungsleiter Yan-
nick Geckler ein Konzert auf dem Otto-Oppenheimer-Platz auf die 
Beine. Zwei Bands, Redebeiträge und ein buntes Rahmenprogramm 
begeisterten das Publikum. Zunächst spielten die jungen Musiker 
der Oceansides aus dem Murgtal auf der am Saalbach aufgebauten 
Bühne. In ihrem darauffolgenden Redebeitrag warnte die Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick vor den Gefahren von Frem-
denfeindlichkeit und forderte die Zuhörer/-innen zu Zusammenhalt 
und zur Stärkung der Demokratie auf. Im Anschluss begeisterten 
die Wishing Wells aus Bruchsal das Publikum mit gesellschaftskri-
tischem Alternative Rock und Metal.
Auch neben der Bühne war für ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm gesorgt. Verschiedene Vereine hatten sich mit Informations-
materialien um den Platz aufgebaut, unterschiedliche Institutionen 
mit griechischen, ukrainischem oder russischen Hintergrund sorgten 
für das leibliche Wohl der Besucher. Seit 2017 beteiligt sich die Stadt 
Bruchsal mit seinen Kooperationspartnern an den bundesweiten Ak-
tionswochen. In diesem Jahr standen neben diesem Konzert auch 
Theater, Lesungen, Comedy, Workshops, Vorträge, Diskussionen und 
ein alternativer Stadtrundgang auf dem Programm.

Anmeldung zum 27. Bruchsaler Hoffnungslauf läuft
Der Hoffnungslauf ist inzwischen vielen aus Bruchsal und Umge-
bung ein Begriff. Bei dem jährlich stattfindenden Benefizlauf laufen, 
walken und spazieren Menschen aller Alters- und Leistungsklassen 

durch die Bruchsaler Innenstadt und den Schlossgarten. Mit dem 
Erlös aus Startgeldern und Spenden sowie den Einnahmen durch 
Sponsoring oder Kilometerpaten werden soziale Projekte des Cari-
tasverbandes Bruchsal finanziert.
Der diesjährige 27. Hoffnungslauf findet am 4. Mai unter dem Motto 
„#laufendhelfen – Gemeinsam Familien unterstützen“ statt. Mit dem 
Erlös sollen von Armut betroffene Familien unterstützt werden, bei-
spielsweise durch bedarfsgerechte Beratung oder die Finanzierung 
individueller Einzelfallhilfen.
Auf unserer Webseite finden Interessierte den Anmeldelink sowie 
alle nötigen Informationen zur Teilnahme als Einzelläufer oder Mann-
schaft, zum Festbetrieb und zu den diversen Unterstützungsmög-
lichkeiten als Sponsor, Kilometerpate oder Helfer: www.hoffnungs-
lauf.de.
Der Caritasverband Bruchsal freut sich auf Ihre Unterstützung – 
ganz egal in welcher Form!

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Lyra singt in St. Josef

 
 Foto: S. Staron

Die Chorgemeinschaft Lyra hat am 16. März den Gottesdienst in St. 
Josef mitgestaltet. Wir sangen festliche Lieder zum Patrozinium. An 
diesem Abend dirigierte der Organist von St. Josef den Chor. Pfarrer 
Ritzler bedankte sich für unseren Beitrag.
Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes Osterfest. In den Oster-
ferien entfallen die Singstunden. Die nächste Probe findet am 12. 
April statt.

Diakonisches Werk Bruchsal

Schulranzenaktion von Diakonischem Werk und Kiwanis Club
Das Diakonische Werk in Bruchsal und der Kiwanis Club Bruchsal e. 
V. führen auch dieses Jahr mit der Unterstützung des Amts für Fami-
lie und Soziales wieder die Schulranzenaktion für Bruchsaler Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger durch. Die Aktion unterstützt 
Familien, die nicht in der finanziellen Lage sind, ihrem Kind zum 
Schulstart einen neuen Schulranzen zu kaufen. Dafür wurden wieder 
Teilnahmekarten an Bruchsaler Kindertagesstätten verteilt. Familien 
mit Schulanfänger:innen, die Bürgergeld, Grundsicherung, Wohngeld, 
Kinderzuschlag, Bafög beziehen oder ein geringes Einkommen (ma-
ximal 10 % über Bürgergeld-Satz) haben, können die Karten bis zum 
12. April ausgefüllt beim Diakonischen Werk abgeben.
Zusätzlich rufen der Kiwanis Club und das Diakonische Werk die Öf-
fentlichkeit zu Geldspenden auf, die vollumfänglich in den Kauf der 
Schulranzen fließen.
Bis zum 21. April kann unter dem Stichwort 
„Schulranzenaktion“ auf folgende Konten ge-
spendet werden: Diakonisches Werk in Bruch-
sal, Sparkasse Kraichgau, DE57 6635 0036 
0000 0123 78, an den Kiwanis Club Bruchsal e. 
V., Sparkasse Kraichgau, DE92 6635 0036 0007 
0301 83, oder über die Online-Plattform www.
betterplace.org (QR-Code).

Online-Anmeldung zur Stadtranderholung ab 12. April
In den ersten drei Wochen der Sommerferien, vom 29. Juli bis 16. 
August, bietet das Diakonische Werk in Bruchsal wieder die Kinder-

 
 Foto: Diakonie 
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ferienfreizeit „Stadtranderholung“ für Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren in der Odenwaldhütte in Heidelsheim an. Teilnehmen 
können Kinder aus Bruchsal und aus den umliegenden Gemeinden. 
Die Kinder werden von einem pädagogisch geschulten Team betreut.
Die Anmeldung der Kinder kann ab 12. April über das Onlineportal 
www.anmeldung-diakonie-laka.de oder www.diakonie-laka.de erfol-
gen. Weitere Informationen beim Diakonischen Werk in Bruchsal 
unter Telefon: (072 51) 91 50-0 oder E-Mail: stadtranderholung@
diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

TennisTennis

Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung
Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,
hiermit laden wir Sie am Freitag, 12. April, 19.30 Uhr, in das DJK-
Vereinsheim zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung ein.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Tätigkeitsbericht Abteilungsleitung, Sportwart und Jugendwart
• Kassenbericht der Kassierin
• Bericht des Kassenprüfers
• Aussprache zu den Berichten
• Entlastung der Abteilungsleitung
• Antrag zur Neustrukturierung der Abteilungsführung
• Neuwahlen: Abteilungsleiter/-in, erste/-r und zweite/-r 

stellvertretende/-r Abteilungsleiter/-in, Kassier/-in, Sportwart/-in, 
Jugendwart/-in, stellvertretende/-r Jugendwart/-in, Schriftführer/-
in, Orgaverantwortliche/-r Sponsoring, Orgaverantwortliche/-r 
Breitensport.

• Ausblick auf die Saison
• Behandlung von Anträgen
• Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis zum 3. 
April beim Abteilungsleiter eingereicht werden.
Die Abteilungsleitung freut sich, viele von Euch an diesem Abend zu 
begrüßen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Langjähriger Vorstandsaktiver verabschiedet
Mitgliedsversammlung mit Erneuerungswahlen
Bei der jährlichen Mitglieder-
versammlung am 4. März im 
Lutherhaus berichteten die 
Vorstandsmitglieder den anwe-
senden Stimmberechtigten von 
den vielseitigen Vereinsaktivi-
täten des vergangenen Jahres. 
Seit 2004, also seit 20 Jahren, 
hat sich EineWelt-Partnerschaft 
Bruchsal e. V., der Trägerverein 
des Weltladens, dafür einge-
setzt, die Bildung für faire nachhaltige Entwicklung in die Öffentlich-
keit zu bringen. Ziel ist, die Menschen in den Industrieländern da-
für zu sensibilisieren, welche weltweiten Kosten das Konsumieren 
von immer neuen Produkten zu niedrigen Preisen auf die endlichen 
Ressourcen der Erde und die mangelnde Wertschätzung von Arbeite-
rinnen und Arbeitern der Lieferkette in den Erzeugerländern hat und 
Handlungsalternativen aufzuzeigen.
Vorstandsmitglied Rainer Brandenburger gedachte mit viel Herzens-
wärme dem steten und langjährigen Engagement des verstorbenen 
Gründungsmitglieds Wilhelm Müller. Die erste Vorsitzende, Constan-
ze Spranger, berichtete der Versammlung über die öffentlichen Vor-
träge, Straßenaktionen und Workshops mit kommunalen Partnern 
wie Schulen, der Stadtbibliothek Bruchsal und erwähnte den Verein-
sausflug zum „Weltacker“ der BUGA in Mannheim, der zusammen 
mit den befreundeten Mitgliedern des Weltladens Haguenau unter-
nommen wurde. Auch mit kirchlichen Einrichtungen bahnten sich 
Kooperationen und Bildungsveranstaltungen an. 
Dem langjährigen Kassenführer und Gründungsmitglied Wolfgang 
Bauer konnte eine einwandfreie Buchführung bestätigt werden, was 
zur Entlastung des Vorstands führte. Nach 20 Jahren ehrenamtli-

 
Im Martin-Luther-Saal waren die 
Vereinsmitglieder im Austausch
 Foto: G. Öfner

chem Engagement verabschiedete er sich aus dem Vorstand und bei 
den Erneuerungswahlen wurde Susanne Berenz als Kassenführerin 
gewählt. Nach dem Laden-Bericht schloss sich eine unterhaltsame 
Bilderschau über die Aktivitäten der vergangenen Monate an und die 
Anwesenden erhielten auch einen Ausblick auf die kommenden Ter-
mine.
Weltladen-Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Telefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür fällt aus
Der Tag der offenen Tür am 30. März fällt aus, das FabLab bleibt an 
diesem Tag geschlossen. Das FabLab Bruchsal wünscht allen frohe 
Ostern!
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.de 
oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Freundeskreis JKG Bruchsal

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
Der Vorsitzende des Freundeskreises am JKG Harald Eßwein konnte 
konnte zahlreiche interessierte Mitglieder zur alljährlichen Mitglie-
derversammlung begrüßen. Nach dem Totengedenken für die im ver-
gangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Irmhilt Wendel und Michael 
Greten berichtete er über zahlreiche Förderprojekte und Unterstüt-
zungsmaßnahmen für die Schule. Er blickte auch zurück auf interes-
sante Veranstaltungen wie einen Filmabend mit Dirk Weiler oder den 
schönen Jahresausflug ins Neckartal. Erfreulicherweise wurde auch 
die Vereinsförderung durch die Stadt Bruchsal genehmigt und damit 
die gemeinnützige Arbeit des Vereins anerkannt. Der Kassier Florian 
Jung informierte über Ausgaben und Einnahmen und ein Guthaben 
in der Kasse, was wiederum der Schule mit geplanten Anschaffun-
gen zugutekommen soll. Die Kassenprüfer Torsten Eckart und An-
gelika Thiele bescheinigten eine einwandfreie Kassen- und Buchfüh-
rung und empfahlen die Entlastung des Kassiers, was einstimmig 
erfolgte, ebenso wie die Entlastung des gesamten Vorstandes. Die 
Neuwahlen unter der Leitung von Emilio Büchner bestätigten den 
bisherigen Vorstand in seinen Ämtern mit Harald Eßwein als Vor-
sitzendem, Cornelia Blümle als stellvertretender Vorsitzender und 
Schriftführerin, Florian Jung als Kassier und Sandra Bail als Beisitze-
rin. Als neuer Beisitzer wurde der frühere Lehrer am JKG Günter Ferkl 
gewählt und ebenfalls neu in der Runde des Vorstands wurde der 
jüngst gewählte Elternbeiratsvorsitzende Peter Seehaus begrüßt. In 
diesem Zusammenhang erging ein herzliches Dankeschön an den 
scheidenden Elternbeiratsvorsitzenden Dr. Gerald Oberschmidt für 
viele Jahre der konstruktiven Zusammenarbeit im Vorstand. Ebenso 
verabschiedet wurde Angelika Thiele, die nicht mehr als Kassenprü-
ferin zur Verfügung steht. Auch ihr wurde herzlich gedankt für die 
lange Zeit der Mitarbeit im Förderverein. Ihre Aufgabe übernimmt 
dankenswerterweise die frühere Schülerin Ann-Kathrin Petkowitsch. 
Leider musste Harald Eßwein zum allgemeinen Bedauern die Mitglie-
der auch darüber informieren, dass der Jahresbericht, die beliebte 
Schulchronik und die Mitteilungsplattform des Freundeskreises, auf 
Beschluss der Schulleitung zukünftig nicht mehr gedruckt erschei-
nen wird, sondern nur noch digital auf der Homepage der Schule ab-
rufbar sein wird. Nach einem Ausblick auf geplante Veranstaltungen 
beschloss der Vorsitzende die Versammlung und dankte allen für ihr 
Kommen und ihre Mitwirkung.
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Golfclub Bruchsal

Frühling in Bruchsal
Der April steht vor der Tür.
Auf dem Golfplatz blühen die Hecken und Bäume.
Alle Menschen zieht es ins Freie. Auch die Golfer!
In jedem Club gibt es neben Mannschaften, die sich mit denen an-
derer Clubs messen, in der Regel drei Abteilungen. So natürlich auch 
bei uns.
Diese heißen Ladies, Men und Senioren. Jedes Mitglied ist eingela-
den, sich solch einer Abteilung anzuschließen.
Jede Abteilung spielt an einem festgelegten Tag in der Woche, in im-
mer wieder anderer Zusammensetzung und mit kurzweiligen Spiel-
formen, miteinander Golf.
Nach der Runde sitzt man zusammen und feiert bei Speis und Trank 
die Gewinner des Tages.
Am 17. April findet im Golfclub Bruchsal das Turnier der Abteilungen 
statt. An diesem Tag werden Gruppen mit je einem Mitglied aus je-
der Abteilung gebildet, die in einem Scramble (also gemeinsam) ge-
geneinander antreten. Die Durchmischung der Abteilungen ist immer 
eine Herausforderung für alle Seiten und stiftet mehr Verständnis 
untereinander.
Die Party nach dem Turnier ist ein wunderbarer Auftakt für die Golf-
saison. jh

Kanuverein Bruchsal e.V.

Vortour auf Nahe und Glan

 
 Foto: B. Petermann

Werner und Brigitte sind am Wochenende auf einer Vortour auf Nahe 
und Glan gewesen. Von 9. bis 11. Mai ist nämlich eine Ausfahrt 
geplant und sie waren dort, um Fluss und Örtlichkeiten zu testen. 
Unterkunft war im Bootshaus der Kanuabteilung des VfL Bad Kreuz-
nach, das direkt an der Nahe liegt. Nachdem wir unser Nachtlager im 
Bootshaus aufgeschlagen hatten, gings mit Auto und Booten nach 
Niederhausen. Dort setzten wir gleich nach dem Stausee in die Nahe 
ein. Die Nahe ist ein etwa 125 Kilometer langer, linker Nebenfluss des 
Rheins im Saarland und in Rheinland-Pfalz. Sie mündet in Bingen in 
den Rhein. Die Nahe ist Wildwasser 0, sollte also harmlos zum Pad-
deln sein. Das täuscht allerdings, wenn sie einen hohen Wasserstand 
hat wie jetzt. In Bad Kreuznach sind überall Spundwände hochgezo-
gen, im Verlauf hingen vielfach Äste und Zweige in den Bäumen, die 
erahnen ließen, wie hoch der Wasserstand bei Hochwasser schon 
war. Das hieß also konzentriert paddeln, denn die Fließgeschwin-
digkeit war enorm und immer wieder kamen „Rausche“ (flach ab-
fallender Gewässerabschnitt mit höherer Fließgeschwindigkeit und 
Wasserturbulenz als im umgebenden Gewässerverlauf). Die Wehre 
konnte man fahren, was allerdings gute Paddelkenntnisse erforder-
te. Landschaftlich war die Fahrt ein Highlight, schroffe gigantische 
Felsformationen wie der Rotenfels haben uns beeindruckt. Auf der 
rechten Seite war die Ebernburg zu sehen. Rheingrafenstein lädt zum 
Wandern ein, von dort hat man eine tolle Aussicht auf das Nahetal. 
Das Ende war in Bad Kreuznach am Bootshaus. Am Samstag war 
zwar schlechtes Wetter angesagt, aber wir hatten Glück und konnten 
bei Sonnenschein auf der Glan paddeln. Der Glan ist ein Nebenfluss 
der Nahe. Wir starteten in Medard und paddelten 17 Kilometer bis 
Odernheim. Wir fuhren langsam hintereinander, denn der Glan ist nur 
halb so breit wie die Nahe und gleich nach dem Start verläuft sie 
sehr kurvig, sodass man sein Boot beherzt lenken muss. In Meisen-
heim umtrugen wir das Wehr und es fing an zu regnen. Nach der Mit-
tagspause war wieder schönes Wetter. In Odernheim booteten wir 
aus, dort lebte Hildegard von Bingen im Kloster Disibodenberg. Am 
Sonntag ging es wieder auf die Nahe vom Bootshaus aus, an der Sla-

lomstrecke vorbei, durch Bad Kreuznach 12 Kilometer bis nach Gen-
singen. Leider hatten wir richtiges Aprilwetter. Ich gab schon nach 
zwei Kilometern total durchnässt auf. Nach einer warmen Dusche 
zog ich es vor, mir Bad Kreuznach anzuschauen und die blühenden 
Magnolien an der Uferpromenade.

Kneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten im April
Gleich nach den Osterferien starten auch wieder unsere beliebten 
Kurse.
8. April bis 15. Juli 17 Uhr Wirbelsäulengymnastik, Pestalozzi-Schule
18.15 Uhr Faszien-Pilates-Training Pestalozzi-Schule
Leitung und Anmeldung: Ilonka Martin, Telefon (01 76) 21 15 21 61
9. April bis 16. Juli 17.30 Uhr Ganzkörpertraining mit Schwungringen
18.45 Uhr Gesund und fit
Leitung und Anmeldung: Carola Becker, Telefon (072 51) 68 249
10. April bis 17. Juli 15.30 Uhr Fit mit Sitzgymnastik
Leitung und Anmeldung: Carola Becker, Telefon (072 51) 68 249
10. April bis 17. Juli 18.45 Uhr Hatha Yoga
Leitung und Anmeldung: Ben Freyschmidt, Telefon (01 77) 82 60 493
11. April bis 18. Juli 18.15 Uhr und 19.45 Uhr Hatha Yoga
Leitung und Anmeldung: Monika Brands, Telefon (072 51) 39 29 754
11. April bis 18. Juli 17 Uhr Wassergymnastik
Leitung und Anmeldung: Uschi Balduf, Telefon (072 51) 87 806
11. April bis 18. Juli 18 und 19 Uhr und 20 Uhr Aqua Jogging
Leitung: Mirijam Rötten
Diese Kurse können nicht auf Rezept über die Kassen abgerechnet 
werden.
14. April Sonntagswanderung
14. April Waldbaden
19. April Mitgliederversammlung
21. April Radtour
Mittwochswanderung, jeden ersten Mittwoch eines Monats
Rad-Treff jeden zweiten Mittwoch eines Monats 14 Uhr
Jogging und Walking Dienstag und Freitag 18 Uhr
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein fröhliches Osterfest.
Karin Krumteich
1. Vorsitzende

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht die Einladung zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 26. April um 19 Uhr in der TSG-Gaststätte.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 01 Begrüßung
Top 02 Totengedenken
Top 03 Genehmigung der Tagesordnung
Top 04 Bericht des Vorsitzenden
Top 05 Bericht der Schatzmeisterin
Top 06 Bericht der Kassenprüfer
Top 07 Aussprache zu den Berichten 4 und 5
Top 08 Entlastung der Vorstandschaft durch ein Vereinsmitglied
Top 09 Berufung einer Wahlkommission
Top 10 Neuwahlen
Top 11 Behandlung von Anträgen an die JHV
Top 12 Verschiedenes
Schlusswort des Vorsitzenden
Anträge bitte bis 22. April an oben angeführte Adresse des OZM 
schriftlich.
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Mit freundlichen Grüßen und Brus’l Ahoi
Peter Dautermann
Oberzugmarschall

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Zwei Lastzüge auf die Reise geschickt!
Letzte Woche haben wir am Mittwoch an unserem Wirth-Lager in 
Kirrlach einen Lastzug mit Hilfsmitteln für behinderte Menschen im 
Kosovo, mit 170 Rollstühlen, 85 Rollatoren, 48 WC-Stühlen, vier Pfle-
gebetten und vielem mehr beladen. Danach ging es zur Zollabferti-
gung nach Karlsdorf und gegen 13 Uhr für den serbischen Fahrer mit 
allen nötigen Exportpapieren los.
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Bereits am Freitagabend kam er in Prishtina an, sodass er am Sams-
tagvormittag entladen werden konnte.
Am Donnerstag haben wir einen Lastzug mit großem Anhänger aus 
der Ukraine in Oberhausen mit unseren Sammelgütern aus Halle und 
Zelt vollgeladen und zum großen Verteillager nach Lviv (Lemberg) 
geschickt. Dieser kam schon am Freitagvormittag an und wurde 
gleich entladen. Vom Verteillager gehen die Sachspenden mit kleine-
ren Transportern nach Osten zur Versorgung an die vom Krieg am 
stärksten betroffenen Bewohner und Soldaten.
Helfen Sie uns bitte auch wei-
terhin, unsere Entwicklungspro-
jekte in Afrika und im Kosovo 
zu finanzieren. In Burkina Faso 
und Uganda bauen wir Schulen 
und ein Krankenhaus und helfen, 
auf dem Agrar-Sektor die Ernäh-
rungssituation zu verbessern. 
Im Kosovo fördern wir Frauen-
vereine beim Bau von Gewächs-
häusern. Bei diesen Projekten 
beteiligt sich das BMZ mit 75 
Prozent. Wir und die lokalen Pro-
jektpartner im Entwicklungsland 
müssen gemeinsam den Rest 
finanzieren, denn auch hier gilt 
unser Wahlspruch: Nur Hilfe zur 
Selbsthilfe!
Spendenkonto: Sparkasse: 
DE29 6635 0036 0007 1294 81. 
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr, denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.
Unsere nächste Entgegennahme von guten Gebrauchsgütern für be-
dürftige Menschen ist am Samstag, 4. Mai von 9 bis 12 Uhr in Ober-
hausen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kulturinitiative e.V.

Fortsetzung: Quo vadis, Europa – Kamingespräch, 
Austausch mit erfahrenen Personen
Treffen mit Daniel Caspary am 
19. April um 19.30 im Vinzenti-
ushaus zur kommenden Europa-
wahl (Achtung neuer Termin)
Zweite Hinführung: Wie sehr wir 
mit den Entscheidungen Euro-
pas verbunden sind, zeigen die 
Proteste der Bauern auf unseren 
Straßen. Die gemeinsame Agrar-
politik (GAP) zwischen Europa 
und den Landwirten … beinhaltet 
Subventionen, bürokratische Re-
gelungen und Öko-Regelungen 
und vieles andere. Nur wenn man diesen Zusammenhang sieht, 
kann man die Proteste angemessen beurteilen. Daniel Caspary hat 
auf seiner Internetseite dazu Stellung bezogen. Das Treffen mit ihm 
soll Gelegenheit geben, über solche Aspekte zu diskutieren.
Ein weiterer gemeinsam verantworteter Bereich zwischen Europa und 
den Ländern ist die Migrationspolitik. Sicherlich ist das der politisch 
sensibelste Bereich. Gelingt eine Steuerung der Flüchtlingsströme? 
Wird der menschliche Umgang mit den Asylbewerbern, wofür Europa 
steht, in der Reform des Asyl- und Migrationssystems des Rats und 
Parlaments gewahrt? Bringt eine Bezahlkarte eine Änderung? Ist doch 
nicht die sogenannte Überweisung die bessere Entwicklungshilfe? 
Nicht nur, weil eine Partei auf der Welle „Massenmigration stoppen“ 
segelt, sondern weil mit diesem Thema die Frage nach der Identität 
eines Landes und die Identität Europas im Spiel ist.
Dazu herzliche Einladung zum gemeinsamen Gespräch am 19. April 
um 19.30 im Vinzentiushaus. Die Veranstaltung findet statt in Koope-
ration mit dem Bildungswerk SE St. Vinzenz, Bruchsal.
Hubert Keßler und Julia Meisel, Kulturinitiative e. V.

 
Unser Lade-Team in Kirrlach beim 
Beladen des Koffer-Lkw für das 
Kosovo Foto: M. Rölleke

 
Daniel Caspary im Europaparla-
ment Foto: MdEP Daniel Caspary, 
 Pressefoto

Naturfreunde Bruchsal

Kräuterwanderungen mit allen Sinnen
Die Naturfreunde Bruchsal laden zur gemeinsamen Kräuterwande-
rung rund um den Eichelberg ein. Jung und Alt gehen zusammen, mit 
allen Sinnen auf Erkundungstour in die Welt der Wildpflanzen. Früher 
wurden diese Pflanzen vielfältig als Heilkräuter, Nahrungsmittel oder 
Schutzkräuter genutzt. Heute sind viele von ihnen in Vergessenheit 
geraten. Der Naturpädagoge Peter Kneller lässt auf anschauliche Art 
und Weise das alte Wissen um die Wirkung und Verwendung von Wild-
kräutern wieder aufleben und nimmt alle Interessierten mit in die Welt 
dieser wunderbaren Gewächse. Sie erhalten nützliche Tipps und Hin-
weise zu deren Verwendung. Zum Schluss gibt es für alle Teilnehmer 
eine kleine Stärkung, verfeinert mit selbst gesammelten Wildkräutern.
Die nächsten Termine finden am 14. April sowie 5. Mai, jeweils von 
10 bis 13.30 Uhr statt, danach gemeinsames Mittagessen. Die Kos-
ten betragen 25 Euro pro Erwachsenen, 5 Euro pro Kind (für Mitglie-
der der Naturfreunde 10 Euro Ermäßigung). Treffpunkt ist am Na-
turfreundehaus Bruchsal. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Anmeldungen per E-Mail an peter@wildklang.de oder telefo-
nisch unter (01 51) 70 17 33 01.

Trommelgruppe bei den NaturFreunden Bruchsal
Neue Termine für die Trommelgruppe bei den NaturFreunden Bruchsal
Alle 14 Tage, immer donnerstags, treffen sich die Teilnehmer/-
innen der seit Oktober bestehenden Trommelgruppe der Natur-
Freunde Bruchsal. Ab sofort besteht für neue und interessierte 
Djembe Spieler/-innen, die Möglichkeit an sechs Abenden als 
Kursteilnehmer/-innen reinzuschnuppern um eventuell ein Teil der 
Gruppe zu werden. Die Termine sind jeweils donnerstags und begin-
nen am 25. April und sind dann am 2. Mai/ 23. Mai/ 6. Juni/ 20. 
Juni/ 4. Juli jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr. Einzeltermine und ande-
re Vereinbarungen können mit der musikalischen Leiterin abgespro-
chen und vereinbart werden. Es kann an jedem Termin eingestiegen 
werden. Die Gruppengröße beträgt, maximal zwölf Personen. Teil-
nehmen können, Anfänger/-innen mit und ohne Vorkenntnisse sowie 
Fortgeschrittene. Der Teilnahmebeitrag für diese sechs Termine be-
trägt 150 Euro, für Mitglieder der NaturFreunde 130 Euro. Er ist vor 
Ort beim ersten Termin für den ganzen Kurs an Leiterin zu entrich-
ten. Ort: NaturFreundehaus Bruchsal, Karlsruher Straße 215, Semi-
narraum II. Rechter Eingang neben der Gaststätte, Treppe abwärts. 
Schriftliche Anmeldung oder Informationen bei, Leitung: Karin Hutta-
ry, Kunst und Musiktherapie, Klangmassage, E-Mail: karhuy@web.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Cooles Eurotraining im Pugilist
Ein Zirkeltraining, das gleicher-
maßen Kraft, Ausdauer, Koordi-
nation und Beweglichkeit trai-
niert. Diese Art des Trainings 
wird von Militärs, Spezialeinhei-
ten oder auch Kampfsportlern 
angewandt. Eine Besonderheit 
ist, dass die Trainingsgeräte 
hauptsächlich aus Alltagsgegen-
ständen wie Reifen, Seilen oder Ketten bestehen. Verwandle deinen 
Körper in eine Maschine!
Eurotraining Montag, Mittwoch, Freitag, 20 bis 21.30 Uhr – Komm 
einfach mal vorbei und mach ein kostenloses Probetraining!
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88 oder unter www.pugilist.de.

Radsport-Team Kraichgau

E-Bike-Fahrsicherheitstraining in Bruchsal
Das Radsport-Team Kraichgau lädt alle Pedelec-Besitzer und diejeni-
gen, die darüber nachdenken, sich eines anzuschaffen, herzlich zu 
den Frühjahrskursen für E-Bike- und Pedelec-Fahrerinnen und -Fahrer 
ein. Ob Sie bereits Erfahrung mit der neuen Technik haben oder sich 
noch unsicher fühlen – unsere Kurse bieten die ideale Gelegenheit, 
Ihre Fähigkeiten zu verbessern und mehr Vertrauen in Ihre Fahrküns-
te zu gewinnen. Die Kurse beginnen mit einer informativen Einfüh-
rung in theoretische Grundlagen und Fragen: Welches E-Bike ist für 
mich die richtige Wahl? Nutzung für Stadtfahrten, kürzere Ausflüge 

 
 Foto: P.
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oder lange Touren? Ideale Rahmen- und Sattelhöhe? Mittel- oder Na-
benmotor? Gewicht und Ausstattung? Nach einer Pause geht’s für 
praktischen Übungen ins Freigelände. Hierfür haben wir speziell ei-
nen Parcours für verschiedene Fahrsituationen eingerichtet, um Ih-
nen ein realistisches Fahrerlebnis zu bieten. 
Unsere Kurse werden bereits im 
fünften Jahr von Fred Lenz, einem 
ausgebildeten E-Bike-Instruktor der 
Sportschule, und seinem Assistenten 
Gerhard Öfner vom Radsport-Team 
Kraichgau geleitet. Angesichts der 
steigenden Unfallzahlen hat unser 
Verein frühzeitig die Notwendigkeit 
solcher Schulungen erkannt und setzt 
sich aktiv für die Fahrsicherheit ein. 
Teilnehmer benötigen lediglich ihr 
eigenes Pedelec oder E-Bike sowie 
einen Fahrradhelm. Für diejenigen, die noch kein Pedelec besitzen, 
bieten wir Leih-Pedelecs an. Unsere Kurse sind kostenlos, jedoch ist 
eine Spende für unser Jugendkässle willkommen. Die Teilnehmerzahl 
ist mindestens auf sechs bis maximal zehn Personen begrenzt.
Der erste Frühjahrskurs findet am 13. April statt. Interessierte kön-
nen sich gerne an die Kursleiter Fred Lenz (E-Mail: friedrichlenz79@
gmail.com) oder Gerhard Öfner (E-Mail: tausendwasser@gmx.net) 
Mobiltelefon: (015 20) 86 35 880 wenden, um weitere Informationen 
zu Terminen, Programm und Zeitplan zu erhalten.

Reha-Südwest

Kindersachen-Flohmarkt – Anmeldung für Verkaufsstände startet
Der Kindersachen-Flohmarkt der Kita Merlin mit Schulkindergarten 
am Samstag, dem 8. Juni lädt Familien wieder ein zum Verkaufen, 
Stöbern und Kaufen. Von 14 bis 17 Uhr gibt es auf dem Außengelän-
de der Einrichtung der Reha-Südwest, Im Fuchsloch 3 in Bruchsal, 
gut erhaltene Kleidung, Babyausstattung sowie Spielzeug und Bü-
cher zu kaufen. Der Einlass für Schwangere beginnt um 13.30 Uhr.
Die kleinen Besucher dürfen sich wieder auf ein Kinderschminken 
freuen. Außerdem wartet ein großer Außenspielbereich auf sie. Le-
ckere Kuchen und Kaffeespezialitäten sorgen für einen schönen 
Nachmittag für die ganze Familie. Der Erlös des Kuchenverkaufs und 
der Standgebühr geht an die Kita Merlin mit Schulkindergarten.
Die Anmeldung für einen Verkaufsstand ist bis zum 31. Mai per E-
Mail an flohmarkt-kinderhaus-merlin@web.de möglich. Die Standge-
bühr beträgt zehn Euro. Mitzubringen ist ein Tisch mit einer maxima-
len Stellbreite von drei Metern. Der Flohmarkt findet im Freien statt. 
Der Großteil der Stände kann überdacht aufgebaut werden. Dennoch 
sollte bei unsicherer Wettervorhersage ein Regenschutz selbst mit-
gebracht werden. Die Veranstalter behalten sich vor, den Flohmarkt 
wetterbedingt kurzfristig abzusagen.
Organisiert wird der Flohmarkt vom Elternbeirat und Eltern der Kita 
Merlin mit Schulkindergarten. Informationen über die Kita Merlin un-
ter www.reha-suedwest.de/kita-merlin.

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Jahreshauptversammlung – Ehrungen und Erfolge
Mit großer Freude möchten wir Ihnen einen Rückblick auf unsere 
kürzlich abgehaltene Generalversammlung unseres Schützenver-
eines geben. Sie bot eine ausgezeichnete Gelegenheit für produk-
tive Diskussionen, Wahlen und Ehrungen. Unter der Leitung des 
Wahlleiters Bernd Bachmann wurden die Wahlen durchgeführt. Im 
Anschluss daran folgten lebhafte Diskussionen über verschiedene 
Themen, die uns am Herzen liegen. Wir als Mitglieder möchten uns 
aktiv für Wertschätzung und Achtung füreinander einsetzen. Dies 
kann durch kleine Gesten der Freundlichkeit und Unterstützung im 
Alltag geschehen, aber auch durch den bewussten Einsatz für ein re-
spektvolles Miteinander. Lasst uns gemeinsam daran arbeiten, eine 
Kultur der Wertschätzung und Achtung in unserem Verein zu pflegen 
und zu fördern. Indem wir einander mit Respekt begegnen, können 
wir eine starke und harmonische Gemeinschaft aufbauen, die uns 
allen zugutekommt.
Im Fokus der Versammlung standen weiterhin der Aufbau der 
50-Meter-Anlage und deren Finanzierung. Hauptschießleiter Michael 
Lakus überreichte den Mitgliedern, die schon mit Spannung erwarte-
ten Medaillen der Vereinsmeisterschaft 2024. Als weiterer wichtiger 
Punkt in dieser Woche standen die Kreismeisterschaften, die in die 
nächste Runde gehen.

 
Cockpit eines Pedelecs 
 Foto: Gerhard Öfner

Die Schützengesellschaft verbuchte weitere Erfolge: Wolfgang Deff-
land und Volker Kollmann auf 25 Meter Pistole Duell. Die beiden sind 
ein tolles, starkes Team. Unsere Mitglieder bereiten sich voller Vor-
freude auf die nächsten bevorstehenden Wettkämpfe vor. Mit großer 
Begeisterung und Entschlossenheit machen sich unsere Sportlerin-
nen und Sportler bereit, um ihr Bestes zu geben und den Verein wür-
dig zu vertreten.

 
Die Vereinsmeisterschaftssieger: (von links nach rechts) Christian Rit-
ter, Stefan Butz, Antje Rzehorz, Brigitte Morrison-Cleator, Bernd Bach-
mann, Gina Gober, Volker Kollmann, Michael Lakus 
 Foto: SG 1798 e. V.

Am 06.04. werden die nächsten Mitglieder bei den Kreismeister-
schaften an den Start gehen: Martin Schröder, Michael Lakus, Christi-
an Roth, Gina Schober und Heiko Grunwald mit der Pistole 9mm, 357 
Magnum, ACP oder Zentr. Feuer-Pistole. Wir drücken euch ganz fest 
die Daumen. Wir freuen uns auf so viel Zuspruch unserer Mitglieder. 
Ihre Teilnahme am Wettkampf ist nicht nur eine Gelegenheit, ihre in-
dividuellen Leistungen zu zeigen, sondern auch eine Möglichkeit, den 
Zusammenhalt und die Stärke unseres Vereins zu demonstrieren.

Besuchen Sie uns
Die Trainingszeiten sind:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 10 bis 
13 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag von 16 bis 17 Uhr und 
Samstag von 14 bis 15 Uhr.
Für Kinder und Jugendliche sind wir nach den Osterferien wieder da.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Absage der Mitgliederversammlung
Wegen plötzlicher Erkrankung des 1. Vorsitzenden muss unsere Mit-
gliederversammlung vom 6. April abgesagt werden. Über einen neu-
en Termin werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Sportfischerverein Bruchsal

Einladung zum Karfreitagsfischverkauf
Der Sportfischerverein 1951 
Bruchsal e. V. lädt Sie herzlich 
zu seinem traditionellen Karfrei-
tagsfischverkauf am 29. März 
auf dem Vereinsgelände am 
Eschenweg 56 in der Südstadt 
beim gewerblichen Bildungs-
zentrum ein. Im Angebot sind 
frittierte Zander und Seelachs-
filets sowie Calamares (Tinten-
fischringe). Als Beilagen bieten 
wir Pommes oder Kartoffelsalat 
an. Wie all die Jahre zuvor, panie-
ren wir unsere Fischfilets in selbst zubereiteter Panade, ein vereins-
eigenes Rezept. Der Fisch- und Getränkeverkauf wird an diesem Tag, 
wie die Jahre zuvor, in Selbstbedienung organisiert. Auch Lachs- und 
Heringsbrötchen sind im Sortiment. Bier, Wein und sonstige alko-
holfreie Getränke können vor Ort bezogen werden. Der Fischverkauf 
findet in der Zeit von circa 11 bis circa 17 Uhr statt. Wegweiser, die 
Sie zum Fest führen, sind ab der Kreuzung LIDL an der B35 für Sie 
ausgeschildert. Parkplätze sind genügend vorhanden. Wanderer und 
Radfahrer sind herzlich willkommen. Natürlich können Sie uns auch 
über die Stadtbahnhaltestelle, Gewerbliches Bildungszentrum, errei-
chen (Wegzeit fünf Minuten zu Fuß). Unser überdachter Anbau am 

 
Wildkarpfen 
 Foto: Michael Schlegel
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Fischerheim bietet ausreichend Regen- beziehungsweise Sonnen-
schutz. Auch bei schlechter Witterung werden Sie bestens versorgt. 
Die Möglichkeit des Straßenverkaufes ist selbstverständlich auch 
gewährleistet. Unser Fischer-Team freut sich auf Ihren Besuch an ei-
nem hoffentlich schönen und warmen Karfreitag und wünscht allen 
Lesern ein frohes Osterfest.
Ihr Sportfischerverein 1951 Bruchsal e. V.

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Starthilfe macht Pause in den Osterferien
In den Wochen vor Ostern hatten 
wir sowohl bei den Kindern als 
auch bei den Frauen im Sprach-
café die Osterzeit und die Bedeu-
tung von Ostern als Thema. Nun, 
während der Osterferien, ma-
chen das Sprachcafé für Frauen 
und die Starthilfe für Kids Pause. 
Wir beginnen mit unseren regel-
mäßigen Angeboten wieder am 
Dienstag, 9. April mit Starthilfe 
für Kids in der Talstraße 6 und 
das Sprachcafé für Frauen in 
den Räumen der FeG.
Für alle Kinder und ihre Eltern, 
alle Frauen und auch alle Men-
schen, die uns unterstützen wünschen wir frohe Ostertage und er-
holsame Wochen. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Unterstützern unserer Arbeit bedanken. Unser ganz besonderer 
Dank gilt der Stadt Bruchsal und der Bürgerstiftung Bruchsal für die 
Unterstützung der Starthilfe für Kids!
Unsere Arbeit für die Kinder und Frauen wird auf ehrenamtlicher Ba-
sis geleistet und wir sind sehr dankbar für alle Hilfe und Unterstüt-
zung bei den Schularbeiten, beziehungsweise der Hausaufgaben-
betreuung, bei Workshops am Nachmittag und auch dabei, mit den 
Frauen im Sprachcafé in gemütlicher Runde Deutsch zu sprechen.

Stolpersteine Bruchsal e.V.

Vorbereitungen zur zehnten Stolpersteinverlegung
Am 14. Mai wird in Bruchsal die 
nächste Stolpersteinverlegung 
stattfinden. Um 13 Uhr beginnt 
die Gedenkveranstaltung in der 
Aula der Handelslehranstalt 
Bruchsal (Stadtgrabenstraße). 
Dort werden die Biografien der 
NS-Opfer von Schülerinnen und 
Schüler der Projektgruppe „Stol-
persteine“ des Justus-Knecht-
Gymnasiums (Leitung: Florian 
Jung) vorgestellt. Auch die Ober-
bürgermeisterin sowie Angehöri-
ge werden zu Wort kommen. Ab 
15 Uhr verlegt der Künstler Gun-
ter Demnig insgesamt 16 Stolpersteine vor den Häusern Bahnhof-
platz 7 und 3, Friedenstraße 7, Werner-von-Siemens-Straße 13 und 
26 sowie Talstraße 17. Die Veranstaltung ist öffentlich und kosten-
frei. Alle Interessierten können sich den Termin bereits jetzt in den 
Kalender eintragen und sind herzlich willkommen. Weitere Informati-
onen sind auch auf www.stolpersteine-bruchsal.de zu finden.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Frohe Ostern
Unterm Baum im grünen Gras
sitzt ein kleiner Osterhas!
Putzt den Bart und spitzt das Ohr,
macht ein Männchen, guckt hervor.
Springt dann fort mit einem Satz
und ein kleiner frecher Spatz
schaut jetzt nach, was denn dort sei.
Und was ist’s? Ein Osterei!
Volksgut

 
 Foto: Sprachcafé

 
Der Stolperstein für Anna Sänger in 
den Händen ihres Neffen, Mai 2023 
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim

Der Tageselternverein wünscht allen Tageseltern und Familien ein 
frohes Osterfest!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespfle-
ge und Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Tele-
fon: (072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, Telefon: (072 51) 98 19 87 814, E-Mail: 
j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neue Tanzkurse und Gruppen im April
Gleich nach den Osterferien haben wir viele verschiedene neue Grup-
pen für Kinder und Jugendliche im Angebot:
Kindertanz drei bis vier Jahre dienstags 15.15 bis 16 Uhr
Showdance zehn bis 16 Jahre dienstags 16 bis 17 Uhr
HipHop zehn bis 16 Jahre dienstags 17 bis 18 Uhr
HipHop zehn bis 16 Jahre samstags 11 bis 12 Uhr 
Und auch in einigen schon bestehenden Gruppen gibt es noch freie 
Plätze:
Breakdance ab zehn Jahren freitags 17.30 bis 18.30 Uhr 
Kindertanz ab sechs Jahren montags 16.15 bis 17.15 Uhr
Line Dance Beginner mittwochs 17.40 bis 18.55 Uhr
Line Dance Beginner freitags 18 bis 19.15 Uhr
Einfach mal reinschnuppern und mittanzen! Bitte vorher anmelden 
unter kontakt@tsc-bruchsal.de.
Unsere Kurse sind donnerstags ab dem 11. April:
11 bis 12.15 Uhr Senioren Line Dance Beginner
12.30 bis 13.45 MAWIBA Mix Solo und Baby
Montags ab dem 22. April:
16.45 bis 18 Uhr Senioren Line Dance Beginner
18 bis 19.15 Uhr Ladies Latin Style Basics
19.15 bis 20.30 Uhr Paartanz Latein/Standard Anfänger und Wieder-
einsteiger
Dienstags ab dem 23. April:
15.15 bis 16.30 Uhr Solo Standard/Latein Anfänger/Wiedereinsteiger
16.30 bis 17.45 Uhr Senioren Standard/Latein Paare Anfänger/Wie-
dereinsteiger
Die Kurse gehen über zwölf Wochen, die einzelnen Termine finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. Hier finden 
Sie auch alles zu unseren Angeboten und Trainern und können sich 
direkt online zu den Kursen anmelden. Die Teilnahmegebühr beträgt 
140 Euro pro Person für Nichtmitglieder. Wenn Sie bereits Mitglied 
bei uns sind, dürfen Sie natürlich auch gerne teilnehmen und zahlen 
dann nur die Hälfte.
Bei der Deutschen Meisterschaft der Masters II S Latein vom 16. bis 
17. März in Bernau bei Berlin holten unser Trainer Benjamin Eiermann 
und seine Tanzpartnerin Tina Zettelmeier, die für den Grün-Gold-Club 
Bremen tanzen, den Titel und wiederholten somit ihren Vorjahreser-
folg. Trainiert werden die beiden von Alice-Marlene Schlögl, die auch 
Trainerin in unserem Tanzsportclub ist.
Ganz herzlichen Glückwunsch!

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Schiedsrichterlehrgang in Bruchsal
Am 4. und 5. Mai findet in der Sporthalle 
Bahnstadt in Bruchsal ein Schiedsrich-
ter-Einsteiger-Lehrgang statt.
Beginn an beiden Tagen ist 10 Uhr, Ende 
wird um 18 Uhr sein. Der Lehrgang ist 
für jeden und jede besuchbar, der oder 
die sich für Basketball interessiert, Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Für den Spielbetrieb braucht es 
Schiedsrichter und es lohnt sich einmal 
die Seite zu wechseln und Basketball 
aus einer ganz anderen Perspektive zu 
sehen – zwei gute Gründe, um sich an-

 
Schiedsrichterlehrgang in  
Bruchsal Anfang Mai 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal
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zumelden. Jugendliche ab 14 dürfen an der Ausbildung teilnehmen.
Die TSG Wolves Bruchsal bieten Interessierten zudem eine perfekte 
Einstiegsmöglichkeit, indem neue Schiedsrichter bei ihren Einsätzen 
jeweils einen erfahrenen Kollegen an die Seite gestellt bekommen. 
Es muss also niemand allein pfeifen, zumal ja im Basketball sowieso 
immer mindestens zwei Schiedsrichter zusammen agieren.
Weiter unterstützen wir alle Interessierten bei Fragen. Schreibt uns 
eine E-Mail oder ruft uns an, Kontaktdaten findet ihr auf unserer 
Homepage www.basket-bruchsal.de.
Zusätzliche Infos sind auf der Schiedsrichter-Seite des BBW zu fin-
den (www.basketball-bw.de/Schiedsrichter/Ausbildung). Die Anmel-
dung erfolgt ebenfalls hierüber.
Übrigens wusstet ihr, dass Schiedsrichter eine Spielgebühr sowie bei 
Auswärtsspielen Fahrtgeld erhalten? Ihr könnt euch also hier ein gu-
tes Taschengeld hinzuverdienen.

Handball
HSG-Herren verlieren Derby nach schwacher Leistung
HSG Bruchsal/Untergrombach - SG Neuthard/Büchenau  25:33 (9:17)
Unsere Herren zeigten im Derby eine ganz schwache Leistung und 
unterlagen auch in dieser Höhe verdient den Gästen aus Neuthard. 
Das Spiel der HSG war gekennzeichnet von einer hohen Fehlerquote, 
die die Gäste zu unzähligen einfachen Kontertoren einlud. So gelang 
es der SG problemlos, sich bis zur Halbzeit bereits deutlich abzuset-
zen. Ein kurzes Aufbäumen unserer Herren zehn Minuten vor Spie-
lende kam zu spät, der Sieg im Derby ging verdient an die SG.
Nun steht die Osterpause an, in der unsere Herren ihre Akkus für die 
letzten vier Spiele noch einmal aufladen können. Am 06.04. geht es 
dann um 17 Uhr in der Bertha-Benz-Halle Pforzheim gegen die Dritt-
ligareserve der TGS Pforzheim.
Spieler HSG: Nick Wilhelm (Tor), Philippe Gramm (7/3), David Kolb 
(5/1), Luis Benz (3), Jannik Schlegel (3), Jan-Erik Max (2), Stefan 
Lamminger (1), Ivo Rzesanke (1), Florian Mohler (1), Jakob Lam-
minger (1), Ben Kunkelmann (1), Simon Heß, Jannis Seitner, Adrian 
Schork

Sieg der C-Jugend zum Saisonabschluss
HSG Bruchsal/Untergrombach – JSG Niefern/Mühlacker 43:38 (24:13)

 
C-Jugend HSG Foto: Volker Bruder, BruderArtcore Photography

Im letzten Saisonspiel wollten wir gegen die punktgleichen Gäste aus 
Niefern/Mühlacker den sehr guten zweiten Tabellenplatz sichern.
Hoch motiviert ließen wir dem Gegner keine Chance und kamen 
durch schnelle Gegenstöße und Parallelstoßen zu unseren Toren.
In der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel dahin. Am Ende konnte 
der Gegner noch Ergebniskosmetik betreiben und etwas verkürzen.
Es spielten: Philipp, Johannes, Witold, Leo B., Nico, Lukas, Jan, Levy, 
Emanuel, Leo K., Lucas und Benny

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Benefizkonzert zugunsten des Volksbunds Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. am 15. Mai in Bruchsal
Von Klassikern der Musiklite-
ratur bis hin zu modernen Pop-
Hymnen, von Neukompositionen 
für das sinfonische Blasorches-
ter bis zum schmissigen Marsch 
reicht das Repertoire des Hee-
resmusikkorps Ulm, das am 
Mittwoch, 15. Mai, 19.30 Uhr, 
im Bürgerzentrum Bruchsal 
gastiert. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick hat die 

 
Teil des Orchesters 
 Foto: Heeresmusikkorps Ulm

Schirmherrschaft übernommen. Nach dem großartigen Erfolg der 
Profimusiker in Uniform mit ihrem Auftritt im Jahr 2022 freut sich 
der Volksbund, dass die Ulmer zum Konzert wieder nach Bruchsal 
kommen werden. Das rund 50-köpfige sinfonische Blasorchester 
bringt unter Leitung seines Dirigenten, Hauptmann Dominik Koch, 
ein denkbar abwechslungsreiches Konzertprogramm mit. Für jeden 
Musikgeschmack ist etwas dabei.
Seit seiner Gründung ist das Musikkorps vor allem in Süddeutsch-
land unterwegs und stellt als „klingender Botschafter der Bundes-
wehr“ bei zahlreichen Auftritten seine Vielseitigkeit unter Beweis. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit liegt dabei auf Benefizkonzerten. Gemein-
nützige Verwendung werden auch die Einnahmen aus dem Konzert 
in Bruchsal finden, die der Arbeit des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge zufließen. Der Volksbund kümmert sich um die deut-
schen Kriegsgräber im Ausland und engagiert sich für Völkerverstän-
digung und Versöhnung.
Karten zu 20 Euro (inklusive Vorverkaufs-Gebühr) mit nummerierten 
Plätzen, Schüler/Azubis mit Nachweis zahlen 15 Euro. Kartenvorver-
kauf bei Reservix oder in der Touristinformation Bruchsal, Telefon 
(072 51) 50 594-61. Restkarten sind an der Abendkasse ab 18.30 Uhr 
zu 23 Euro beziehungsweise 18 Euro zu erwerben.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die Liebhaber anspruchsvoller 
und unterhaltsamer Blasmusik nicht nur einen unvergesslichen Mu-
sikabend, sondern unterstützen auch noch die gemeinnützige Arbeit 
des Volksbunds, der sich über den Gräbern der Weltkriege für Völker-
verständigung und Versöhnung einsetzt.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffgen der AMSEL Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 28. März – entfällt, 25. April
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag Mitte des Monats: 11. April
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, 19 Uhr, über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.
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Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Ausflug zum Naturkundemuseum Karlsruhe
Alle Maxis machten sich am Donnerstag, 14. März auf den Weg zu 
einem spannenden Ausflug ins Naturkundemuseum Karlsruhe.
Im Museum angekommen, staunten die Kinder über die faszinieren-
den Tiere. Von Seepferdchen über Schlangen bis hin zu einer Vielzahl 
verschiedener Fische gab es viel zu bestaunen und zu lernen.
Besonders beeindruckend war der Programmpunkt, bei dem die 
Kinder erfuhren, welche Tiere auch in den Städten zu finden sind. 
Der kleine Spatz „Paul“ hat den Maxis seine Freunde in der Stadt 
gezeigt. In der Nachbarschaft von Paul wohnt zum Beispiel der Igel 
oder Waschbär, aber auch der Fuchs und der Turmfalke sind hier zu 
finden. Durch das Erkennen von Spuren wie Fußabdrücke oder Nist-
plätze konnten die kleinen Forscher lernen, wie man die Anwesenheit 
von Tieren in den Städten erkennen kann.
Der Ausflug ins Naturkundemuseum hat nicht nur den Wissensdurst 
der Kinder gestillt, sondern auch Lust auf Neues gemacht.

 
 Foto: Kiga Büchenau

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Frühlingsfest der Grundschule Büchenau
Bei schönstem Sonnenschein konnte pünktlich zum Frühlingsbeginn 
am 20. März zum ersten Mal das Frühlingsfest der Grundschule Bü-
chenau gefeiert werden. Zahlreiche Besucher durften im gesamten 
Schulhaus und Schulgelände fantastische Osterbasteleien, Spiele, 
Kuchen und Tee, Rätselaufgaben und vieles mehr bewundern und 
genießen. Es war eine wunderbare, entspannte Stimmung und eine 
sehr verbindende Atmosphäre. Wir freuen uns sehr, was alles mög-
lich ist, wenn jede/-r einen Beitrag leistet und danken der gesamten 
Schulfamilie von Herzen für diesen gelungenen Nachmittag.

 
 Foto: Leon Frank

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Generalversammlung am 6. März – Teil 3: Bericht Notfallhilfe

 
Büchenaus Notfallhelfer von links: Ulrich Gerst, Jana Spengler, Daniel 
Tritschler Foto: HeiBl

Im Jahr 2023 hatten wir 44 Einsätze. Am häufigsten waren es wie-
der internistische Notfälle, gefolgt von den neurologischen und acht 
chirurgischen Notfällen. Unter anderem hatten wir eine Wohnungs-
öffnung, einen Einsatz mit der Feuerwehr, zwei gynäkologische und 
zwei Kindernotfälle.
Den größten Teil der Notfälle am Abend, nachts und am Wochenen-
de konnten wir abdecken. Tagsüber ist es immer schwierig, da wir 
alle berufstätig sind.
Bedanken möchte ich mich bei Daniel Tritschler und Ulrich Gerst, die 
mit mir gemeinsam die Notfallhilfe fahren und mich jederzeit unter-
stützen, wenn „Not am Mann“ ist.
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Leider gilt auch weiterhin, dass wir ohne Spenden unser Notfallhilfe-
Fahrzeug nicht unterhalten können, denn wir bekommen für unsere 
Einsätze keine Kostenerstattung. Haftpflicht und Versicherung kos-
ten uns jährlich circa 1.600 Euro und hinzukommt noch Benzin, Ver-
bandsmaterial ecetera.
Im vergangenen Jahr musste eine neue Absaugpumpe angeschafft 
werden, die zu 50 Prozent von der Stadt Bruchsal bezahlt wurde.
Darum sind wir auch weiterhin auf Spenden angewiesen. Macht bitte 
Werbung für unsere DRK-Altkleidercontainer, denn davon bekommen 
wir einen Zuschuss.
Für das Jahr 2024 hoffe ich, dass wir immer gesund aus den Ein-
sätzen zurückkommen. Daniel, Ulrich und ich werden, soweit es uns 
möglich ist, Einsätze fahren.
Wir freuen uns als Team auch über die Ausbildung unseres Nach-
wuchses: Paul Spengler und Lukas Hasenfuß haben im vergangenen 
Jahr beide ihre Sanitätsausbildung mit Bravour gemeistert. Beide un-
terstützen uns mit viel Engagement. Ich freue mich, mein Wissen an 
die beiden weitergeben zu können.
Die Notfallhilfe wird auch in diesem Jahr in Büchenau und Umgebung 
für die Bürger/innen hoffentlich erfolgreich im Einsatz sein können.
DRK Büchenau
Jana Spengler, Leiterin der Notfallhilfe

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

Einladung zur Generalversammlung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 24. April um 19 
Uhr im Hummelstall statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herz-
lich ein.
Tagesordnung:
Punkt 1:  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
Punkt 2:  Bericht des Kassiers
Punkt 3:  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
Punkt 4:  Aussprache zu den Punkten 1-3
Punkt 5:  Entlastung des Vorstandes
Punkt 6:  Neuwahlen nach Satzung in geraden Jahren
 (1. Vorsitzender, Kassier, 1. Beisitzer)
Punkt 7:  Anträge
Punkt 8:  Verschiedenes
Punkt 9:  Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge sind schriftlich bis zum 19. April an den 1. Vorsitzenden 
Reinhold Speck, Albert Einstein-Straße 31, 76646 Bruchsal, zu rich-
ten.
Mit freundlichen Grüßen
Reinhold Speck, 1. Vorsitzender

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Bericht zur Generalversammlung
Am 15. März fand die Generalversammlung unseres Fußballvereins 
statt.
Nach der Begrüßung durch Sportvorstand Mirko Just wurde an die 
im vergangenen Jahr verstorbenen FSV-Mitglieder Yvonne Krüger, 
Günter Knoch und Hermann Weih erinnert.
Anschließend folgten die Berichte der Abteilungsleiter.
Unsere erste Mannschaft hat es in der Saison 22/23 nach einer 
durchwachsenen Rückrunde geschafft, die A-Klasse zu halten. Auch 
dieses Jahr findet sich die Mannschaft auf den unteren Tabellenrän-
gen wieder, doch von konkreter Abstiegsgefahr ist derzeit nicht zu 
sprechen. Wichtigste Verstärkung war die Verpflichtung von Spieler-
Trainer Marcel Fretz von der Kreisliga-Mannschaft des FC Forst.
Bei der zweiten Herrenmannschaft und den Damenmannschaften 
läuft es in tabellarischer Hinsicht deutlich besser. Während die Her-
ren auf Rang sechs, also im oberen Mittelfeld stehen, belegen die 
Frauen aktuell jeweils einen der oberen Tabellenplätze.
Finanzvorständin Ramona Lechner berichtete über die wirtschaftliche 
Situation. Gerade aufgrund der zahlreichen Veranstaltungen (Sport-
fest, Austragung der Hallenstadtmeisterschaft, Altpapiersammlungen 
…) konnte der Verein einiges an Geld erwirtschaften. Das Geld wird 
zur anstehenden Sanierung der Duschen und Kabinen Ende 2024 drin-
gend benötigt. Es wurde darauf hingewiesen, dass über die Plattform 
betterplace.com weiterhin Spenden gesammelt werden.
Verwaltungsvorstand Tim Mohr gab bekannt, dass das diesjährige 
Sportfest (12. bis 15. Juli) aufgrund des vierzigjährigen Bestehens 
des Vereins um einen Tag verlängert wird. Dieses Jahr wird neben 
dem Ortsturnier, Einlagespielen und Livemusik von Bands wie Lässig 
auch das EM-Finale am Sonntagabend auf einer Leinwand übertra-

gen. Die Spiele vor dem Finale, insbesondere auch die mit deutscher 
Beteiligung werden ebenfalls im für die Allgemeinheit geöffneten 
Clubhaus gezeigt.
Mirko Just wies darauf hin, dass unser Verein aktuell dringend 
Schiedsrichter sucht. Generell besteht beim Badischen Fußballver-
band ein erheblicher Bedarf. Es soll verstärkt Werbung gemacht 
werden, um Schiedsrichter aus den Reihen des FSV Büchenau zu 
akquirieren.

Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.Förderverein Männergesangverein Harmonie 1919 e.V.

Ton läuft! All Cantare im Kinofieber
Am Samstag, 16. März, stapeln sich um 10 Uhr Reisetaschen von 
40 Frauen im Kaisersaal der Jugendherberge in Speyer. Mittig vor 
einem Stuhlhalbkreis steht ein Klavier. Am Klavier lehnt die Frontfrau 
des Frauenchores All Cantare, Sonja Oellermann, und wartet gedul-
dig, bis das Mitteilungsbedürfnis der frisch angereisten Sängerinnen 
etwas gestillt ist und sie mit dem Warm-up für das arbeitsintensive 
Probenwochenende starten kann.

 
All Cantare beim Warm-up Foto: IB

All Cantare hat sich seit dem letzten Projektchor im März 2023 fast 
verdoppelt und ist in der heißen Probenphase für das große Konzert 
am 6. Juli in der Veranstaltungshalle Büchenau unter dem Motto 
„Ton läuft! All Cantare-Chorkonzert mit Moviesongs“. Im Rampen-
licht stehen dreizehn Liedtitel aus verschiedenen Jahrzehnten, die 
noch einen Feinschliff benötigen und mit Choreografien abgestimmt 
werden müssen. Viel Arbeit für eine „Regisseurin“ mit 40 „Laiendar-
stellerinnen“.
Bevor es an das Proben in Einzelstimmen ging, wurden die Erwar-
tungen der Sängerinnen an das Probenwochenende mittels Seilspiel 
eruiert: Textsicherheit, Singfreude und geselliges Miteinander beleg-
ten dabei die ersten Rangplätze. Zur Lockerung der Mundmuskulatur 
durfte sich der Chor im Beat Box anmutenden Sprechgesang austo-
ben – „Dö-dögödö-dögödö-dögödö“ oder „B-B-Brrr“ und so weiter. Ein 
Klatsch-Stampf-Spiel schärfte das Rhythmusgefühl und dann ging 
es endlich los mit den Proben.
Während der Alt (für Nichtkenner: tiefe Stimme im Frauenchor) zu-
erst eine Einzelprobe genießen durfte, verlustierten sich der Sopran 
und die Mittelstimme an der Rheinpromenade zu Speyer. Im halb-
stündigen Wechsel kamen dann Sopran und Mittelstimme auch 
in den Genuss der Einzelstimmprobe – nur hatten der Alt und die 
Mittelstimme nach ihrer Probe das Nachsehen, dass sie zuerst ihre 
„Hausaufgaben“ erledigen mussten, bevor sie sich die Beine vertre-
ten durften. Die Lieder aus den Einzelstimmproben wurden nach 
dem Mittagessen in einer Gesamtprobe dreistimmig zusammen-
geführt. Nach einer Verschnaufpause in der Kaffeepause gings es 
frisch weiter in Einzelstimmproben mit weiteren Liedern aus dem 
Konzertprogramm – James Bond, Charlie Chaplin, Bette Midler, 
Audrey Hepburn, Dolly Parton und Trude Herr gaben sich dabei die 
Klinke in die Hand.
Fortsetzung unter „Gesangverein Harmonie …“
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Fußballsportverein Büchenau e.V.

Fortsetzung des Berichts
Verwaltungsvorstand Tim Mohr, Facility-Manager Andi Heid, Wirt-
schaftsausschuss Christian Stuckert und Hauptkassier Justin Mor-
lock wurden einstimmig wiedergewählt. Pressewart Daniel Rössler 
übernahm das Amt des Schriftführers von Luca Brettschneider. Als 
neuer Jugendleiter wurde Jonathan Belser gewählt.
Frieder Köcher wies darauf hin, dass die Möglichkeit besteht, über 
den Förderverein ein sogenanntes Fördermitglied zu werden. Über 
diese Mitgliedschaft können dem Hauptverein Spenden in flexibler 
Höhe gewährt werden.
Abschließend dankte die Vorstandschaft nochmals allen Sponso-
ren, Trainern, Schiedsrichtern, der Rentnertruppe, den Platzwarten, 
den Vereinsmitgliedern und allen Menschen, die geholfen haben, ein 
schönes und funktionierendes Vereinsleben zu ermöglichen.

2. Mannschaft
VfR Rheinsheim II – FSV Büchenau II  0:1
Schon unter der Woche ging es weiter beim VfR Rheinsheim II, dem 
aktuellen Tabellenletzten. Doch wie immer, wenn unsere Mannschaft 
eigentlich der klare Favorit ist, tat man sich wieder sehr schwer. Trotz 
eines offensiv äußerst stark und vor allem temporeich besetzten Ka-
der gelang es uns kaum, zu gefährlichen Abschlüssen zu kommen. 
Der erste Torschuss kam ehrlicherweise erst in der 60. Spielminute, 
als Stürmer Hoffmann im Nachsetzen den Ball zum 1:0 ins gegneri-
sche Tor stolpern konnte. Es sollte auch die einzige wirklich erwäh-
nenswerte Büchenauer Offensivaktion bleiben. Von den Hausherren 
kam trotz des Rückstandes recht wenig, der einzig nennenswerte 
Abschluss kam wenige Minuten vor Schluss und ging direkt in die 
Arme von Torwart Preiss.
So blieb es beim schmeichelhaften 1:0-Auswärtssieg. Ein 0:0-Un-
entschieden wäre wahrscheinlich gerechter gewesen, aber am Ende 
zählen für uns nur die drei Punkte.

VfB Bretten III – FSV Büchenau II  5:2
Nach nur drei Tagen ging es als klarer Underdog zum Topspiel gegen 
den Tabellenersten VfB Bretten III. Auf dem äußerst nassen und mit 
Löchern übersäten Brettener Geläuf fand gerade in der ersten Hälfte 
eine wahrhaftige Schlammschlacht statt. Die Hausherren beherrsch-
ten das Spiel. Unsere Mannschaft wurde von Beginn an tief in der 
eigenen Hälfte eingeschnürt. In der 20. Spielminute konnte Bretten 
in Führung gehen, doch nur wenige Minuten danach gelang Käsham-
mer der Ausgleich. In der 33. Spielminute erzielten die Hausherren 
das 2:1, in der 39. Minute Pavlovic für den FSV den erneuten Aus-
gleich. Kurz vor der Halbzeit kam es zur strittigsten und höchstwahr-
scheinlich spielentscheidenden Szene. Nach einer Flanke grätschte 
ein Brettener Stürmer den Ball mit gestrecktem Fuß zum 3:2 ins Tor, 
traf dabei aber auch Torwart Preiss, der minutenlang behandelt wer-
den musste. Der Schiedsrichter gab das Tor, eine vertretbare, aber 
grenzwertige Entscheidung. Preiss konnte zwar weiterspielen, war 
jedoch ersichtlich angeschlagen. Kurz nach der Pause fiel mit dem 
4:2 die Vorentscheidung, kurz vor Schluss noch das 5:2 zum End-
stand.
Wäre das Tor zum 3:2 aberkannt worden und die Partie mit Unent-
schieden in die Pause gegangen, wäre die zweite Halbzeit vielleicht 
anders verlaufen. Am Ende muss man sich aber den deutlich über-
legenen Hausherren, die den Sieg in jedem Fall verdient hatten, ge-
schlagen geben.
Nächstes Spiel: Donnerstag, 28. März gegen Rinklingen um 18.30 
Uhr in Büchenau.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Generalversammlung der Harmonika-Freunde Büchenau
Der erste Vorstand Günter Zimmermann eröffnete die Versammlung 
am 19. März im Proberaum der Mehrzweckhalle mit der Begrüßung 
der Anwesenden, insbesondere des Ehrenvorsitzenden Gerhard 
Mohr, der stellvertretenden Ortsvorsteherin Angelika Clauss und des 
Ortschaftsrats Sven Riffel.
Nach dem Totengedenken wurde der Bericht der Schriftführerin Gi-
sela Rössler über die Ereignisse des vergangenen Vereinsjahrs ver-
lesen. Höhepunkt war die Teilnahme des Orchesters der Harmonika-
Freunde am Landesmusikfestival in Bruchsal am 24. Juni gewesen, 
wo es gemeinsam mit dem Orchester des Harmonika-Clubs Karls-
dorf-Neuthard unter der Leitung des Dirigenten Wilhelm Nill auf der 
Bühne am Europa-Platz musizierte.

Kassier Dieter Rössler informierte über die finanziellen Verhältnisse 
des Vereins und konnte einen Anstieg des Kassenstands bekannt 
geben. Er wies darauf hin, dass dies auf einmaligen Zahlungseingän-
gen beruhe und künftig eher mit sinkendem Kassenstand zu rechnen 
sei, da aufgrund der geringen Anzahl an aktiven Vereinsmitgliedern 
künftig das Mostfest als Einnahmequelle wegfalle. Auf Vorschlag 
der Kassenprüfer wurde er einstimmig entlastet.
Frau Clauss bedankte sich im Namen der Gemeinde für die geleis-
tete Arbeit. Unter ihrer Wahlleitung wurde die Vorstandschaft von 
den Ämtern entlastet und der bisherige erste Vorsitzende G. Zim-
mermann einstimmig in seinem Amt bestätigt. Die danach vom ers-
ten Vorsitzenden weiter durchgeführten Neuwahlen ergaben keine 
Veränderung: Zweiter Vorsitzende bleibt K.-D. Sappert, Kassier D. 
Rössler, Schriftführerin G. Rössler, Kassenprüferinnen bleiben Sigrid 
Weber und Sonja Reichelt. Beisitzer bleiben W. Bergmaier, U. und W. 
Väth, Jürgen Strobel, G. Weih, N. Craddock, Ch. Hellriegel und Ch. 
Seiffert. Der Verwaltung gehören außerdem der Ehrenvorstand so-
wie Spielervorstand R. Weber an.
Nach der Durchführung der Wahlen gab der erste Vorsitzende einen 
Überblick über die anstehenden Termine. Der nächste Orchesterauf-
tritt wird voraussichtlich am 8. Juni zum Fassanstich des Spargel-
fests erfolgen.
Sven Riffel bedankte sich im Namen der Pfarrgemeinde für die mu-
sikalische Mitwirkung des Orchesters beim Gottesdienst zum Volks-
trauertag und regte an, dass auch der Gottesdienst an Christi Him-
melfahrt mitgestaltet werden könnte.
Nach kurzer Diskussion über einige weitere Vereinsthemen wie zum 
Beispiel den Betrieb der Sommerfesthalle und nach den Dankeswor-
ten des Spielervorstands und des Dirigenten an die Spieler konnte 
der erste Vorsitzende die harmonisch verlaufene Versammlung be-
enden.

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Ton läuft! All Cantare im Kinofieber (Fortsetzung)
Die letzte Hürde für den Tag wurde in einer Gesamtprobe nach einem 
stärkenden Abendessen genommen. Danach wurde eine ellenlange 
Tafel aufgebaut und der gesellige Abschluss des Tages wurde mit 
einem schwedischen Trinkspruch eingeläutet.
Nach einer für manche sehr kurzen Nacht wurden nach dem Früh-
stück alle Lieder vom Vortag nochmals repetiert und hier und da 
fein geschliffen. Die Dirigentin konnte am Nachmittag sichtlich zu-
frieden ihre Sängerinnen nach Hause entlassen. Waren die Frauen 
doch engagiert im starken Rhythmus des „Vuelie“ aus dem Film „Die 
Eiskönigin“ an die Probenarbeit von morgens bis abends rangegan-
gen – man könnte auch sagen von „9 to 5“ aus dem Film „Warum 
eigentlich … bringen wir den Chef nicht um?“ aus den 80ern-, erlebten 
dabei die wundervolle Welt mit Louis Armstrong, fielen mit „Skyfall“ 
aus dem gleichnamigen James-Bond-Film wieder vom Himmel und 
ließen sich vom Moon River – ach nein, es war der Rhein – trösten, 
wenn sie nur Schokolade bekommen haben, obwohl sie nach einem 
Mann verlangten und ließen sich durch nichts stoppen gemäß Fred-
die Mercury`s „Don´t stop me now“ und waren schließlich versöhnt 
mit sich selbst und der Welt mit Charlie Chaplins „Smile“.
Neugierig geworden? Dann merken Sie sich das Konzert „Ton läuft!“ 
von All Cantare am 6. Juli in der Veranstaltungshalle Büchenau um 
20 Uhr vor. (IB)

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Neuthard/Büchenau  25:33 
 (9:17)
SG-Coach Christopher Wild hatte sein Team hervorragend eingestellt 
und prophezeite den Auswärtssieg bereits bei der Kabinenansprache 
vor der Begegnung. Die Anfangsphase war aber zunächst geprägt 
von einem Fehlerfestival auf beiden Seiten. Den Gastgebern gelang 
in der zweiten Minute die einzige Führung, danach übernahmen die 
Gäste das Kommando und dominierten Spiel und Gegner. Während 
die SG ihre Fehlerquote nun abstellte, leistete sich Bruchsal/Unter-
grombach weiterhin Unzulänglichkeiten, die aber auch durch die 
starke Leistung der Hornets verursacht wurden. Die Abwehr stand 
sehr sicher und was an Würfen auf das Tor kam, konnte Benedict 
Mandic weitestgehend entschärfen. Dadurch entstanden einige 
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Kontertore, aber auch im Formationsangriff konnte die SG heute mit 
tollen Varianten gefallen. Folgerichtig ging man bereits mit einer vor-
entscheidenden 9:17-Führung in die Pause.

 
 Foto: Lukas Trunk

Nach dem Wechsel mache die SG dort weiter, wo sie in der ersten 
Halbzeit aufgehört hatte, baute die Führung auf elf (!) Tore aus und 
leistete sich dabei den Luxus weitere Chancen zu vergeben. HSG-
Coach Neulen nahm in der 42. Minute die Auszeit und stellte auf of-
fene Deckung um. Dadurch gelang dem Titelaspiranten jedoch nur 
noch Ergebniskosmetik, am hochverdienten Derbysieg der Hornets 
führte heute kein Weg vorbei. Glückwunsch an Mannschaft und Trai-
ner, die heute dem Tabellenführer eindrucksvoll ein Bein stellten.
Für die SG Neuthard/Büchenau spielten:
Benedict Mandic, Sebastian Greulich und Lukas Jaedicke im Tor
Patrick Zweigner, Fabian Sommer 2, Jannik Jonker 2, David Klein 2, 
Nick Grausam 7, Robin Masselautzky 2, Sascha Duhn 3, Maximilian 
Greil 3, Matthieu Bederke 8/4, Christian Decker.

2. Herrenmannschaft
Bezirksliga Herren
HC BG Mühlacker – SG Neuthard/Büchenau 29:19 (15:8)

1. Damenmannschaft
Landesliga Damen
HSG Walzbachtal II – SG Neuthard/Büchenau  16:14 (10:10)

Jugend
Weibliche A-Jugend
HSG Walzbachtal II – SG Neuthard/Büchenau 42:19 (19:6)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Donnerstag, 4. April

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Frühlings-WIR-Versammlung
Am Freitag, 15. März, fand unsere zweite WIR-Versammlung statt. 
Zum Einstieg haben Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen 
nochmals mit konkreten Beispielen an unsere drei goldenen Schul-
regeln erinnert: Wir helfen uns. Wir achten aufeinander. Wir lernen 
miteinander. Im Anschluss präsentierten die vierten Klassen allen 
Kindern der Schule ihren selbst erstellten, gezeichneten und ver-
tonten Stop-Motion-Film. Darin wird sehr gelungen eine konfliktrei-
che Pausensituation dargestellt. Mehrere Tiere spielen miteinander 
Tischtennis, wobei es aufgrund der verschiedenen Charaktere zu 
Streitereien kommt. So wie das eben im wahren Schulalltag auch im-
mer wieder der Fall ist. Mithilfe von gebastelten Stabpuppen gingen 
die Viertklässler/-innen nach dem Film vertieft auf die Wesenseigen-
schaften der einzelnen Tiere ein (zum Beispiel der rücksichtlose Hai). 
Abschließend forderten die „Pausenengel“ und die Friedensstifter-
AG alle Klassen dazu auf, sich bis zum nächsten Mal zu überlegen, 
wie ein Streit friedlich gelöst werden kann. Bei der nächsten WIR-Ver-
sammlung im Sommer werden dann die Vorschläge vorgetragen. TA

 
 Foto: TA

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Ostermarkt in Heidelsheim
Die Historische Bürgerwehr Heydolfesheim lädt am Ostersonntag, 
31. März, zu ihrem traditionellen Ostermarkt in Heidelsheim ein. 
Wie in den vergangenen Jahren bieten Händler und Krämer entlang 
der Merianstraße ihre Waren feil. Weiterhin hat das Heimatmuseum 
im Stadttor geöffnet und bietet einen Einblick in die Heidelsheimer 
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Stadtgeschichte. Ab 13 Uhr kann man sich im Bürgerwehrkeller in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Schule mit Kaffee und Kuchen oder einer 
heißen Wurst stärken. Kalte Getränke werden ebenfalls angeboten. 
Die Historische Bürgerwehr Heydolfesheim freut sich auf viele Besu-
cher aus nah und fern.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Danke für Ihre Unterstützung – Blutspende 20. März
15.000 Blutkonserven werden in Deutschland täglich zur medizini-
schen Versorgung benötigt.
Statistisch gesehen kommt jeder dritte Bundesbürger zu Lebzeiten 
selbst in eine Situation, in der er auf fremdes Blut angewiesen ist.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern sowie ehren- und 
hauptamtlichen Helferinnen und Helfern für die Spenden und ihren 
Einsatz für unsere Blutspendeaktion am 20. März in Heidelsheim. 
Sie helfen damit Mitmenschen in Not. Insgesamt durften wir 124 
bereitwillige Blutspenderinnen und Blutspender begrüßen, darunter 
neun Personen, die zum ersten Mal gespendet haben und über die 
wir auch sehr dankbar sind. Nächster Termin zur Blutspende in Hei-
delsheim, Mittwoch, 18. September.
Herzlichen Dank an alle, die unsere Arbeit unterstützen. Ihr DRK-Orts-
verein Heidelsheim e. V.

FC 07 Heidelsheim

Ostergrüße
Die Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim und der Förderverein FC 07 
Heidelsheim wünscht allen seinen Mitgliedern, Freunden, Gönnern, 
Sponsoren und Werbepartnern ein schönes, frohes und gesundes 
Osterfest und bedankt sich bei allen für deren Unterstützung, egal in 
welcher Form. Möge es vor allen Dingen Freude, Entspannung, Ruhe 
und Zufriedenheit bringen.

1. Mannschaft

Sönmez-Truppe bleibt in der Erfolgsspur!
1. FC Ispringen – FC 07 Heidelsheim  1:3 (1:1):
Der FC 07 Heidelsheim bleibt auf der Erfolgsspur, denn auch 
beim ersten FC Ispringen gelang am Ende ein völlig verdienter 1:3 
(1:1)-Auswärtserfolg, wodurch die Truppe um Spielertrainer Tolga 
Sönmez vorübergehend auf den sechsten Tabellenplatz vorrücken 
konnte, wobei der Abstand auf den derzeitigen Tabellendritten SV 
Langensteinbach nur noch ein mickriges Pünktchen beträgt.
Der erste FC Ispringen, der durch die Niederlage auf den Relegati-
onsplatz abgerutscht ist, wollte seine gute Leistung aus der Vorwo-
che bestätigen, als man beim mit dem Tabellenführer FC Östringen 
punktgleichen Ligazweiten GU Türkischer SV Pforzheim nur denkbar 
knapp und unglücklich mit 0:1 verlor, doch die ersten 30 Minuten 
gingen ganz klar an die Gäste. Bereits in der dritten Minute verhin-
derte FCI-Torhüter Timo Martig einen frühen Rückstand, als er einen 
Kopfball von Driton Shema nach einer Flanke von Tolga Sönmez ge-
rade noch so über den Querbalken lenken konnte. Heidelsheim blieb 
tonangebend und belohnte sich nach 17 Minuten mit dem verdien-
ten 0:1, welches Tolga Sönmez aus 18 Metern mit dem Außenrist 
unhaltbar flach neben den Pfosten erzielte. Danach verpasste es 
der FCH allerdings gleich mehrfach, das 0:2 nachzulegen, sodass 
Ispringen nach etwas mehr als eine halbe Stunde etwas besser in 
die Partie kam. In der 33. Minute rettete FCH-Torsteher Kevin Hertl 
mit einer Faust nach einem 20m-Schuss von Platzherren-Goalgetter 
Niklas Hinsa, doch drei Minuten vor dem Seitenwechsel war auch er 
machtlos. Wie aus dem Nichts kam Ispringen eben durch Hinsa zum 
etwas schmeichelhaften 1:1 Ausgleich, dessen ansatzloser satter 
22m-Schuss genau unter dem Querbalken einschlug.
Heidelsheim schüttelte sich jedoch in der Kabine und nach 50 Mi-
nuten brachte Kapitän Maurice Mayer seine Farben aus 20 Metern 
mit der Innenseite flach ins Eck wieder in Führung. Pascal Bühler 
verpasste in der 68. Minute mit einem Pfostenschuss den aberma-
ligen Ausgleich, ehe der kurz eingewechselte Tim Ott (75.) auf der 
Gegenseite leichtfertig die mögliche Vorentscheidung verpasste. 
Nach einem feinen Doppelpass mit Mayer setzte er den Ball aus zwei 
Metern freistehend neben den Pfosten. Doch da war ja noch Mayer, 
der drei Minuten vor Ende der regulären Spielzeit mit einem Treffer 
mindestens Marke Tor des Monats den 1:3 Endstand besorgte. Aus 
fast unmöglichem Winkel bugsierte er mit seinem 15. Saisontreffer 
das Spielgerät genau ins Tordreieck.

2. Mannschaft
Überzeugender Auswärtssieg in Kirrlach!
FC Olympia Kirrlach II – FC 07 Heidelsheim II  0:2 (0:1):
Jeweils 25 gute Minuten in beiden Halbzeiten sollten unserer zwei-
ten Mannschaft für einen letztendlich überzeugenden Auswärtser-
folg im Duell der beiden Landesliga-Reserven beim FC Olympia Kirr-
lach II reichen. Durch diesen Sieg bei den Olypianern kann man sich 
weiterhin auf dem vierten Tabellenplatz hinter der Spitzengruppe 
festsetzen und den Vorsprung auf Tabellenplatz fünf auf nunmehr 
sechs Punkte ausbauen.
Heidelsheim fand gut in die Partie, jedoch auch die Gastgeber wa-
ren in Spiellaune. Besonders Landesliga-Leihgabe Jonathan Babari 
sowie der ebenfalls landesligaerfahrene Mario Wagner waren immer 
wieder im Mittelfeld aktiv und bereiteten der Heidelsheimer Defensi-
ve viel Arbeit. In der 13. Minute gingen die Gäste jedoch in Führung. 
Nach einer mustergültigen Passstafette war Andreas Zesinger über 
links freigespielt worden. Seine ebenso scharfe wie präzise Herein-
gabe bugsierte der eingelaufene Dennis Rommel zum 0:1 unter die 
Latte. Auch in der Folgezeit blieben die Heidelsheim gefährlich und 
hätte sich, mit etwas mehr Genauigkeit im letzten Drittel, noch die 
ein oder andere Chance erarbeiten können. Mit der knappen Führung 
im Rücken gab man das Spiel dann aber leider zunehmend aus der 
Hand und die Hausherren machten nun mehr Druck, ohne jedoch 
wirklich Gefahr für das von Philipp Brenz gehütete Tor zu entwickeln. 
Heidelsheim kam dann nach der Halbzeit gut aus der Kabine und 
spielte munter nach vorne. Nach 56 Minuten bediente Tim Zimmer-
mann den mitgelaufenen Jan Bacher im Strafraum. Dieser wurde 
zwar am Abschluss gehindert, doch der Abpraller landete vor den 
Füßen von Rommel, der die Kugel aus etwa 15 Metern zum 0:2 in den 
Torwinkel schlenzte. Die nun komfortablere Führung gab den Gästen 
zusätzliche Sicherheit und der Ball lief nun flüssig durch die eigenen 
Reihen. Kirrlach versuchte zwar noch mit einer Schlussoffensive zu-
mindest zurückzukommen, jedoch war der routinierte Heidelsheimer 
Defensivverbund um die umsichtigen Matthias Barth, Fabian Kim-
mich, Andi Zesinger und Alex Wolf an diesem Tag nicht zu knacken.

Jugendabteilung
Die letzten Ergebnisse:
D2-Junioren: FC Neibsheim – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex)  2:0
C-Junioren: 1. FC Bruchsal – FC 07 Heidelsheim  3:1
JSG Kronau/Langenbrücken/Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim  7:1
A-Junioren: FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten II  2:0
Drei Siege und 6:0 Tore, das ist bis jetzt die optimale Ausbeute un-
serer A-Junioren in der Kreisliga Bruchsal, die damit weiterhin die 
Tabelle anführen. Auch gegen die Zweitvertretung des VfB Bretten, 
gegen die man in der Vorrunde noch unglücklich mit 0:1 im Pokal 
ausgeschieden war, gelang ein letztendlich ungefährdeter 2:0-Hei-
merfolg, da die Gäste eigentlich über die gesamte Distanz zu keiner 
wirklich nennenswerten Möglichkeit kamen. Felix Beha (10.) eröff-
nete bereits früh den Torreigen, aber trotz klarer optischer Überle-
genheit dauerte es bis in die zweite Minute der Nachspielzeit, ehe 
Sebastian Mathias Loris praktisch mit der letzten Aktion des Spiels, 
einem 20-Meter-Freistoß aus spitzem Winkel endgültig den Sack zu-
machte. Der junge, jedoch souveräne Schiedsrichter Carl Rebmann 
pfiff die Partie anschließend erst gar nicht mehr an.

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 6. April
16 Uhr, A-Junioren, JSG Ober-/Untergrombach – FC 07 Heidelsheim
Ansonsten finden über die Osterferien keine Jugendspiele statt.

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele am kommenden Wochenende
Ostermontag, 1. April, 15 Uhr, FC 07 Heidelsheim – 1. FC Ersingen 
(Landesliga Mittelbaden). Bei unserer zweiten Mannschaft in der 
Kreisklasse A Bruchsal ruht der Ball über das Osterwochenende. 
Natürlich sind Sie auch am Ostermontag wieder recht herzlich ein-
geladen.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Ehrungen beim OGV Heidelsheim
Am 13. März fand die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins in der OWK-Hütte in Heidelsheim statt. Dabei konnte 
der Obst- und Gartenbauverein auch dieses Jahr wieder langjährige 
Mitglieder für ihre Tätigkeiten im Verein auszeichnen. Unter anderem 
wurde Helga Jägle für 40-jährige Mitgliedschaft mit dem goldenen 
LOGL-Bäumchen geehrt. Es stimmt uns froh und wir sind stolz auf 
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die langjährige Unterstützung, die dem Obst- und Gartenbauverein 
durch seine Mitglieder zuteilwird.
Besonders stolz macht uns die 
Auszeichnung des Ehrenvor-
sitzenden des Vereins, Herrn 
Günter Kolb, durch die Stadt 
Bruchsal. Vertreten durch den 
Bürgermeister, Herrn Glaser, 
würdigte die Stadt das ausdau-
ernde Engagement von Herrn 
Kolb für den Obst- und Garten-
bauverein, für die Erhaltung der 
Streuobstwiesen, für die Verbes-
serung des Naturschutzes, für 
seine pädagogischen Arbeiten 
in Schulen und Kindergärten und 
für seinen Beitrag für die Zivil-
gesellschaft. Herr Glaser über-
reichte Herrn Kolb die Ehrenna-
del der Stadt Bruchsal.
Allen geehrten Personen gratu-
lieren wir aus ganzem Herzen. 
(LE)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Aprilwanderung 7. April – neues Ziel Waghäusel-Neulußheim
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
wegen Bauarbeiten auf der Schienenstrecke Malsch-Heidelberg und 
des dazugehörigen Schienenersatzverkehrs ändern wir leider unser 
Wanderziel für die Aprilwanderung.
Sonntag, 7. April:
Treffpunkt Marktplatz Heidelsheim 10.35 Uhr
Bus 186 um 10.42 Uhr nach BR-Kaiserstraße
Bus 125 um 11.08 Uhr nach Kirrlach – bis Waghäusel Bahnhof
Wanderung von dort Richtung Eremitage und Wallfahrtskirche Rich-
tung Neulußheim.
Dort dann Einkehr beim Griechen zum späten Mittagessen.
Rückfahrt mit dem Zug und Bus von Neulußheim 16.30 oder 17.30 Uhr.
Anmeldungen wegen Fahrkartenkauf und Reservierung bitte bis Frei-
tagabend, 5. April bei Füg (072 51) 95 6237.
Gäste sind herzlich willkommen!
Frischauf!
Den Blütenwanderweg wollen wir dann vermutlich im Mai nach dem 
Bergfest nachholen.

Weitere Arbeitseinsätze in den Außenanlagen
Zur Erinnerung:
Um das Außengelände für das Frühjahr und das Bergfest wieder fit 
zu machen, sind noch zwei weitere Arbeitseinsätze notwendig.
• 6. April, 9 Uhr 

es werden nochmals Bäume und Hecken geschnitten, gehäckselt 
und die Plane angebracht

• 27. April, 9 Uhr 
notwendige Restarbeiten vor dem Bergfest

Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme – je mehr helfende 
Hände, desto schneller sind wir alle fertig!
Vielen Dank und Frisch auf!

Posaunenchor Heidelsheim

Festliche Klänge zum Jubiläum
Am Sonntag, 10. März, überbrachte Landesposaunenwart Armin 
Schäfer im Rahmen eines Festgottesdienstes offizielle Glückwün-
sche zum 75. Jubiläum unseres Chores. Neben einer launigen An-
sprache, in der er den festen Platz des Heidelsheimer Posaunen-
chores in der badischen Posaunenarbeit hervorhob und auch die 
besonderen Verdienste unseres Chorleiters Dietrich Krüger würdigte, 
hatte er auch jede Menge Urkunden und Auszeichnungen im Gepäck. 
Was wäre ein Chor ohne engagierte Mitglieder, so durfte er zahlrei-
chen Bläserinnen und Bläsern für langjährigen Dienst am Instrument 
danken. Seit der letzten offiziellen Ehrung waren wieder zahlreiche 
Bläserjubiläen angefallen: zehn Jahre (elfmal), 25 Jahre (fünfmal), 
40 Jahre (viermal). Sogar für 50 Jahre – plus – erhielten Vizechorlei-
ter Albrecht Maier sowie Obmann Karlheinz Hiller eine Urkunde nebst 
goldener Anstecknadel und Philipp Hähnel konnte Armin Schäfer zu 
inzwischen unglaublichen 62 Bläserjahren gratulieren.

 
Bürgermeister Glaser überreicht 
die Urkunde 
 Foto: Lars Eisenblätter

Pfarrer Johannes Vortisch und Diakon Daniel de Jong unterstrichen 
in ihrer gemeinsamen Dialog-Predigt die wichtige Bedeutung des Po-
saunenchores beim stimmgewaltigen Lob Gottes. Beide selbst aktive 
Posaunisten im Chor, machten deutlich, wie wichtig es ist, dass viele 
unterschiedliche Instrumente gemeinsam, aber keineswegs unisono 
musizieren, jede Stimme Gewicht bekommt und leise wie laute Töne, 
diverse Rhythmen und Stilrichtungen vertreten sein müssen, um ein 
volles Klangerlebnis zu bieten. So spiegelt ein Posaunenchor auch 
lebendige Gemeindearbeit, alle können sich einbringen, sind wichtig, 
mit allen eigenen Persönlichkeiten, Meinungen und Fähigkeiten.
Ganz nach diesem Motto boten wir mit über fünfzig Aktiven auch 
musikalisch ein breites Repertoire.
Der Festtag fand einen gemütlichen Ausklang beim gemeinsamen 
Essen der Posaunenchorfamilien im neuen Gemeindezentrum.
An den beiden folgenden Sonntagen durften wir die Festgottesdiens-
te anderer Jubilare mitgestalten, in Heidelsheim und Helmsheim 
wurden jeweils Jubelkonfirmationen gefeiert.
Am kommenden Sonntag werden wir wie gewohnt bei der Auferste-
hungsfeier auf dem Heidelsheimer Friedhof sowie beim Ostergottes-
dienst in der Stadtkirche zu hören sein. Der Posaunenchor wünscht 
frohe und gesegnete Ostertage!
(MCH)

 
Gründungsmitglied Herbert Durst (vorne Mitte), Chorleiter Dietrich 
Krüger (vorne erster von links) und Landesposaunenwart Armin Schä-
fer (vorne zweiter von links) mit den -anwesenden- Jubilaren
 Foto: (AE-F)

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Sonnige Ostergrüße von der SKH
Die Stadtkapelle Heidelsheim wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Osterfest, ein paar ruhige Feiertage und eine schöne Zeit mit 
Ihren Lieben. Wir hoffen, die Sonne zeigt sich und das Osternest-Su-
chen findet im Trockenen statt.
Frohe Ostern wünscht Ihre Stadtkapelle Heidelsheim
Vorankündigungen:
• Frühlingsfest der Stadtkapelle Heidelsheim für alle Mitglieder und 

ihre Familien am Sonntag, 14. April auf dem Vereinsgelände der 
SKH (Lindenbäume).

• Bald startet auch die Zeit der Straßen- und Dorffeste. Wir freuen 
uns schon, Sie bald auch beim Marktplatzfest am 22. bis 23. Juni 
begrüßen zu dürfen.

Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim



|   37AMTSBLATT BRUCHSAL · 28. März 2024 · Nr. 13

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Donnerstag, 4. April
Abfuhr Biotonne: Freitag, 5. April

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Stockbrotaktion für Kinder
Liebe Eltern, liebe Kinder
ELMO, das Spielmobil startet wieder.
Diesen Sonntag findet beim 
Spielplatz in der Kantstraße ab 
16 Uhr wieder die beliebte Stock-
brotaktion statt. Das ganze Elmo 
Team freut sich über Ihren/Eu-
ren Besuch.
Bitte einen geeigneten Stock 
hierfür mitbringen. Danke.
Bei Regen oder starkem Wind 
entfällt die Aktion.
Bei Rückfragen einfach ein E-
Mail an: jugendhausheidels-
heim@bruchsal.de oder mobil: 
(01 70) 70 83 349
Sollte das Wetter im April beständig sein, käme damit dann auch 
dienstags wieder das Spielmobil.
Viel Spaß beim Stockbrot grillen und herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an 
die Verwaltungsstelle.
Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, einen Termin 
mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Windenergie
Liebe Bürgerschaft!
Heute verweise ich auf ein Vi-
deo des Regionalverbandes zum 
Thema Windenergie:
„Von der Flächenreservierung 
zum Windpark“
Dieser kann auf YouTube unter 
nachfolgendem Link angesehen 
werden:
https://youtu.be/6ukRIiR1Ln8
Herzliche Grüße
Ihre
Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
1 Haustürschlüssel

 
 Foto: T.G.

 
Erneuerbare Energien Foto: TG

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung DRK Helmsheim
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Montag, 22. April, 20 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder sowie 
Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
 1.  Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht des Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Bericht des Bereitschaftsleiters
 6.  Bericht von P. Kaserer (Notfallhilfe)
 7.  Bericht der Jugendleiterin
 8.  Bericht der Gymnastikleiterin
 9.  Bericht des Kassiers
10.  Bericht der Kassenprüfer
11.  Entlastung der Vorstandschaft
12.  Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Freitag, 19. April, beim ersten Vorsit-
zenden Steffen Huber eingereicht werden.
S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Löscheinsatz – Übung
Freitag, 5. April, 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 4. April, lädt der Ge-
sangverein Liederkranz 1878 Helmsheim e. V. alle Mitglieder und Eh-
renmitglieder um 20 Uhr in die Alte Kelter herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht vom Chorsprecher
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Kassenbericht
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Neuwahlen
 8. Musikalische Vorschau
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 26. März in schrift-
licher Form beim Vorsitzenden eingereicht werden. Die Vorstand-
schaft freut sich auf zahlreichen Besuch aller Mitglieder. Gäste sind 
uns ebenfalls willkommen.
Hans Märtiens
Erster Vorsitzender

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Full House in der Alten Kelter: 
Erste Probe mit dem Gesamtorchester

 
Gesamtorchester Foto: TK
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Die Alte Kelter wurde am vergangenen Samstag ganz schön voll, als 
das Gesamtorchester zu seiner ersten Probe zusammenkam. Mit 42 
Musikerinnen und Musikern bot das Orchester eine beeindruckende 
Menge an Menschen! Die Alte Kelter war bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Trotz der beengten Platzverhältnisse waren alle hoch motiviert!
Die Turnhalle Helmsheim wird am 6. April, 19 Uhr zum Schauplatz 
des diesjährigen Konzertabends, das Sie nicht verpassen sollten! 
Erleben Sie alle drei Orchester der Harmonika-Freunde sowie das 
Gesamtorchester, das ein vielseitiges Programm von Pop, Rock, Mu-
sical und konzertanten Stücken – eben Akkordeonmusik Querbeet 
– vorbereitet hat.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei – der Verein freut sich 
über Spenden für die Jugend- und Vereinsarbeit.

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterhasenfest im Körbig
Der Kleintierzuchtverein C 203 
Helmsheim lädt am Ostermon-
tag, 1. April ab 14.30 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen auf dem Ver-
einsgelände im Körbig ein.
Auch wird der Osterhase in die-
sem Jahr wieder dieser Einla-
dung folgen und Präsente für die 
Kinder mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Frohe Ostern
Wir wünschen allen LandFrauen, Freunden und Gönnern unseres Ver-
eins ein frohes Osterfest.

LandFrauen besuchen den Gasometer in Pforzheim
Zu unserer Halbtagesfahrt am 15. Mai laden wir heute schon ein. 
Gerne können auch interessierte Gäste teilnehmen. Das Gasometer-
Panorama bietet Einblicke in die antike Stadt Pergamon. Detaillierte 
Szenen geben Einblick in das Alltagsleben der Metropole vor fast 
2000 Jahren. Abschließen werden wir diesen Nachmittag mit einer 
gemütlichen Einkehr in einer Besenwirtschaft.
Abfahrt um 14 Uhr in der Karl-Friedrich-Straße (vor Hausnummer 30)
Rückkunft in Helmsheim circa 20 Uhr
Fahrtkosten inklusive Eintritt Gasometer 30 Euro
Anmeldungen sind ab sofort möglich bei Elisabeth Siebenborn, Tele-
fon (072 51) 555 38.
M.B.

Musikverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 15. April findet um 20 Uhr in der „Alten Kelter“ unsere 
diesjährige Hauptversammlung statt. Hierzu sind alle Vereinsmit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch die Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Dirigenten
 5. Bericht der Jugendleiterin
 6. Bericht der Kassierin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung der Kassenverwaltung und der Vorstandschaft
 9. Mitgliederehrung für langjährige Vereinszugehörigkeit
10. Ehrung Aktive für zahlreichen Probenbesuch
11. Wahlen
12. Behandlung von Anträgen
 - Antrag der Vorstandschaft: Erhöhung des Mitgliederbeitrages
13.  Verschiedenes
Wir bitten, die Anträge zur Jahreshauptversammlung bei den Vorsit-
zenden bis zum 3. April einzureichen. Bekunden Sie Ihr Interesse am 
Musikverein Helmsheim mit einem Besuch der Versammlung. Wir 
würden uns sehr darüber freuen.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: Die Vorstandschaft

Bericht zum Kirchenkonzert
Aus Platzgründen erscheint der Artikel zu unserem Kirchenkonzert 
erst im kommenden Amtsblatt. Interessierte können den Bericht und 
die Bilder schon jetzt auf unserer Website unter www.mvhelmsheim.
de/konzert2024 abrufen.

 
Kirchenkonzert 2024 Foto: P. Pompinon

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Erste Freilandsaaten im Gemüsebeet
Nachdem die ersten Gemüsekulturen bereits im Gewächshaus ge-
deihen, macht der durch die Frühlingssonne aufgewärmte Boden 
nun auch Freilandsaaten von Spinat, Erbsen, Möhren, Radieschen 
und Schnittsalat möglich. Wenn Sie sichergehen wollen, dass die 
kleinen Sämlinge nicht dem Frost zum Opfer fallen, bedecken Sie die 
Aussaat mit einem Vlies.
Kräuter pflanzen
Robuste, ausdauernde Kräuter wie Liebstöckel und Zitronenmelisse 
können jetzt gepflanzt werden. Haben Sie schon mal daran gedacht, 
zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen und den Garten durch die 
Anlage einer Kräuterspirale zu verschönern? Jetzt im Frühjahr ist der 
ideale Zeitpunkt dazu, da Sie die Spirale dann sofort bepflanzen können.
Brombeeren und Himbeeren schneiden
Spätestens jetzt werden die abgetragenen Ruten von Brombeere und 
Himbeere direkt am Boden abgeschnitten. Herbsthimbeeren (zum 
Beispiel Autumn Bliss) lassen sich auch einjährig ziehen, das heißt, 
alle Ruten werden komplett abgeschnitten und die Früchte dann ab 
Spätsommer an den neu austreibenden Ruten geerntet.
Das Umtopfen der Wintergartenpflanzen
Jüngere Pflanzen bis zu einem Alter von fünf bis zehn Jahren sind 
jährlich umzutopfen, da das Wachstum der Sprossteile nicht zuletzt 
vom durchwurzelbaren Raum abhängig ist (jedem Triebwachstum 
geht Wurzelwachstum voraus).
Blutlaus an Äpfeln
Die ersten Kolonien der Blutlaus können sich jetzt an Schnitt- und 
Wundstellen bilden. Diese erkennen Sie an den wachswollartigen 
Ausscheidungen. Ein vorsichtiges, mechanisches Abbürsten reicht 
zu Beginn der Entwicklung für die Bekämpfung meist aus.
Raupen der Gespinstmotte
Bereits kurz nach dem Austrieb von Laubgehölzen beginnen die Rau-
pen der Gespinstmotte mit ihrem Fraß an den Knospen und jungen 
Blättern. Die charakteristischen Gespinste werden erst später gebil-
det. Am besten können Sie die Gespinstmotten bekämpfen, indem 
Sie die Gespinste frühzeitig entfernen, also vor dem Verpuppen der 
Larven im Sommer. Der Fachhandel bietet ferner biologische Präpa-
rate an, die ausschließlich auf den Organismus von Raupen wirken.
Kompost umsetzen
Der Komposthaufen wartet jetzt darauf, umgesetzt zu werden. Mi-
schen Sie dabei auch das über den Winter neu gesammelte Material 
unter. Achtung: Der Komposthaufen darf nicht zu nass (gegebenen-
falls abdecken), aber auch nicht zu trocken sein (in diesem Fall gie-
ßen).
Quelle: Gartenkalender für die 13. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)
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MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : TuS Schutterwald 31:38 (16:19)

2. Mannschaft
SG Stutensee-Weingarten : SG H/H II  29:24 (15:14)

Damenmannschaft
SG H/H : SG Heddesheim 16:18 (10:9)

Jugendabteilung
männliche E-Jugend
SG H/H/G : Turnerschaft Durlach 20:20 (10:9)

Spielankündigungen
Samstag, 30. März
Männer BW Oberliga
SG H2Ku Herrenberg : SG H/H
20 Uhr, Markweghalle Herrenberg

Turnverein 07 Helmsheim

Vorankündigung: Mitgliederversammlung am 3. Mai
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 3. Mai, 20 Uhr in 
der Turnhalle laden wir alle Mitglieder und Interessierten recht herz-
lich ein. Neben Neuwahlen, Rückblicken und Ehrungen steht auch die 
Verabschiedung unserer neuen Satzung auf dem Programm.
Diese wurde aufgrund der neuen Organisationsstruktur notwendig.
Anträge und Wünsche können bis zum 28. April beim Vorstand oder 
per E-Mail an info@tvhelmsheim.de eingereicht werden.
Über Ihre/Eure Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Das Vorstandsteam

Badminton
Belohnung für die Konzentration
6. Spieltag TV Helmsheim 1 – SSC Karlsruhe 2 6:2
Die zweite Begegnung des 6. 
Spieltages ging gegen die zweite 
Mannschaft des SSC Karlsruhe.
Nach der Niederlage im Topspiel 
gegen SSC 1 wenige Minuten 
zuvor, war es nicht leicht die Mo-
tivation für die anschließende 
Pflichtaufgabe hochzuhalten.
Besenfelder H. / Hellriegel R. 
starten mit dem Vorsatz, die 
Ballwechsel besser vorzuberei-
ten, eh man die Keule zum fina-
len Schlag ansetzt. Lief besser, 
der Gegner ließ aber auch mehr 
zu – gelungener Auftritt zur Füh-
rung für den TVH 1. Die Führung ausbauen konnten abermals unsere 
Damen Hovsepian/Sebök mit einem harmonischen Damendoppel 
und starken Nerven beim 22:20 im zweiten Satz. Deutlich verbessert 
zeigte sich das zweite HD Hellriegel M. / Schott A., was im Topspiel 
daneben ging, flog nun sicher ins Feld.
Guter Start, es folgt die Helmsheimer Paradedisziplin des Herren-
einzels. Trotz fortgeschrittenen Alters bestehen unsere Herren ihre 
Prüfungen gegen deutlich jüngere Gegner. Besenfelder H. gelingt die 
Revanche aus dem Hinspiel gegen einen weiteren laufstarken Chi-
nesen. Hellriegel R. ist nach einem Kraftakt im dritten Satz, trotz des 
Sieges nicht zufrieden – beruhigt sich nach einem hopfigen untergä-
rigen Kaltgetränk jedoch wieder. Hellriegel M. gewinnt souverän, hat 
aber danach ein angeschwollenes Knie. Eine Pause im kommenden 
Spieltag deutet sich an. Hovsepian hat ihre Hüft-OP noch nicht über-
wunden. Sie muss mit Schmerzen ihr Einzel abbrechen. Auch hier 
deutet sich eine Zwangspause an. Mit 6:1-Führung im Rücken lässt 
unser Mixed Schott/Sebök ein wenig auslaufen. Ein schönes Spiel 
zum Abschluss geht an die Gäste. Wir festigen mit diesem verdien-
ten Sieg Platz zwei in der Tabelle.
Unsere zweite Mannschaft kehrt nach ihren Auswärtsspielen noch 
zu später Stunde in die Halle zurück. Wir bestellen Pizza und schlie-
ßen den Tag mit einem ungezwungenen, spaßigen Dinner in der 
Sporthalle.  HB

 
Hovsepian/Sebök im Damendop-
pel für den TVH 1 
 Foto: Harry Besenfelder

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH – FV Wiesental 2:9
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Batzler, Glaser
Punkte: Batzler/Glaser 1, Batzler 1
ASV Grünwettersbach III – TVH 9:1
Aufstellung: Graf, Beran, Krämer, Kurz, Batzler, Stein
Punkte: Stein 1
Herren II, Kreisliga A
TV Oberhausen – TVH 9:1
Aufstellung: Buchhalter, Keller, Marschollek, Stein, Kiefer, Vogel
Punkt: Kiefer 1
Herren III, Kreisliga B
TTC Kronau – TVH 9:0
Aufstellung: Baumann, Gamer, Redelstab, Trunz, Stuck, Seitner
Punkte: –
TVH – TSV Wiesental 7:9
Aufstellung: Baumann, Günther, Gamer, Hotz, Redelstab, Trunz
Punkte: Günther/Hotz 1, Gamer/Trunz 1, Gamer 2, Hotz 2, Trunz 1
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH – TV Heidelsheim 0:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Enzminger, Khizhnyak, Oestreicher
Punkte: –

Die nächsten Spiele:
Montag, 8. April
20 Uhr: FV Wiesental II – TV Helmsheim II
Donnerstag, 11. April
20 Uhr: TSV Jöhlingen – TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
TV Helmsheim Wandern
Liebe Wanderfreunde
unsere nächste Wanderung am Donnerstag, 4. April führt uns nach 
Sulzfeld. Wir treffen uns um 10.35 Uhr am Bahnhof Helmsheim und 
fahren um 10.46 Uhr mit der Stadtbahn über Bretten bis Sulzfeld. 
Nach einer Wanderzeit von etwa eineinhalb Stunden werden wir im 
Badischen Hof einkehren. Nichtwanderer sind ab 13 Uhr herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 2. April erforderlich 
(56690)
Wanderwart Kurt Bittrolff

 
 Foto: kurt bittrolff

Parteien/Wählervereinigungen

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Pflegemaßnahme bei der Streuobstallee
Liebe Freie Wähler-Mitglieder, liebe Unterstützer,
im April planen wir eine weitere Pflegemaßnahme.
Das Areal rund um die 33 Streuobstbäume, die wir vor zwei Jahren 
gepflanzt hatten, bedarf wieder der Pflege.
Da dies alles nur bei gutem Wetter stattfindet, können wir den genau-
en Termin noch nicht festsetzen.
Wenn möglich, wird er hier veröffentlicht – kurzfristig auf unserer 
Homepage: www.freie-waehler-helmsheim.de, auf Facebook oder In-
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stagram. Wir freuen uns wieder auf jeden Helfer und selbstverständ-
lich lassen wir die Aktion wie immer gesellig ausklingen.
Für Rückfragen steht unser 2. Vorsitzender Daniel Schwedes zur Ver-
fügung.
Nachfolgender Termin für das Bouleplatz-Fest mit Jedermann-Tur-
nier steht aber schon fest: Mittwoch, den 8. Mai.
Also heute schon mal vormerken.
Eure Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Dienstag, 2. April
Abfuhr „Biotonne“: Mittwoch, 3. April

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zum Sitztanz
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und sich bei Gesprächen auszutauschen?
Dann nehmen Sie beim nächsten „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am 
Mittwoch, 3. April, 14 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach teil.
Die Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit zu beiden Veranstaltun-
gen ist unter der Rufnummer: (072 57) 41 52 möglich.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung immer den Namen, die Adresse 
und die Telefonnummer an, damit wir Sie gegebenenfalls zurückru-
fen können.
Helferkurse:
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für unsere Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten.
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: (072 57) 
41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, anmelden.
Wir freuen uns auf Sie!
Terminvorankündigungen:
Nächstes gemeinsames Mittagessen ist am 24. April.
Nächster Veranstaltungsabend am 18. April zum Thema: „Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht“
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: (01 77) 
49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Saisoneröffnung mit „Richdfeschdl“
Am Samstag, 16. März starteten wir mit unserem „Richdfeschdl“ in 
die Saison 2024. Nachdem bei einem Sturm ein herabgestürzter Ast 
das Dach beschädigt hatte und dadurch Wasser eingedrungen war, 

gab es daraufhin ein neues Dach, einen neuen Innenanstrich und ei-
nen neuen Fußboden. Hierfür vielen Dank an Alexander Riede sowie 
an alle anderen helfenden Hän-
de.
Nachdem wir mittags mit Kaffee 
und Kuchen starteten, saßen wir 
später mit einem kalten Getränk 
bis in die Nacht am Lagerfeuer, 
verköstigt hat uns dabei Rolf 
Dörfler mit einer leckeren Gu-
laschsuppe – vielen Dank, sie 
war sehr, sehr lecker.
AS

Stammtisch
Am Freitag, 5. April, findet um 19.30 Uhr der erste Stammtisch die-
ses Jahres in unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich 
willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Verdientes Unentschieden beim Dritten erkämpft
SV Gölshausen : FC Obergrombach  2:2 (1:1)
Gegen den SV Gölshausen 1947 e. V. haben wir leider nicht die er-
wünschten drei Punkte eingefahren, aber sind auch nicht als Verlie-
rer heimgekehrt. Mit einem 2:2 gegen den aktuellen Tabellendritten 
können wir im Großen und Ganzen aber zufrieden sein, da wir diesen 
Sonntag auf weitere Spieler aufgrund von Verletzungen und Urlaub 
verzichten mussten. Ein riesengroßes Dankeschön an die Spieler un-
serer Zweiten, die uns tatkräftig unterstützt und sich voll reingehängt 
haben!
In der ersten Halbzeit haben wir eine Weile gebraucht, bis wir rich-
tig ins Spiel gefunden haben. Noch vor der Halbzeitpause konnten 
wir durch Adrian Aliu verdientermaßen den Rückstand egalisieren 
und kamen anschließend mit großen Zielen aus der Kabine, die wir 
aber leider nicht umgesetzt bekommen haben. Sechs Minuten nach 
Wiederanpfiff gerieten wir erneut ins Hintertreffen … wir ließen aber 
trotzdem nicht locker und erkämpften uns durch einen von Jannis 
Koch verwandelten Elfmeter noch das 2:2, was letztendlich dann 
auch der Endstand sein sollte.
Am Osterwochenende haben wir jetzt spielfrei und bereiten uns in 
den nächsten 14 Tagen auf das kommende Auswärtsspiel in Ober-
derdingen vor, aus dem wir definitiv als Sieger hervorgehen möchten. 
Über eine tatkräftige Unterstützung durch unsere Fans würden wir 
uns natürlich wieder riesig freuen!

2. Mannschaft
Heftige Klatsche für die zweite Mannschaft
TSV Rinklingen II – FC Obergrombach II 5:0 (4:0)
Nach dem wirklich geilen 2:2 gegen den Tabellenführer letzte Woche 
fuhr man mit breiter Brust zum TSV 1891 Rinklingen e. V. Vielleicht 
hat man da unterbewusst das Spiel und den Gegner nicht ernst ge-
nug genommen und wurde auf einem deutlich abbauenden Acker, 
der den Namen „Fußballplatz“ kaum verdient hatte und dessen Zu-
stand eigentlich schon über der Grenze zum Spielabbruch lag, mit 
einer deutlichen und schmerzhaften Klatsche nach Hause geschickt.
Alles, was uns letzte Woche noch ausgemacht hatte, ließen wir ver-
missen. Absolut kein Kampfgeist, im Mittelfeld gingen die Bälle ver-
loren, zur Halbzeit stand es schon 4:0, wovon alle vier Tore mit mehr 
Cleverness zu verteidigen gewesen wären.
Natürlich war da in der zweiten Halbzeit nichts mehr zu holen und 
wir haben versucht, zu retten, was noch zu retten war und gingen am 
Ende mit 0:5 vom Platz. Man muss leider sagen, in der Höhe auch 
verdient.
Da hilft nur die abgedroschene Fußballerweisheit, lieber einmal 0:5 
verloren als fünfmal 0:1. Mund abputzen und am Gründonnerstag 
besser machen!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
FV Graben II : JSG Ober-/Untergrombach  6:2
JSG Ober-/Untergrombach II : FC Olymoia Kirrlach II  3:6
C-Jugend
FC Germ Forst II : JSG Ober-/Untergrombach  6:1

 
Clubhütte� Foto:�Anja�Schöffler
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B-Jugend
FV Gondelsheim : JSG Ober-/Untergrombach  0:0
A-Jugend
FV Gondelsheim : JSG Ober-/Untergrombach  1:3

Termine unserer Jugendmannschaften
Wegen Ostern ist der nächste Spieltag erst wieder am 6. April.

Spielankündigungen
Zweite Mannschaft mit Heimspiel am Gründonnerstag
Am Donnerstag vor Ostern hat unsere zweite Mannschaft noch ein-
mal abends um 18.30 Uhr ein Heimspiel
FC Obergrombach II – FC Huttenheim III.
Beim Hinspiel traten die Gäste eher mit der zweiten Mannschaft an, 
die an der Tabellenspitze rangiert.
Wir haben daher noch eine Rechnung offen und sind gespannt, in 
welcher Aufstellung die Gäste antreten werden, wir sind auf alles 
gefasst.
An Ostern finden natürlich keine Spiele statt, nächster Spieltag ist 
am 6. April.

Förderverein Musikverein „Eintracht“ ObergrombachFörderverein Musikverein „Eintracht“ Obergrombach

Einladung zur diesjährigen Generalversammlung
Liebe Mitglieder des Fördervereins des Musikvereins „Eintracht“ 
Obergrombach e. V., zu unserer Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 12. April, 19.15 Uhr im Musikerheim laden wir euch herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Eingegangene Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 5. 
April schriftlich bei der Vorsitzenden Andrea Kehrwecker, Richard-
Strauß-Straße 6, 76646 Bruchsal, eingereicht werden.
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dür-
fen.
Mit freundlichen Grüßen
die Vorstandschaft des Fördervereins

Heimatverein Obergrombach e.V.

Erinnerung: Jahreshauptversammlung
Heute, am 28. März, findet die Jahreshauptversammlung beim Hei-
matverein Obergrombach statt.
Beginn ist um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Obergrombach.
Im Anschluss hält Peter Adam einen Kurzvortrag zum Thema „Ober-
grombach und die Badische Revolution“.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Eure Vorstandschaft vom Heimatverein Obergrombach e. V.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Liebe Kinder, der Osterhase kommt zum Hasenheim!
Zu unserem Osterhasenfest am Ostermontag, 1. April, beim Vereins-
heim des Kleintierzuchtvereins Obergrombach möchten wir Sie recht 
herzlich einladen. Ab 13.30 Uhr werden wir für Sie zubereiten: Steak-
weck, Bratwurst, Currywurst, heiße Wurst und Pommes. Kaffee und 
Kuchen können Sie im Vereinsheim genießen.
Der Osterhase für die Kinder hat seinen Besuch gegen 14.30 Uhr an-
gekündigt. Er wird für jedes anwesende Kind ein kleines Osterprä-
sent dabeihaben.
Liebe Kinder, sehr geehrte Eltern, Ihr müsst kein Mitglied sein, Ihr 
müsst euch nicht anmelden, und es gibt keinen Unkostenbeitrag. 
Kommt einfach vorbei und schaut, was der Osterhase für euch hat.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Obergrombach.
Für die Kaffeestube bitten wir unsere Mitglieder noch um eine Ku-
chenspende. Vielen Dank.
Die Verwaltung

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Einladung zur Generalversammlung
Wie bereits angekündigt, findet die Generalversammlung des Musik-
vereins „Eintracht“ Obergrombach am Freitag, 12. April um 20 Uhr im 
Musikerheim statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Berichte:
 a) des Vorsitzenden
 b) der Schriftführerin
 c) des Kassier
 d) der Kassenprüfer
 e) der Jugendleitung
 f) des Dirigenten
 g) der Seniorenkapelle
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung des Vorstandes
6.  Neuwahlen
7.  Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens Frei-
tag, 5. April beim 1. Vorsitzenden Michael Speck, Helmsheimer Stra-
ße 10, 76646 Bruchsal, in schriftlicher Form eingereicht werden.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. April 2024, lädt der 
Turnverein Obergrombach alle Mitglieder ganz herzlich um 20 Uhr in 
die TVO-Halle ein.
Tagesordnung:
01.  Begrüßung
02.  Totenehrung
03.  Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwaltung
04.  Bericht des Vorsitzenden Sport
05.  Bericht des Vorsitzenden Kasse und Finanzen
06.  Bericht der Kassenprüfer
07.  Aussprache über die Berichte
08.  Entlastung Vorstand und Turnrat
09.  Neuwahlen
10.  Ehrungen
11.  Behandlung vorliegender Anträge
12.  Vorschau/Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 19. April in schrift-
licher Form bei Fabian Speck, Johannes-Brahms-Straße 3 oder unter 
vorstand-verwaltung@tv-obergrombach.de eingereicht werden.

Super Saison mit drittem Platz gekrönt

 
 Foto: TVO

Am Samstag fuhren unsere Jungs mit breiter Brust und voller Vor-
freude im vollgepackten Fanbus zum diesjährigen Ligafinale der Lan-
desliga Nord in Kirchheim. Die mitgereisten Fans stellten dort mit 
einem ganzen Block auf der Tribüne in Sachen Stimmung die Kon-
kurrenz weit in den Schatten.
Beim Start am Seitpferd ließen sich unsere Turner nicht von der 
enormen Kulisse beeindrucken und lieferten souverän gute Leistun-
gen. Bei den Ringen mussten wir leider verletzungsbedingt auf Trai-
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ner und Ringe-Spezialist Dominik verzichten. Doch die Mannschaft 
konnte den Wegfall gut ausgleichen. Auch die Übungen am Boden 
und Barren wurden ohne größere Strauchler solide durchgeturnt.
Danach folgte das in diesem Jahr nicht so liebgewonnene Reck. 
Doch hier rieben sich nicht nur die Kampfrichter ungläubig die Au-
gen: Die TVOler feuerten eine klasse Übung nach der anderen her-
aus. Gekrönt von einer 11,3-Punkte-Übung von Johannes (Landes-
liga Top 3 Reckübung am Finale). Mit so einem Motivationsschub 
im Rücken war auch das letzte Gerät, der Sprung, ein Klacks. Als der 
letzte Turner seinen Sprung stand, wurde er unter einem Berg sei-
ner jubelnden Mannschaftskollegen begraben, und die Fans auf den 
Rängen feierten das ganze Team.
Somit endete das Finale für den TVO auf einem verdienten dritten 
Platz, sowohl für diesen Tag als auch insgesamt im Saisonergebnis. 
Darüber hinaus belegte Johannes den vierten und Jonas einen sa-
genhaften zweiten Platz in der Einzelwertung.
Wir bedanken uns von ganzem Herzen für die tolle Unterstützung 
über die gesamte Saison. Egal, ob daheim oder auswärts, mit diesen 
Fans im Rücken war jeder Wettkampf ein Erlebnis! Wir wurden des 
Öfteren diese Saison von unseren Kontrahenten dafür gelobt und be-
neidet. Vielen Dank!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Forellenessen am Karfreitag, 29. März
Traditionelles Forellenessen 
beim Schäferhundeverein Orts-
gruppe Obergrombach
Wir laden Euch ganz herzlich zu 
unserem traditionellen Forellen-
essen am Karfreitag, 29. März, 
11 Uhr ein.
Es gibt wieder gebackene Fo-
rellen oder Forellen aus dem 
Schwarzwald, frisch aus dem 
Rauch oder gebacken (mit 
oder ohne Kartoffelsalat), zum 
Gleichgenießen oder auch gerne 
zum Mitnehmen.
Für unsere kleinen Gäste gibt es Fischnuggets mit Kartoffelsalat 
oder Pommes.
Damit wir besser planen können, freuen wir uns über Eure/Ihre Vor-
bestellung unter:
E-Mail: vorbestellung@sv-obergrombach.de oder bei unserer Barba-
ra: (01 73) 322 22 85
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Maifest
Für das Maifest finden ab Samstag, 6. April, die Aufbauarbeiten ab 
13 Uhr statt, wir freuen uns über jede helfende Hand. Auch Nichtmit-
glieder und Freunde des Vereins sind willkommen, uns zu unterstüt-
zen, gerne auch für einen Dienst über das Maifest. Kuchenspenden 
sind wie immer willkommen.
Der Verein sucht für den 30. April und 1. Mai Bedienungen, bitte mel-
den bei Annegret Willy, Telefon (072 57) 44 59.
Dankeschön.
nu

 
Forellenessen am Karfreitag beim 
Schäferhundeverein Obergrom-
bach Foto: L. Lahm

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Dienstag, 2. April
Abfuhr „Biotonne“: Mittwoch 3. April

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Pflanzung des Freundschaftsbaumes am 16. März
Liebe Untergrombacher,
am 16. März traf sich eine Gruppe aus unserer Partnerstadt Ste.-Ma-
rie-aux-Mines mit Vertretern der Stadtverwaltung, um vor dem Gast-
haus „Zum weißen Lamm“ einen Freundschaftsbaum zu pflanzen. 
Die Linde ist ein Zeichen für unsere freundschaftliche Zusammen-
gehörigkeit, mit der wir das 35-jährige Jubiläum unserer deutsch-
französischen Partnerschaft würdigen. Die Gründerväter, für die ich 
stellvertretend Roland Mercier, Karl Heinz Dubronner, Heinz Link und 
Bernd Doll nenne, haben mit dieser Städtepartnerschaft etwas Groß-
artiges geschaffen. Vielen Dank, dass sie diesen Weg für uns einge-
schlagen haben.

 
Barbara Lauber, Ruth Birkle, Noëllie Hestin, Raymond Kuhn, Annette 
Mandel Foto: Martin Lauber

Bürgermeisterin Noëllie Hestin begrüßte die Anwesenden und be-
kundete, wie wichtig Partnerschaften sind. Ruth Birkle überbrachte 
die Grüße der Stadtverwaltung und knüpfte Verbindungen von der 
Französischen zur Badischen Revolution. Raymond Kuhn erinnerte 
an die Vorsitzenden und an die langjährige Verbindung des Freun-
deskreises. 
Das schönste Merkmal der Linde sind ihre herzförmigen Blätter. Und 
Herzen benötigen Energie. Damit sie fortwährend schlagen können, 
müssen sie mit ausreichend Sauerstoff und Nährstoffen versorgt 
werden. In Bezug auf unsere Städtepartnerschaft sind unsere gegen-
seitigen Besuche diese Nährstoffe und unsere Gespräche versorgen 
die herzliche Gemeinschaft mit dem notwendigen Sauerstoff. Die 
Standfestigkeit der Linde steht symbolisch für den Fortbestand un-
serer besonderen Freundschaft. Und wenn diese Linde kräftig und 
groß gewachsen ist und ihren wunderbaren Duft während der Blüte-
zeit in Untergrombach verströmt, freuen wir uns und erinnern uns an 
dieses wunderbare 35-jährige Jubiläum.
Erfreulich war, dass wiederum Gäste dabei waren, die zum ersten 
Mal Untergrombach besuchten. Denn für Städtepartnerschaften 
sind die Verbindungen unter den Menschen das Wichtigste. Ohne 
Hilfe und Unterstützung wären solche Aktionen nicht möglich. 

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Danke an den Musikverein, der trotz des Konzerts am Sonntag (das 
übrigens großartig war) die Zeit fand, hier die Feierlichkeiten zu be-
reichern. Danke an Petra Hermann und Eleonore Scheib, die unse-
re Gäste mit Speisen und Getränken versorgten, an David Haß und 
Martin Lauber, die den Sitzungssaal in der Verwaltungsstelle in ei-
nen gemütlichen Raum verwandelten. Danke an den Baubetriebshof, 
der alles vorbereitete, damit die Baumpflanzung stattfinden konnte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beitragen, dass diese 
wertvolle Verbindung existiert und dass sie uns auch für die Zukunft 
erhalten bleibt.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
SpoSpiTo- Bewegungspass 2024 – Wir machen mit!
Die Joß-Fritz-Grundschule beteiligt sich wieder bei dem Projekt 
„SpoSpiTo-Bewegungs-Pass 2024“, das von der Sparkassen-Finanz-
gruppe Baden-Württemberg gefördert wird. Am Montag, 11. März, 
ging es los. Für jeden Tag innerhalb des Projektzeitraums von sechs 
Wochen, an dem ein Kind den Weg (Hin- und Rückweg) zur Schule 
zu Fuß, mit dem Tretroller oder mit dem Fahrrad zurückgelegt hat, 
dürfen die Eltern eine Unterschrift in eine entsprechende Tabelle set-
zen. Ist die Tabelle mit 20 Unterschriften gefüllt, erhält jedes Kind 
eine SpoSpiTo-Urkunde. Zusätzlich nehmen vollständig ausgefüllte 
Bewegungspässe an einer großen Verlosung teil. Es werden Preise 
im Wert von über 20.000 Euro verlost.
Die Gründe, zu Fuß, mit dem Tretroller oder dem Fahrrad zur Schule 
zu kommen, sprechen für sich. Die regelmäßige Bewegung stärkt die 
Abwehrkräfte, beugt Haltungsschwächen und Übergewicht vor und 
macht außerdem viel Spaß. Der Weg zur Grundschule eignet sich 
bestens als tägliche Trainingseinheit. Durch die Bewegung an der fri-
schen Luft werden die Kinder wacher und ausgeglichener, wodurch 
sie konzentrierter durch ihren Alltag gehen.
Die Kinder lernen zudem frühzeitig, mit den Herausforderungen des 
Straßenverkehrs umzugehen und gewinnen Sicherheit. Der Schulweg 
eignet sich ideal, um richtiges Verkehrsverhalten Schritt für Schritt 
zu trainieren – zuerst an der Hand der Eltern und später alleine oder 
mit Freundinnen und Freunden. Somit sammeln die Kinder auf dem 
Schulweg grundlegende Erfahrungen für ihre persönliche Entwick-
lung. Sie knüpfen soziale Kontakte, erforschen mit anderen Kindern 
die Umgebung und machen Entdeckungen in der Natur. Kurz: Sie er-
kunden auf eigene Faust die Welt. Das stärkt ihr Selbstbewusstsein 
und fördert ihre Eigenverantwortung.
Und nicht zuletzt leisten wir mit dem Projekt einen Beitrag zum Kli-
maschutz und damit auch für die Zukunft unserer Kinder. Jeder Weg, 
der nicht mit dem Auto zurückgelegt wird, verringert den Verkehr der 
Elterntaxis vor der Schule und somit die damit einhergehenden Ge-
fahren und stellt einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz dar.

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

30501 E Spanische Tapas, Kochkurs mit Alexandra Avunduk am Frei-
tag, 12. April, 18.30 bis 22 Uhr, in der Joß-Fritz-Schule. Raffiniertes 
Fingerfood – wir tauchen ein in die Vielfalt der spanischen Esskultur 
und zaubern zusammen eine ganze Palette an köstlichen, authenti-
schen und modernen Tapas und sind bereit für einen abwechslungs-
reichen spanischen Abend.
10011 E Gin-Velo-Tour in Kooperation mit MeinOrt Bruchsal mit Fabi-
enne Stauder am Samstag, 13. April, 13.30 bis 17 Uhr. Lasst uns auf 
einer Gin-Tour durch die Weingartener Hügellandschaft auf einem 
gemeinsamen Velo mit maximal 14 Personen in die Pedale treten. 
Während der Tour verraten wir euch Wissenswertes über Gin, verkos-
ten drei verschiedene Gins aus der Brennerei Lauber und reichen ein 
kleines Vesper sowie Wasser.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.
de, Telefonnummer (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Jugendabteilung
Lena Wüst erfolgreich beim Bezirkstreffen
Rund 50 Akkordeonspieler/-
innen wetteiferten beim regio-
nalen Wertungsspiel für Akkor-
deon in den Sparten Solo, Duo, 
Ensemble und Kammermusik 
in Waghäusel. Veranstalter war 
der Bezirk Karlsruhe des Deut-
schen Harmonika Verbandes. 
Lena Wüst hatte sich in den 
letzten Wochen intensiv auf die-
sen Wettbewerb vorbereitet und 
wurde mit einem tollen Ergebnis 
belohnt. Die achtjährige Akkor-
deonschülerin nahm erstmals 
an einem Musikwettbewerb teil 
und erhielt in ihrer Altersklasse 
1b das Prädikat „sehr gut“. 
Wir gratulieren Lena und ihrer Lehrerin Simone Tonka zu diesem 
schönen Erfolg!

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen Karfreitag
Am 29. März findet unser Fischessen statt. Von 11.30 bis 17 Uhr ist 
das Vereinsheim geöffnet. Wir bieten Fischfilet mit Pommes oder 
Kartoffelsalat an. Tischreservierungen können leider nicht angenom-
men werden. Wer das Essen abholen möchte, kann dies gerne tun. 
Vorbestellungen sind unter der Telefonnummer (072 51) 30 37 15 
bis 29. März möglich. Die Vorstandschaft

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Untergrombach fin-
det am Mittwoch, 17. April, 19.30 Uhr, im DRK- und Feuerwehrhaus in 
Bruchsal-Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 1, statt. Hierzu werden die 
aktiven Helferinnen und Helfer sowie insbesondere auch die Fördermit-
glieder des Ortsvereines sowie Interessierte herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstandschaft und Rotkreuzgemeinschaften mit 

Aussprache
4. Bericht des Jugendrotkreuzes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anpassung der Ortsvereinssatzung an die Mustersatzung
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 10. April beim ersten Vorsit-
zenden Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruchsal, 
schriftlich oder per E-Mail vorstand@drk-untergrombach.de einzu-
reichen.
Wolfgang Müller, erster Vorsitzender

Initiative Bürgertreff

Das Frosch-Café macht Osterurlaub
Das Frosch-Café hat während den Osterferien geschlossen. Nächs-
ter Termin: 12. April
Wer unsere Initiative ehrenamtlich unterstützen möchte, kann sich 
gerne bei uns melden. E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, 
Telefon: (072 57) 31 18

 
 Foto: S.T.
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MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Heimsieg
Der FCU hat auch das Heimspiel gegen den SV Zeutern 2:1 gewon-
nen. Die Germanen, die auf Manuel Ohrband und Jonathan Bös ver-
zichten mussten, übernahmen von Anfang an die Initiative. Die Ab-
wehrreihe leistete einen großen Beitrag zum Erfolg, denn sie hatte 
die torgefährlichen Gästeangreifer jederzeit unter Kontrolle. Nach 
vorne tat sich unser Team zunächst aber schwer. Zudem musste Fe-
lix Veith in der 24. Spielminute verletzt vom Feld. Den ersten gefähr-
lichen Angriff nutzte dann Patrick Ploch zur Führung. Nach Zuspiel 
von Michael Berten hämmerte er das Leder von der Strafraumgrenze 
unter die Latte. Auch nach der Pause blieb unser Team spielbestim-
mend. Die Offensivaktionen gestalteten sich nun etwas druckvoller. 
Andrei Moldovan, der über das Tor zielte, und Simon Gaag, dessen 
Schuss aus kurzer Distanz der Zeuterner Torwart abwehrte, verpass-
ten gute Chancen. Schließlich führte Andrei Moldovan die Entschei-
dung herbei. Er wurde im Strafraum gefoult, den fälligen Elfmeter 
verwandelte er in der 90. Spielminute zum 2:0. Der Anschlusstreffer 
der Gäste in der Nachspielzeit blieb ohne Bedeutung. Es war ein ver-
dienter Sieg der Germanen, die sich einsatzfreudig präsentierten und 
durch ihre Zweikampfstärke bestachen.
FCU: Blumhofer, Fabian Dulkies, Daniel Schlegel, Pastuovic, Moritz 
Herb, Michael Berten, Klein, Veith (24. Moritz Weiß, 80. Tobias Sei-
del), Gaag (84. Felix Weinmann), Ploch, Moldovan (90. Tim Becker).

Zweite verliert
Die zweite Mannschaft musste sich dem VfR Rheinsheim 2:5 ge-
schlagen geben. Die Gäste führten zur Halbzeit 0:1, und zogen in der 
zweiten Spielhälfte auf 1:4 davon. Für den FCU trafen Tim Becker 
und Serkan Özdemir.
An Ostern ist spielfrei, der nächste Spieltag ist am Sonntag, 7. April.

Pokalendspiel
Das Pokalendspiel des Fußballkreises Bruchsal wird am Samstag, 
30. März im Michaelsbergstadion ausgetragen. Dabei stehen sich 
der TSV Wiesental und der FC Flehingen gegenüber. Spielbeginn ist 
um 15.30 Uhr.

Jahreshauptversammlung
(Forts.) Die gut vorbereiteten Neuwahlen wurden unter der Leitung 
von Johannes Geyer zügig über die Bühne gebracht. Als neuer 1. 
Vorsitzender lenkt Steffen Kretz die Geschicke des Vereins. Zum 2. 
Vorsitzenden wurde Thomas Boschert gewählt. Bernd Lindenfelser 
übernimmt das Amt des Hauptkassiers. Das Amt des Schriftführers 
hat Jens Kuchta inne. Den Spielausschuss bilden Reiner Becker, Ron-
ny Hartmann, Karl-Heinz Lang und Achim Ripp. Die Versammlung 
bestätigte Mathias Geyer als Jugendleiter, die AH-Abteilung leitet 
Sergej Tonn.

Förderkreis Schützenverein (FKS)
Untergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung FKS
Wir erinnern an die Jahreshauptversammlung des Förderkreises 
Schützenverein Untergrombach e. V. am 5. April, 19 Uhr, im Vereins-
heim des Schützenvereins Untergrombach. RWp

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Stammtisch
Herzliche Einladung zum Stammtisch: Wir treffen uns am Donners-
tag, 28. März, zum Stammtisch beim FC Untergrombach. Für 19 Uhr 
ist für uns ein Tisch reserviert. Wir freuen uns über zahlreiches Er-
scheinen.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung 2024
Am Dienstag, 5. März, 19 Uhr fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des GV 1864 im katholischen Pfarrzentrum St. Wendeli-
nus statt. Vorsitzende Gabi Braun hieß die fast vollzählig erschiene-
nen Chormitglieder sowie den Dirigenten Rainer Kneis und passives 
Mitglied Gerhard Klein herzlich willkommen. Nach der Begrüßung 
folgte das Totengedenken für die seit der letzten Jahreshauptver-

sammlung verstorbenen Vereinsmitglieder Theo Doll, Alfons Mangei, 
Reinhard Butterer, Peter Neusius, Lina Antoni, Erich Schäfer, Klaus 
Mangei, Ingeborg Brötz und Rudolf Lauber. In ihrer Berichterstattung 
dankte die Vorsitzende den Anwesenden für ihr im zurückliegenden 
Jahr erbrachtes Engagement im Verein. Ihr besonderer Dank galt Di-
rigent Rainer Kneis sowie der Vereinsverwaltung, insbesondere 
Schriftführer Paul Lindenfelser und Kassiererin Andrea Maurer. An-
schließend gab Schriftführer Paul Lindenfelser einen gewohnt detail-
lierten Bericht über die im vergangenen Jahr stattgefundenen Aktivi-
täten im GV 1864. Besonders zu erwähnen ist hier der Vereinsausflug 
nach Ste-Marie-aux-Mines zum Besuch des Sommerkonzerts des 
„Choral du Lycée“ am 3. Juni 
2023. Anschließend erfolgte der 
Bericht von Kassiererin Andrea 
Maurer. Er zeigte, dass sich der 
GV 1864 um seine finanzielle 
Lage keine Sorgen zu machen 
braucht. Die Kassenprüfer be-
scheinigten Andrea Maurer eine 
übersichtliche und sorgfältige 
Kassenführung, sodass ohne 
Rückfragen der Versammlung zu den Berichten sowohl ihr als auch 
der gesamten Vereinsverwaltung die Entlastung einstimmig erteilt 
werden konnte. Mit einem Ausblick auf die geplanten Aktivitäten 
2024 und das 160-jährige Vereinsjubiläum endete um 19.45 Uhr eine 
harmonisch verlaufene Jahreshauptversammlung.
Gabriele Braun, erste Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art singt bei der „Atempause“
Am Sonntag, 14. April, 17 Uhr, findet der erste „Atempause-Gottes-
dienst“ in diesem Jahr mit Pfarrer Fritz statt. Wir von Ton-Art freuen 
uns sehr, diesen musikalisch mitgestalten zu dürfen und laden herz-
lich zum Zuhören ein! Allen unseren Mitgliedern und Freunden wün-
schen wir frohe Ostertage. Mit unseren Proben starten wir wieder am 
Samstag, 6. April, 14.30 Uhr, im Giebelzimmer. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Vorankündigung Altpapiersammlung
Am 13. April findet die nächste Altpapiersammlung des Handballver-
eins Untergrombach statt. Informationen zum Ablauf der Sammlung 
werden wir hier rechtzeitig veröffentlichen.

HSG-Herren verlieren Derby nach schwacher Leistung
HSG Bruchsal/Untergrombach – SG Neuthard/Büchenau 25:33 (9:17)
Unsere Herren zeigten im Derby eine ganz schwache Leistung und 
unterlagen auch in dieser Höhe verdient den Gästen aus Neuthard. 
Das Spiel der HSG war gekennzeichnet von einer hohen Fehlerquote, 
die die Gäste zu unzähligen einfachen Kontertoren einlud. So gelang 
es der SG problemlos, sich bis zur Halbzeit bereits deutlich abzuset-
zen. Ein kurzes Aufbäumen unserer Herren zehn Minuten vor Spie-
lende kam zu spät, der Sieg im Derby ging verdient an die SG.
Nun steht die Osterpause an, in der unsere Herren ihre Akkus für die 
letzten vier Spiele noch einmal aufladen können. Am 6. April geht es 
dann um 17 Uhr in der Bertha-Benz-Halle Pforzheim gegen die Dritt-
ligareserve der TGS Pforzheim.
Spieler HSG: Nick Wilhelm (Tor), Philippe Gramm (7/3), David Kolb 
(5/1), Luis Benz (3), Jannik Schlegel (3), Jan-Erik Max (2), Stefan 
Lamminger (1), Ivo Rzesanke (1), Florian Mohler (1), Jakob Lam-
minger (1), Ben Kunkelmann (1), Simon Heß, Jannis Seitner, Adrian 
Schork

Jugendabteilung

Sieg der C-Jugend zum Saisonabschluss
HSG Bruchsal/Untergrombach - JSG Niefern/Mühlacker  43:38 (24:13)
Im letzten Saisonspiel wollten wir gegen die punktgleichen Gäste aus 
Niefern/Mühlacker den sehr guten zweiten Tabellenplatz sichern. 
Hoch motiviert ließen wir dem Gegner keine Chance und kamen 
durch schnelle Gegenstöße und Parallelstoßen zu unseren Toren. In 
der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel dahin. Am Ende konnte 
der Gegner noch Ergebniskosmetik betreiben und etwas verkürzen. 
Es spielten: Philipp, Johannes, Witold, Leo B., Nico, Lukas, Jan, Levy, 
Emanuel, Leo K., Lucas und Benny
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C-Jugend HSG Foto: Volker Bruder, BruderArtcore Photography

Heimatverein Untergrombach e.V.

Heimatverein Untergrombach beim Bürgerempfang 
der Stadt Bruchsal 2024
Mit einem großen Ausstellungsstand beteiligte sich der Heimatver-
ein Untergrombach am Bürgerempfang der Stadt Bruchsal am 16. 
März im Bürgerzentrum. Auf drei Stellwänden wurde das Thema 
„Erfassung von Kleindenkmalen“ und die Gründung der Städtepart-
nerschaft zwischen Untergrombach und Ste.-Marie-aux-Mines be-
handelt. Ein besonderes Highlight war die beleuchtete Vitrine. Hier 
wurden Exponate des Bergbaus in Ste.-Marie-aux-Mines und der dort 
ebenfalls einst bekannten Textilindustrie gezeigt. Ein Plakatständer 
über die Symbole auf jüdischen Grabsteinen rundete die vielseitige 
Präsentation unserer Vereinsaktivitäten ab. An unserem Stand hiel-
ten wir Faltblätter und Informationen für interessierte Besucher be-
reit. Wir konnten erfolgreich darauf aufmerksam machen, wie vielsei-
tig und interessant die Arbeit eines Heimatvereins ist. Deshalb sage 
ich allen beteiligten Mitgliedern herzlichen Dank für die tatkräftige 
Unterstützung, insbesondere auch bei den Vor- und Nachbereitun-
gen dieser gelungenen Aktion. Martin Lauber

 
Reger Zulauf am Stand des Heimatvereins Untergrombach
 Foto: Martin Lauber

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Ostermontag-Feschd
Jetzt ist es bald so weit: Am 1. April, Ostermontag, heißt es herzlich 
willkommen bei den Kleintierzüchtern auf dem Vereinsgelände beim 
Baggersee. Von 14 bis 16 Uhr verkauft die Klasse 4b der Joß-Fritz-
Grundschule leckeren Kuchen für ihre Klassenkasse. Von 15 bis 16 
Uhr gibt's eine Spielstraße für Jung und Alt (Eierlaufen, Sackhüpfen 
und vieles mehr). Es gibt neben Bratwurst, Currywurst mit selbstge-
machter Sauce auch noch Pommes und selbstgemachte Waffeln. 
Ab 18 Uhr gibt es Livemusik und Barbetrieb. Kommt gerne vorbei.

Noch freie Termine dieses Jahr fürs Vereinsheim
Es gibt noch freie Termine für unser Vereinsheim. Familienfeste, Par-
tys, Veranstaltungen. Dank unserer Überdachung bleibt Ihr immer 
trocken. Bei Interesse gerne unter Telefonnummer (072 57) 91 50 
221 bei Nadja Siegrist melden, oder E-Mail an kleintierzuchtverein-
untergrombach@gmx.de. Wir sind jetzt auch auf Instagram unter-
wegs.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Gemeinschaftskonzert mit dem Musikverein Angelbachtal
Am Sonntag, den 17. März kam es endlich zur Aufführung unseres 
Gemeinschaftskonzertes zusammen mit dem Musikverein Angel-
bachtal unter dem Thema „Märchen, Sagen und Geschichten“. Na-
türlich durften bei einem solchen Anlass auch unsere „Grobacher 
Jungmusiker“ nicht fehlen!
Das Schülerorchester eröffnete das große Konzert mit zwei Stücken. 
Das Werk „Shotgun“ von George Ezra klang den meisten Besuchern 
noch aus der mittäglichen Radiosendung im Ohr.
Nach einer lautstark geforderten Zugabe, begaben sich die knapp 70 
Musiker aus Angelbachtal und Untergrombach für den ersten Teil auf 
die Bühne: Drei fantasievolle Stücke zum Träumen luden ein, in die 
Welt der Burgen und Schlösser einzutauchen. Ein erstes Highlight 
fand sich vor der Pause mit den „Selections from Starlight Express“, 
bei denen nicht nur der Schwung des großen Orchesters auf die Zu-
schauer überschwappte – plötzlich tauchten die „Grobacher Jung-
musiker“ auf ihren Rollschuhen auf, sodass das Eisenbahnfeeling 
hautnah miterlebt werden konnte.

 
Gemeinschaftskonzert in der Bundschuhhalle in Untergrombach
 Foto: MVU

Nach der Pause bestieg dann das Jugendorchester der „Grobacher 
Jungmusiker“ das Rampenlicht. Sie gaben einen Song der Band „A-
ha“ und eine Auswahl von „The Beatles“ zum Besten. Auch das Ju-
gendorchester wurde nicht ohne Zugabe von der Bühne gelassen.
Mit der Polka „Ein halbes Jahrhundert“ holten wir die Zuschauer wie-
der zurück in die Märchenwelt. Unsere Flötistin Teagan besang die 
„Colours of the wind“ aus dem Disney-Film Pocahontas. Auch „Die 
Schöne und das Biest“ und „Aladdin“ durften bei diesem Themen-
abend nicht fehlen.
Dazwischen sangen Diana und Michael zu „A million dreams“ von 
einer besonderen Welt, in der wirklich jeder seinen Platz hat. Mit 
dem Stück „Lummerland“ rundeten die beiden Orchester das offizi-
elle Programm ab. Den anschließenden Standing Ovations des Pub-
likums folgten mit „Ein Leben lang“ noch eine Gesangseinlage von 
Diana und unserem Dirigenten Dave. Dem Applaus nach zu urteilen, 
scheint uns das gelungen.
Natürlich kam es eine Woche später zum Gegenbesuch und zum ge-
meinsamen Konzert in Angelbachtal. Die Bühne und das Publikum 
waren für uns alle Neuland. Dennoch konnten wir auch dem Publi-
kum dort mit dem gleichen Programm ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Wir sind sehr glücklich, dass dieses gewagte Projekt so viele 
Menschen zu uns gelockt hat und danken für Ihr Kommen! Es ist uns 
immer wieder eine Freude, in den fröhlichen Gesichtern zu erkennen, 
dass sich die lange Vorbereitung und Anstrengung lohnt!

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Zukunft beim TKV
Die Vielfalt in den einzelnen Bereichen des Theater- und Kulturver-
eins ist groß. Für den Bereich der Hauswirtschaft und des Wirt-
schaftsdienstes, also im Klartext: dass bei den Aufführungen auch 
für unser leibliches Wohl gesorgt ist, das liegt in den verantwortungs-
vollen Händen von Charis Lindenfelser und Alexandra Groß. Sabine 
Neuberth unterstützt bei der Maske und im Fundus, Moni Weschen-
felder ist für Frisuren zuständig, Marko Maurer ist für die Bühnen-
technik verantwortlich und unser Webmaster ist Tibor Czemmel. Bei 
der Gestaltung der Flyer und Banner ist Peter Sterzenbach unser Ass 
im Ärmel und Renate Sterzenbach ist weiterhin für den Kartenver-
kauf zuständig. Webbeauftragter ist Christoph Berndt und Torben 
Brinkhoff übernimmt Social Media. Dann gibt es noch mich – Karina 
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Merten, schreibe ständig mehr als die erlaubten 2500 Zeichen im 
Amtsblatt. Schließlich und endlich runden Inge & Roland Schöffler 
mit ihrem vielschichtigen Engagement die bunte Truppe ab.
Heidi Schlotter ruft die soge-
nannten Bundschuh-Singers ins 
Leben! Nach Ostern geht's los: 
Genaue Termine werden noch 
bekannt gegeben. Halten Sie 
sich den Dienstagabend frei. 
Außerdem ist JEDEN zweiten 
Samstag im Monat Arbeitseins-
atz ab 10 Uhr auf unserem Ge-
lände. Am 13. April ist es wieder 
so weit. Und jeden ersten Mitt-
woch im Monat ist Stammtisch 
im Clubraum. Der nächste ist am 
3. April, 19 Uhr. Wer uns mit einer 
kleinen oder großen Spende un-
terstützen möchte, der komme 
gerne auf uns zu: 
www.tkv-bundschuh.de

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Ostergrüße
Der Hundeverein Untergrombach wünscht all seinen zwei- und vier-
beinigen Mitgliedern sowie allen Freunden des Vereins frohe Ostern! 
Besuchen Sie gerne unsere Homepage www.hundeverein-unter-
grombach.de oder kontaktieren Sie uns bei Fragen und Anliegen un-
ter Hundeverein.untergrombach@gmail.co.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. – Ortsgruppe Unter-
grombach, Im Brüchle 4, 76646 Bruchsal

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Ostergrüße
Der Vogelschutz- und Zuchtver-
ein Untergrombach wünscht der 
gesamten Bevölkerung, insbe-
sondere den Freunden und Gön-
nern des Vereins frohe Ostern.
Nach verschiedenen Renovie-
rungsarbeiten während der Win-
termonate erstrahlt der Vogel-
park ab Ostern wieder in neuem 
Glanz, damit die Besucher sich 
in diesem Jahr auch wieder an 
unserem Park erfreuen können. 
Gerne nehmen wir für unsere 
Tiere Ihre finanzielle Spende (IBAN DE88 6729 2200 0049 0184 01) 
entgegen und sagen jetzt schon herzlichen Dank.

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden, wir treffen uns am Dienstag, 2. April, 18 Uhr, 
zu einem gemütlichen Beisammensein im Lokal FC Germania Unter-
grombach „Ristorante Destino“, Wendelinusstraße 1, 76646 Bruchsal 
Untergrombach. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Anita und Gerhard

 
Auf� den� gepflegten� Anlagen� ist�
bald wieder reges Treiben
� Foto:�Inge�Schöffler

 
Die kleinen Osterhäschen sind 
schon da Foto: S. Brekl

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die 

Behördennummer 115 

– Anzeigen –

Mehr Infos zum Thema Demenz:
Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
Beratungstelefon 0711 24 84 96 - 63 
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Alzheimer oder Demenz – 
was ist der Unterschied?
Mit Demenz bezeichnet man unterschiedliche  
Erkrankungen des Gehirns. Bei all diesen Erkran-
kungen werden Gedächtnis, Orientierung und 
Sprache immer schlechter. Die Alzheimer De-
menz (kurz: Alzheimer) ist die häufigste Form einer  
Demenz. Die genaue Ursache ist noch nicht ge-
klärt und eine Heilung zurzeit nicht möglich.  
Im Verlauf der Erkrankung brauchen Betroffene und 
ihre Angehörigen immer mehr Unterstützung, um 
den Alltag zu bewältigen. 

ACHTUNG:

AUTODIEB!
 Parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst im Hellen und in der Nähe 

 von anderen Fahrzeugen.

 Lassen Sie Ihr Lenkradschloss immer einrasten!

 Sie haben eine Diebstahlwarnanlage? Nutzen Sie diese!

 Achten Sie auf das Blinklicht beim Verschließen des Fahrzeugs 

 mit der Funkfernbedienung!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 

www.k-einbruch.de oder auf www.polizei-beratung.de

Mehr zum 
Thema Auto-
diebstahl:

(0
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.2
01
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.deHauptstraße 166Hauptstraße 166

69168 Wiesloch69168 Wiesloch
Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Foto: winyuu/iStock/GettyImagesPlus
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TRADITION

DER ZUCKERHASE: EINE FAST AUSGESTORBENE ART
Vor Ostern sind die Regale in Supermärkten gut
gefüllt mit allerlei Naschwerk: Neben Schokola-
den-, Fondant und Baiser-Eiern finden sich dort
auch Marzipanfiguren sowie Schokohasen in
allen FormenundGrößen. Eine ältere Art der Na-
scherei, der rote Zuckerhase, ist hingegen kaum
noch zu finden. Denn nur wenige Bäcker oder
Konditoren im Land wissen noch, wie man diese
Leckerei herstellt.

Schon im 18. Jahrhundert verbreitete sich der
meist rote Zuckerhase vor allem im süddeut-
schen Raum. Zucker war erschwinglicher gewor-
den, da er in Fabriken aus Zuckerrüben raffiniert
werden konnte. Zuvor musste teurer Rohrzu-
cker importiert werden. Zucker wurde dadurch
nicht nur für breite Bevölkerungsschichten er-
schwinglich, sondern auch zusehends von Kon-
ditoren verwendet. Schokolade hingegen blieb
zunächst nur der wohlhabenden Bevölkerung
vorbehalten. Vor allemMitte des 19. bisMitte des
20. Jahrhunderts wurden in Süddeutschland die
bei Kindern beliebten Zuckerhasen produziert.
Erst danach wurden Ostersüßigkeiten vermehrt
aus Schokolade hergestellt, so dass die charakte-
ristischen Metallformen für die Zuckerhasen nur
noch selten gebraucht wurden. Heute sind sie
sehr schwer zubekommenundfinden sichmeist
inMuseenwieder.

AUFWÄNDIGE HANDARBEIT
Für die österliche Schleckerei wird eine Masse
aus Kristallzucker, Wasser, Glukosesirup und
rotem Lebensmittelfarbstoff benötigt. Die rote
Farbe versinnbildlicht dabei das Blut Jesu Chris-
ti und symbolisiert die Auferstehung, also den
Sieg des Lebens und der Liebe über den Tod.

Die Zuckermasse muss zunächst auf 150 bis 156
GradCelsius erhitztwerden, sodass sie zähflüssig

wird. Bei diesem Vorgang darf sie nicht umge-
rührtwerden,dadergeschmolzeneZucker sonst
wieder Kristalle bildenwürde.

Die heiße Masse wird in zweiteilige, dick-
wandige Hasenformen aus Metall gegossen,
die zuvor mit Pflanzenöl bestrichen wurden.
Der Großteil des flüssigen Zuckers muss kurz
nach dem Füllen der Form wieder ausgegos-
sen werden. Der gesamte Prozess erfordert
einiges an Kraft. Große Hasenformen wiegen
nämlich bis zu eineinhalb Kilogramm. Zusam-
men mit der Masse kommen dann schonmal
drei Kilogramm Gesamtgewicht zusammen,
die mit einer Hand bewegt werden müssen.

Zum Abkühlen wird die Form auf einenMetall-
rost gestellt. Zurück bleibt eine hohle, dünn-
wandige Figur. Nach dem Aushärten muss
der überschüssige Zucker abgeklopft werden.

Erst jetzt kann die Form geöffnet werden und
gibt die rote, durchsichtige Hasenfigur frei.
Beim Öffnen kommt es allerdings auf den ge-
nauen Zeitpunkt an: Entweder ist der Zuckerha-
se zu weich, bekommt Risse und verliert seine
Form oder er verbindet sich zu fest mit der Me-
tallform und zerbricht beim Herausnehmen.

SELTENES HANDWERK
Die Produktion fand früher in Bäckereien,
Konditoreien oder Zuckerbäckereien statt.
Heute gibt es in Baden-Württemberg nur
noch vereinzelte „Hasenmütter“ und „Ha-
senväter“, welche die ausgefallene Süßigkeit
herstellen. Im Freilichtmuseum Beuren am
Trauf der Schwäbischen Alb können Gäste je-
des Jahr vor Ostern einen Einblick in das alte
Handwerk erlangen. Vor Ort wird gezeigt, wie
Zuckerhasen gegossen werden.
(dyh)

BaWue-Seite1

Noch mehr Osterbräu-
che? Von Osterbrun-
nen, Osterlämmern bis
Ostereierschurgeln ha-
ben wir die schönsten
im Ländle zusammen-
gestellt. Entweder unter dem QR-Code
oder hier:

https://lokalmatador.net/osterbrauch

Fotos: LIP

Die heiße, zähflüssige
Zuckermasse wird in
die schwere Metall-

form gegossen.

Die dickwandigen Hasenformen können bis zu
eineinhalb Kilogramm wiegen.
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VERANSTALTUNGEN

Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!
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DER FRÜHLINGZIEHT EINAUFDERMESSE STUTTGART
Die Vorstellung des eigenen
Gartens verbindet sich oft mit
Bildern von blühenden Blu-
menbeeten, saftig grünem
Gras und vielleicht einem Ge-
müsegarten. Doch ein Gar-
ten kann so viel mehr sein als
ein Ort für Pflanzen. Mit der
richtigen Planung und Ge-
staltung verwandelt er sich
in eine Wohlfühloase, einen
Rückzugsort, der nicht nur die
Augen erfreut, sondern auch
Entspannung und Erholung
verspricht.

Grün, naturnah, insekten-
freundlich

Auf der GARTEN outdoor am-
bientepräsentiert der Verband
Garten- und Landschaftsbau
Baden-Württemberg bauliche
Gartenbeispiele und bepflanz-
te Mustergärten. Hier werden
Fragen nach frostsicheren Ma-
terialien beantwortet, neue
Trends für Terrasse und Sitz-
platz vorgestellt sowie maß-
geschneiderte Sichtschutz-
Ideen für das private Grün
aufgezeigt.

Kein Geringerer als Volker
Kugel, der Gartenexperte im
Ländle schlechthin, begleitet
und gestaltet zusammen mit

der Messe das viertägige
Rahmenprogramm. Die The-
menkonzeption umfasst sämt-
liche Grünbereiche von Pflege,
Gestaltung und Gartenbau,
aber das ist nicht alles. „Selber
Gärtnern ist im Trend! Und das
völlig zurecht, denn es macht
einfach Spaß, selbst angebau-
tes Gemüse und Kräuter zu
ernten“, sagt Kugel, „gerade im
Hochbeet ist das besonders be-
quem möglich, auch auf dem
Balkon oder der Terrasse.“

Ebenfalls auf der GARTEN da-
bei ist der „Guru der Schreber-
gärten“, Horst Mager. Er ist der
wahrscheinlich charmanteste
Grün-Experte, den Deutschland
zu bieten hat. Der gelernte
Landschaftsgärtner und Dip-
lom-Biologe hat TV-Sendun-
gen wie Grünzeug oder die
RBB-Gartenzeit mitgestaltet.
Sein Anliegen, das naturnahe
Gärtnern, beleuchtet er in
Fragestunden auf der Forums-
bühne und Lesungen in seinem
kleinen insektenfreudlichen
Gärtchen.

Ran an den Rost

Menschen, die gern Fleisch,
Gemüse oder Marshmallows
auf dem heißen Eisen brutzeln
lassen, können sich auf Schau-
grillen, leckere Verkostungen
und Tipps zum Thema Barbecue
und Outdoor-Küchen sowie
aufdiebaden-württembergische
Grill- und BBQ-Meisterschaft
freuen. Auf die Messegäste
warten zudem Smoker, Pellet-
Grills und Outdoor-Möbel
sowie eine Auswahl an hand-
werklich gebrauten Craft Bie-
ren aus der Region, die beim
Foodpairing mit dem passen-
den Fleisch verkostet werden.

Gerichte mit Geschichte

Passend zu gut und fair her-
gestellten Nahrungsmitteln
lädt die Slow Food Chef Alli-
ance, ein Zusammenschluss
professioneller Slow Food-
Gastgeber, zum Kennenlernen
und Austausch ein. Auf dem
Markt des guten Geschmacks
stellen Köchinnen und Köche
die Idee hinter Slow Food vor.
Auf ihren Speisekarten findet
man regional typische Ge-
richte, alte Sorten und Arche-
produkte. Ob Nordseescholle
von Langeoog, Harzer Rotes
Höhenvieh oder Schwäbisch-
Hällisches Landschwein – Viel-
falt auf dem Teller ist gewiss!

Nacht der Sinne

Die Stuttgarter Frühjahrsmes-
sen sind ein Fest für Augen,
Nasen, Ohren und Zungen.
Dazu passt die „Nacht der Sinne“,
wenn am ersten Messeabend
(4. April) die Hallen bis 22 Uhr
geöffnet bleiben. Vinothek,
Schaugärten und Lange Tafel
laden ein, zu schlendern und
zu genießen.

Alles auf einen Blick:
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen

ANZEIGE

Gartenexperte Volker Kugel

Der Markt des guten Geschmacks mit seinem Wahrzeichen - der Langen Tafel
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Europas modernstes Messegelände wird jährlich im April zur Drehscheibe für Slow Food und

Fairen Handel, umweltschonende Mobilität, Artenvielfalt, Embodiment und Gesundheit so-

wie ökologisches Bauen und nachhaltiges Konsumieren. Diese Highlights erwarten euch

dieses Jahr:

• Eisbaden, Vitalpilz Kakao und Bulletproof Kaffee auf den BIOHACKING DAYS

• Q & A rund ums naturnahe und insektenfreundliche Gärtnern

• Test-Fahrzeuge und alternative Antriebe im 2- und 4-Rad-Parcours

• Baden-württembergische Grill- und BBQ-Meisterschaft

• Tape Art-, Floristik-, Malerei- und Häkel-Workshops

• Charity Event YOGA FOR GOOD

4.–7. APRIL 2024

Im Rahmen der Frühjahrsmessen:

Tickets unter:

www.messe-s
tuttgart.de/

tickets

Der größte Messeverbund
zum bewussten Genießen
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UNTERRICHTAUTO

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Innovativster 
Verein gesucht
NUSSBAUM Award 2024 honoriert
Übergang von Tradition in digitale Zukunft –
NUSSBAUMJugend-Award belohnt
Vorbildcharakter

Die NussbaumStiftung sucht den ideenreichsten gemein-
nützigen Verein in Baden-Württemberg. Das Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt Initiativen, wie sich derVerein von
veralteten Strukturen löst und einen Generationenwech-
selvornimmt – hin zu einem coolen, flexiblen, zukunftsori-
entierten Lieblingsverein. Aussichtsreiche Chancen haben
Vereine, in denen auch junge Menschen mitentscheiden
können und die mit gut ausgebildeten, digitalaffinen Frau-
enundMännernneueMitgliederansichbinden.Dereben-
falls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award
2024 zeichnet junge Menschen mit Vorbildcharakter aus.
Preiswürdig sind die Jugendlichen, die ein außergewöhn-
liches sozialesMiteinander pflegen.

Der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM Jugend-
Award werden beim Forum für Gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht.
Schirmherr ist der baden-württembergische Sozialmi-
nister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15.Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000
Euro
Preisgeld

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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STELLEN

VERSCHIEDENES EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN
Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere He-
rausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt
oder den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit ausei-
nander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu
ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werdenObjekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten, fehlt es vor allem an Verkaufsrou-
tine. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial, über das professio-
nelle Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung,
sind dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation, wie etwa einem
Erbstreit oder Scheidungsprozess, zu einem zusätz-
lichen Konfliktfeld gerät. Indemman einen unabhän-
gigen Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das
Geschäft objektiv, rational und klar strukturiert
durchgeführt werden.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen PrüfungFILM
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1.  Wer spielt Janet Weiss in der 
„Rocky Horror Picture Show”?

 A Diane Keaton
 B Geena Davis
 C Margot Kidder
 D Susan Sarandon

2.  Was bringen Fans bei der 
„Rocky Horror Picture Show“ 
traditionell mit ins Kino?

 A Reis B Nudeln
 C Gummistiefel D Bier

3.  Wen verkörpert Tim Curry in der 
„Rocky Horror Picture Show”?

 A Magenta
 B Dr. Frank N. Furter
	 C	 Riff	Raff
 D Dr. Everett von Scott

4.  Welcher Sänger ist in der „Rocky 
Horror Picture Show” zu sehen?

 A Kurt Cobain
 B Nick Cave
 C David Bowie
 D Meat Loaf

Lösungen „Film“: 1 D, 2 A, 3 B, 4 D

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie

sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: fester Bezirk in Untergrombach
Wann: Donnerstag
Für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in Bruchsal und Teilorten.
Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Ist Ihnen Ihre Gartenarbeit zu
viel (geworden)? Ich, Rentner, Hobbygärtner, erledige sie
für Sie! Rufen Sie mich gern an. 07251 16736 od.
01727249017.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

PFLEGE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Waldbronn-Reichenbach - Pforzheimer Str. 77 - Tel. 07243 56780
Öffnungszeiten finden Sie in Ihrer Filiale oder: baeckerei-nussbaumer.de

FFrroohhee
OOsstteerrnn
Frohe
Ostern

Wochenendgrundstück in
Untergrombach zu verkaufen, oberhalb vom Vogelpark,
Grundstück ist umzäunt mit Hütte, 1569m², Preis: VB
bzw. geht an den Meistbietenden  07257 4381

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Können Sie eine Chefin managen?

Dann suchen wir Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Sekretär/-in (m/w/d) für das
Vorzimmer der Oberbürgermeisterin

- Stellenkennziffer 2024-0040 -

Der Kontakt zur Oberbürgermeisterin führt über das Vorzimmer. Gemein-
sam mit einer Kollegin sind Sie daher die/der erste Ansprechpartner/-in
für Gesprächspartner/-innen der Oberbürgermeisterin für alle Anliegen und
Anfragen. Sie nehmen Telefongespräche entgegen und priorisieren diese,
managen die Termine der der Oberbürgermeisterin und bearbeiten ihre
Korrespondenz.

Bewerbungsschluss: 30. April 2024

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Werde Teil unseres Teams
imHospiz „Arista“ NORD in Bruchsal
oder imHospiz „Arista“ SÜD in Ettlingen

Wir suchen:
Pflegefachkräfte (m/w/d)
mit Palliative-Care Weiterbildung in Teilzeit

Das sollten Sie mitbringen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung in der Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege oder Altenpflege

• Palliative-Care-Weiterbildung mit mindestens 160 Stunden
• Berufserfahrung
Ihre Aufgaben:
• Individuelle Pflege, Begleitung und Betreuung der Gäste und ihrer
An- und Zugehörigen in schöner Atmosphäre

• Selbständiges, verantwortungsvolles und vertrauensvolles
Arbeiten in einem interdisziplinären Team

• Mitwirken, mitgestalten und weiterentwickeln der stationären
Hospizarbeit

• Regelmäßige Teamsitzungen
Das bieten wir:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag (AVR-DD) mit Zusatzleistungen
• Die Möglichkeit zu Fort- und Weiterbildungen
• Supervisionen
• Unterstützendes Team aus haupt- und ehrenamtlichenMitarbeitern
• Guter Personaleinsatzschlüssel
Bewerben Sie sich unter Katrin.friedrich@hpn-arista.de
oder finden Sie weitere Informationen auf der Website
www.hospiz-arista.de. Wir freuen uns!

Inmitten des steigenden Fach-
krä� emangels zeigen sich 
Unternehmen zunehmend 
� exibel und innovativ. Mit 
der Hinwendung zu diversen 
Bewerberpools ergeben sich 
auch für potenzielle Arbeit-
nehmer neue Perspektiven, 
vor allem für ältere Bewerber 
und Baby-Boomer: 39 Prozent 
der Firmen haben in den letz-
ten zwölf Monaten verstärkt 
ältere Bewerberinnen und Be-
werber eingestellt. Mit ihrer 
langjährigen Berufserfahrung 
bringen sie nicht nur Wissen, 
sondern auch von Arbeitge-
bern besonders geschätzte 
So�  Skills wie Teamfähigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein 
und Mentoring-Kompetenzen 
mit.

Auch jüngere Arbeitnehmen-
de pro� tieren von den erwei-
terten Recruiting-Strategien: 
Lange war der Druck auf junge 

Talente enorm, sich über ex-
zellente Hochschulabschlüsse 
und Noten von der Masse ab-
zuheben. Jetzt rücken prakti-
sche Erfahrungen, So�  Skills 
und Persönlichkeit stärker 
in den Vordergrund. Einer 
Studie der ManpowerGroup 
zufolge legen Arbeitgeber bei 
der jüngeren Generation, spe-
ziell bei der Gen Z, vermehrt 
Wert auf Eigenscha� en wie 
Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen. 
Teamfähigkeit und Anpas-
sungsfähigkeit sind ebenfalls 
gefragt. Aber auch für all jene, 
die einen Jobwechsel anstre-
ben, ö� nen sich neue Türen. 
So können Talente mit Lücken 
im Lebenslauf oder ohne be-
stimmte technische Fähig-
keiten von den geänderten 
Einstellungsvoraussetzungen 
pro� tieren und erhalten häu-
� ger eine faire Chance im Be-
werbungsverfahren. (djd/red)

Gewinn für alle

Tipps zum Bewerben mit 50plus gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2445/

FSJ BFDO
D
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Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der Schulpflicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!
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Wir bieten
einen Praktikumsplatz für das

Anerkennungsjahr (AP)
2024/25

in unserem kath. Kindergarten
St. Josef Obergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Die Gemeinde Walzbachtal sucht ab sofort

• eine Einrichtungsleitung für das Kinderhaus Arche
(m/w/d)
Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit
Eingruppierung in Entgeltgruppe S 15 TVöD.
Das Kinderhaus Arche ist eine von vier Kindertagesstätten in
Trägerschaft der Gemeinde Walzbachtal. Das Kinderhaus Arche
bietet derzeit 94 Kindern ab einem Jahr bis zum Schuleintritt
im teiloffenen Konzept mit Stammgruppen vielfältige Erfah-
rungs- und Bildungsräume.

• pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für unsere Kinderhäuser, Kindertagesstätten
und die Schülerhorte
in Voll- oder Teilzeit.
Es handelt sich um unbefristete Beschäftigungen.

• Mitarbeiter/in für das Sekretariat
des Amtes für Bauen & Technik (m/w/d)
in Teilzeit (50 %).
Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung.

• Verstärkung für unseren
Technischen Hausdienst (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit.

Zudem bieten wir für den Ausbildungsbeginn 1. Septem-
ber 2024 folgende Ausbildungs-/Freiwilligenstellen an:

• PIA – Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher/in (m/w/d)
• Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)
• Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.walzbachtal.de/Verwaltung und Politik/
Verwaltung/Karriere

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen
beim Bürgermeisteramt Walzbachtal, Wössinger Str. 26 - 28,
75045 Walzbachtal oder bevorzugt an personal@walzbachtal.de.

nussbaum-medien.de/ausbildung

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2024 suchen wir für
den Standort in St. Leon-Rot:

Medienkaufleute
Digital und Print

Ausbildungsinhalte sind unter anderem

■ PraktischeMitarbeit in nahezu allen Abteilungen von
NussbaumMedien

■ Unterstützung bei der Produktion unserer Medien

■ Bearbeitung von Aufträgen und Rechnungen

■ Kommunikation und Korrespondenz mit unseren Kunden

■ Organisation vonTerminen und Besprechungen

■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung und Vertragsanbahnung

Das bieten wir Dir

■ Optimaler Start:Dich erwartet eine spannende Einführungs-
woche zumNetzwerken und Kennenlernen der Nussbaum-
Medien-Welt.

■ Beste Ausstattung:Duwirst von unsmit einem leistungsstar-
ken Laptop undmehrerenMonitoren ausgestattet.

■ Events &Highlights: Spannende Projekte, Exkursionen und
Events mit DeinenMit-Azubis sind Teil Deiner Ausbildung.

■ Zusammenarbeit: Flache Hierarchie und regelmäßige
Feedbackgespräche

■ Deine Perspektive:Nach Deiner Ausbildung erwarten Dich
individuelle Einstiegschancen bei uns.

■ Goodies:Übertarifliche Bezahlung, Fahrtkostenzuschuss,
Prämien für sehr gute Klassenarbeiten und Ausbildungszeug-
nisse sowie angenehme Arbeitszeiten, mit der Möglichkeit der
flexiblen Gestaltung

Wir
suchen
dich.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben die
Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multi-
mediahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der digitalen Transformation seines Geschäftsmodells.
Dabei spielen die mobilen Kanäle, Communities und E-Commerce
eine wichtige Rolle. Begleite auch Du uns in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

nussbaum-medien.de/karriere/ausbildung-bei-nussbaum
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Mechatroniker/-in für die Kfz-Werkstatt
Stellenkennziffer 2024-0038

• Bautechniker/-in oder
Meister/-in im Bauhauptgewerbe
Stellenkennziffer 2024-0005

• Mitarbeiter/-in (m/w/d) im Verkehrswesen
Stellenkennziffer 2024-0017

• Teamleitung (m/w/d) für die Ganztagesschulen
in Teilzeit (ca. 19,5 Wochenstunden)
Stellenkennziffer 2024-0036

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.

Fo
to
:T

ho
rs
te
n
W
is
se
r

Gesundheits- und Krankenpfleger*in (w/m/d)
im Homecare-Außendienst

ab sofort Bruchsal Voll- oder Teilzeit

Das erwartet Sie:
verantwortungsvolle Aufgaben, flexible Arbeitseinteilung,

selbständiges Arbeiten, Beratung & Anleitung von
stationären & ambulanten Kund*innen, uvm.

Das zeichnet Sie aus:
exam. Krankenschwester/-pfleger,

Wundexpert*in ICW, Stomatherapeut*in/
Stomaberater*in, Führerschein Klasse B

jobs@st-georg-bruchsal.de
St. Georg Sanitätshaus GmbH & Co. KG • Molzaustr. 6 • 76646 Bruchsal

Ihre Aufgaben

■ Erstellung vonDesignvorlagen fürWeb- und Printprodukte
■ Entwicklung unterschiedlicherWebseiten, Landingpages, Social

Media oder Online-Kampagnen
■ Erstellung von Präsentationen, Animationen undVideos
■ Gestaltung von Eventausstattungen inkl. Briefing und Steuerung

von externenDienstleistern
■ Teilnahme an der Entwicklung und Erstellung interner

Marketing-/ und Produktideen, crossmedialen Kampagnen und
Konzepten inkl. Übersetzung in ein überzeugendes visuelles Design

Das bringen Sie mit

■ Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zumMedienge-
stalter (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung,mehrjährige
Berufserfahrung

■ Umfassende Erfahrungen in der Umsetzung vonOnline-Werbe-
mitteln

■ Sehr gute Kenntnisse der Adobe Creative Cloud (InDesign,
Photoshop, Illustrator, Acrobat, After Effects und Premiere)

■ Selbstständige, strukturierte, sorgfältige und kontinuierliche
Arbeitsweise

Das bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem
familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persön-
lichen Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z.B. JobRad,

Gesundheitskurse
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der

beruflichenWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Kreativ-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
Digital und Print
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter undwöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380 Kom-
munenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio. Exempla-
ren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg, parallel zur
Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. K
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

nussbaum-medien.de/karriere

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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STELLENGESUCHE

Traditionelle  Männerberufe 
werden zunehmend auch 
für Frauen interessant. Denn 
mittlerweile ist nicht mehr 
 reine Muskelkra�  gefragt. 
Zum Beispiel im Dachdecker-
handwerk: Dachziegel werden 
nicht mehr nach oben ge-
schleppt, dafür gib es Lasten-
aufzüge, mittlerweile auch für 
sperrige Photovoltaik-Anla-
gen. Für erste Dach-Begutach-
tungen werden Drohnen los-
geschickt, Materialien werden 
in kleinere Pakete gepackt, 
damit sie weniger wiegen. 

Dafür ist es ein unglaublich 
vielseitiger Beruf: Fassaden 
und Dächer werden gedämmt, 
mit ganz unterschiedlichen 
Materialien und Verfahren. 
Bei Sanierungen wird auch 
mal ein Dach komplett neu 
eingedeckt, zum Beispiel mit 

Schiefer, Dachziegeln, Holz-
schindeln oder auch Metall. 
Für mehr Licht sorgen neue 
Dachfenster und wenn Bau-
herren selbsterzeugten Strom 
nutzen wollen, dann instal-
lieren Dachdeckerinnen und 
Dachdecker Photovoltaik-
Anlagen oder planen auch 
mal ein Gründach. Damit ist 
das Dachdeckerhandwerk ein 
Beruf, der wichtig ist, um das 
Klima zu schützen. 

Der Beruf erfordert Köpfchen, 
Kreativität und Geschick, vor 
allem aber wird Teamgeist 
großgeschrieben. Aber da 
alle � eorie grau ist, sollten 
 junge Frauen, die sich generell 
fürs Handwerk interessieren, 
einfach mal in einen Dach-
deckerbetrieb reinschnup-
pern. (spp-o/red)

Frauen in Männerberufen

Mehr zum Dachdeckerberuf auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-278/

Über uns
Sulzer ist ein weltweit führendes Unternehmen im Fluid-Engineering.Wir sind
spezialisiert auf Pumpen, Rühren, Mischen, Trennen und Anwendungstechnologien für
Flüssigkeiten aller Art.

Elektriker/-in für Betriebs- und Gebäudetechnik
(m/w/d) – Vollzeit – Bruchsal, Deutschland
• abgeschlossene Ausbildung als Elektriker für Betriebs- und Gebäudetechnik
(Elektrofachkraft nach DGUVV3)

Wir bieten:
Bei Sulzer werden Sie Teil eines renommierten Teams.Wir bieten Ihnen ein hohes Maß
an Eigenverantwortung sowie ausgezeichnete Zukunftsperspektiven. Mit unserer
Zugehörigkeit zumMetall- und Elektro-Tarifvertrag Nordwürttemberg/Nordbaden
bieten wir eine adäquate Vergütung und zahlreiche Sozialleistungen.
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen unseres Gleitzeitmodells auf Basis einer
35-Stunden-Woche
• betriebliche Sonderzahlungen wie Urlaubs- undWeihnachtsgeld
• familiäres Arbeitsumfeld vor Ort bei gleichzeitig internationaler Anbindung im
Konzernverbund

Haben Sie noch Fragen zu dieser Stelle?
Wenden Sie sich per E-Mail an Selcuk Cakir,
selcuk.cakir@sulzer.com.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Weitere Informationen finden Sie unter dem
QR-Code oder www.sulzer.com

sucht
Mitarbeiter*in für Marketing, Kommunikation
und Eventmanagement zur Weiterentwicklung
der Kasual- und Segenspraxis
im Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal gesucht
(50 %, zunächst befristet bis Ende 2031)

Der Evangelische Kirchenbezirk Bretten-Bruchsal hat sich zum Ziel
gesetzt, die Begleitung von Menschen an den Schnittstellen des
Lebens weiter auszubauen. Dafür suchen wir zum 01.09.2024 (oder
früher) eine engagierte Person für den Bereich Marketing und
Kommunikation.

Das sind Ihre Aufgaben bei uns:
– enge Zusammenarbeit mit der in diesem Bereich tätigen

Pfarrperson und einem beratenden Team
– konzeptionelle Mitarbeit am gemeinsamen Ziel
– Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
– Aufbau von Kooperationen und Vernetzung mit lokalen

Dienstleistern
– Organisation von besonderen Veranstaltungen und Events

Das bringen Sie mit:
– Abgeschlossene Ausbildung mit Bezügen zu PR, Marketing

oder Eventmanagement
– Loyalität zur evangelischen Kirche und die Bereitschaft,

sich in kirchliche Themen einzuarbeiten
– Lust auf Neues, Kreativität und Gespür für ansprechende

Kommunikation
– Organisationstalent

Das bieten wir Ihnen:
– Eine vielseitige und sinnstiftende Tätigkeit:

Du darfst ein Segen sein!
– Spielraum für Kreativität und innovative Ideen
– Ein offenes und engagiertes Team aus Haupt-

und Ehrenamtlichen
– Eine angemessene Vergütung nach TVöD
– Flexible Arbeitszeiten (teilweise Homeoffice möglich)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.kb-bretten-bruchsal.de. Bei Fragen steht Ihnen Dekanin
Ulrike Trautz gerne unter Telefon 07252 1055 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 25.04.2024 per E-Mail
an dekanat.brettenbruchsal@kbz.ekiba.de.

Wir suchen Sie als
Verstärkung (m/w/d)
gerne auch rüstigen Rentner

zum Rasen mähen, FS Kl. 3 erforderlich, Fahrzeug wird
gestellt. Fühlen Sie sich angesprochen, dann melden

Sie sich bitte telefonisch bei uns.

Universalreinigungsdienst WOLFGANG BÜCHELE
Telefon 0172 631 14 03

Neuer Wirkungskreis gesucht!
Von kfm. Angestellte, 55 J. jung, in Vollzeit Festanstellung
zum 01.06. in Bruchsal und Umgebung. Erfahren in Kredi-
toren-/Debitorenbuchhaltung, Datenpflege, div. Büroarbei-
ten u. v. m. Weitere Angaben gerne bei einem persönli-
chen Gespräch.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss
baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil
der Stadt unter Chiffre 777/26425
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

ANZEIGEANZEIGE

Verschollene Schätze bei Photo & FilmMedien
Ideale Beschäftigung für schöne Frühlingstage
Seit 1984 in Heidelberg und seit
2002 in Wiesloch kümmert sich
Photo & Film Medien um die Di-
gitalisierung – und somit um den
Erhalt – von alten Film-, Bild- und
Tonträgern seiner Kunden.

Photo & Film Medien bietet ver-
schiedene Möglichkeiten der Absi-
cherung für alte Aufnahmemedien
an, wobei immer die dauerhafte
Archivierung im Vordergrund steht.

Das Trägermaterial der Originale
sollte rechtzeitig gesichert werden,
denn es verliert im Laufe der Jahre
an Qualität. Lassen Sie es nicht so-
weit kommen und sichern Sie es
rechtzeitig!

Ihre alten Filme (Super-8, Nor-
mal-8, 16mm Filme, Video-Kas-
setten aller Art) und natürlich
auch Tonträger, wie Schallplatten
und Tonbänder sowie DIAs und
Negative werden für die Zukunft
auf digitale Datenträger trans-
feriert (kopiert) und somit gesi-
chert, denn nicht nur die Technik
lässt nach, sondern auch das Trä-
germaterial.

Durch die Digitalisierung von altem
Film- und Fotomaterial auf moder-
ne Datenträger können Sie indivi-
duelle Geschenke zu jedem Anlass
und für jeden Geldbeutel in Auftrag
geben. Ebenso gerne werden die
Daten dann auch in Fotobüchern,

Fotokalendern oder Grußkarten
weiter verarbeitet. Allerdings soll-
te man hierbei nicht all zu lange
warten, denn eine gewisse Pro-
duktionszeit muss berücksichtigt
werden.

Bei allen Fragen bezüglich der Di-
gitalisierung alter Fotos, Filme oder
Videoaufnahmen ist Photo & Film
Medien in Wiesloch ein kompeten-
ter Ansprechpartner.

Selbstverständlich fotografiert
und filmt Photo & Film Medien
auch Ihre Feiern und Veranstal-
tungen (Hochzeiten, Geburtsta-
ge, Jubiläen etc.) und macht dar-
aus ein Stück Hollywood.

Ihr 1A-Fotofachgeschäft -
Photo & FilmMedien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch
Telefon 06222 664422
www.multimedia-tp.de

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Erstklassiger Weingenuss
mit 0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

Jetzt entdecken

FLORA & FAUNA
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1. Welche Korallen gibt es nicht?
 A Feuerkorallen
 B Blütenkorallen
 C Steinkorallen
 D Lederkorallen

2.  Was ist eine andere Bezeichnung 
für Korallenriffe?

 A Kinderstuben
 B Elternhäuser
 C Krippen
 D Spielzimmer

3.  Wodurch sind Riffe weltweit 
bedroht?

 A Korallenläuse
 B Korallenbleiche
 C Korallenschimmel
 D Korallenschnecken

4.  Wo befindet sich, nach dem 
Great Barrier Reef, das zweit-
größte Barriereriff der Welt?

 A im Roten Meer
 B bei den Malediven
 C bei Hawaii
 D bei BelizeLösungen „Flora & Fauna“: 1 B, 2 A, 3 B, 4 D

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Ideal als
Geschenk!Hubschrauber-Rundflug

Erleben Sie IhreHeimat von oben für einen
guten Zweck! Helfen Sie mit!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät weckt
so viel Leidenschaft und Faszination inMenschen.
Kaufen Sie ein Ticket für einenMitflug imHub-
schrauber und tun Sie damit auch noch Gutes.
Denn 20% des Flugpreises werden für den Bau von
Schulen in Entwicklungsländern an die Reiner
Meutsch Stiftung FLY& HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
Buchungscode: NB01

www.hubschraubertag.de oder
telefonisch unter 02688/989012
Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern
eine Zukunft. Es fließen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de

Abflugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
25.07.24 Donnerstag Baden-Baden (vormittags)
25.07.24 Donnerstag Freiburg (nachmittags)
26.07.24 Freitag Kempten
27.07.24 Samstag Kempten
28.07.24 Sonntag Herzogenaurach

Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung
am Fliegen: Diese einzigartigenMomente und
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben dieWahl zwischen
10Minuten (€ 80.- p.P.) Flugzeit
20Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit
45Minuten (€ 280.- p.P.) FlugzeitVeranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abflugort

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.huschraubertag.d
e

* Die Flüge werden von Berufspiloten

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für

einen Ort/Termin können Sie

bequem online durchführen und

bezahlen: www.hubschraubertag.
de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

€80.-
pro Person ab

BODENBELÄGE
WANDBELÄGE
DECKENBELÄGE

BADPLANUNG
ZIMMERTÜREN
PERSONALISIERT

07251 618 782 51
www.bauhandel-orani.de

Im Ochsenstall 34
76689 Karlsdorf-Neuthard

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

Jetzt Tickets sichern!

LEAGUE
IN HEIDELBERG
LEAGUE
EUROPEAN

DI 02.04.24
20:45 UHR

ACHTELFINALE

Ab sofort wieder amWochenende geöffnet!
Sa. 11.00 - 20.30 Uhr, So. 10.00 - 20.30 Uhr.

beimTier- undVogelpark
WolfgangMackert, Tel. 0162 / 8033025

Bei kontinuierlich schönem
Wetter wieder täglich geöffnet.

0178 5529403| gartenprofi2010@hotmail.com

DerGartenprofi2010Jusuf

• Gartenarbeiten aller Art
•Heckenrückschnitt
•Obstbaumspezialist
• Vertikutieren& Bodenfräsen

• Rindenmulch &Unkrautvlies
• Zauninstallation
• Bewässerung
• u.v.m.

Der Termin und Beratung sind kostenlos.

GUTUNDGÜNSTIG!

ail.com

10%Willkommens-rabatt
0@hotmail.c

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint
Maria, die Mutter Jesu, einigen
jungen Menschen in dem Dorf
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren
Kindern – durch ihre monatlichen
Botschaften den Weg zu Gott und
zum Frieden.

Info: www.medjugorje.de
Deutschsprachiges Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen / Beuren, Tel: 07302/4081

Monatliche Botschaft
vom 25.03.2024 *
Liebe Kinder! In dieser Zeit
der Gnade betet mit mir,
dass das Gute in euch und
um euch herum siegt. Auf
besondere Weise, meine
lieben Kinder, betet vereint mit
Jesus auf Seinem Kreuzweg.
Legt in eure Gebete diese
Menschheit, die ohne Gott und

ohne Seine Liebe umherirrt. Seid
Gebet, seid Licht und Zeugen
all jenen, meine lieben Kinder,
denen ihr begegnet, damit der
barmherzige Gott Barmherzigkeit
mit euch habe. Danke, dass
ihr meinem Ruf gefolgt seid!
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Traditionelle Bräuche und zeitgemäße Geschenkideen
Wenn Osterglocken sprießen und Vogelgezwitscher den Winter verabschiedet, ist es bald so weit: Am 31. März ist 
Ostersonntag. Die bunten Osternester sind längst nicht mehr nur mit Süßigkeiten und Eiern befüllt.

Der Frühling lädt ein zum Os-
terspaziergang in der Natur, 
die gerade aus dem Winter-
schlaf erwacht. Vorab hier ein 
kleiner gedanklicher Spazier-
gang durch verschiedene Os-
terbräuche.

Magisches Osterwasser
Bis in die 50er Jahre schöpften 
Frauen und junge Mädchen in 
der Nacht zum Ostersonntag 
mit einem Tonkrug Wasser 
aus Bächen, die aus Richtung 

Sonnenaufgang � ossen: das 
Osterwasser. Es diente zu Heil-
zwecken. Vieh wurde damit 
besprengt, um Krankheiten 
fernzuhalten. Der Glaube an 
Reinheit und Schönheit für 
sich selbst trieb die Mädchen 
nachts ans Wasser. Hier wur-
den Hals und Gesicht mit dem 
Osterwasser gewaschen, denn 
es versprach der Trägerin Fri-
sche und Schönheit fürs ganze 
Jahr. Um die Wirkung des Heil-
wassers zu erhalten, wurde der 

Tonkrug mit dem Osterwasser 
im kalten Keller aufbewahrt. 
Die Frauen und Mädchen 
mussten auf dem Weg zum 
und vom Wasser schweigen, 
sonst verlor das Nass seine 
Wirkung. Die Männer versuch-
ten, die Osterwasserträgerin-
nen auf dem Rückweg zu er-
schrecken oder zum Lachen zu 
bringen, die Frauen konterten 
dann mit einem feuchten Gruß 
aus dem Krug.

Schönheit verschenken
Das heutige Wunderwasser 
gibt es im Kosmetikinstitut 
oder der Parfümerie – und 
das ganz ohne Tonkrug: Mi-
zellen-Reinigungswasser, Ge-
sichtsspray sowie Toner und 
Gesichtswasser garantieren 
heute ganzjährige Frische. Den 
Schoko-Osterhasen im Oster-
nest tauschen viele gegen Lip-
gloss, Eyeliner, Nagellack oder 
einen frühlingsfrischen Duft. 
Ein Gutschein für den Friseur-
salon ist auch immer eine tolle 
Idee für das Osternest.

Frühlingsfarben
In Schweden werden Osterei-
er von „Osterküken“ gebracht, 
so ist die beliebteste Farbe 
für jede Art von Schmuck und 

Festtagsdeko ein frisches Gelb. 
Voller Wärme ist auch Peach 
Fuzz, die Pantone-Farbe des 
Jahres. Die Aura des samtig-
weichen P� rsichtons tut Geist, 
Körper und Seele gut. Ob Be-
kleidung und Accessoires wie 
Taschen, aber auch Heim-
textilien, Geschirr oder Deko: 
Ostergeschenke in der Farbe 
des Jahres kommen sicher gut 
an. Wer Inspiration für die Os-
tergeschenke braucht, kann 
in den örtlichen Geschäften 
stöbern und sich beraten las-
sen. Unterhaltungselektronik, 
Küchengeräte und diverse Le-
ckereien werden ebenso ger-
ne im Osternest gefunden wie 
Bücher, Spielzeuge oder auch 
Gutscheine, zum Beispiel für 
gemeinsame Erlebnisse.

Kulinarik zu Ostern
Traditionell gehört der Oster-
brunch für viele zu Ostern 
dazu. Ob daheim oder im Res-
taurant, es werden verschie-
dene Brotsorten, Croissants, 
Brötchen, Wurst- und Käseva-
riationen sowie Eier serviert. 
Dazu gibt es Sekt. Der Tisch 
wird frühlingshaft dekoriert, 
und zum Ka� ee gibt es eine le-
ckere Torte aus der Konditorei. 
(beautypress/red)

 Osterhase, Ostereier, Osterlamm: Das 
Brauchtum in der Osterzeit ist 
vielfältig. Kommen Sie mit auf einen 
Streifzug durch die Osterbräuche in 
Baden-Württemberg:

https://lokalmatador.net/osterbraeuche/

2024-12_GesOst_ThKoll-Seite-1-90x140
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SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

UmfassendeBeratung
und individueller Service
Für Ihr Loewe Home Entertainment



OSTERGRÜSSE Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/ostern/
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Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.

www.bestattungen-eissler.de

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Fröhliche
Ostern

Irene Schmidt
Tel. 07252 87342
www.heizoelschmidt.de

wünschen

OstertageOstertage
fröhliCHEfröhliCHE

Hauptstraße 176 • 76297 Stutensee
Tel. 07244 73 70 20 • Tel. 07251 98 54 10

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH

Frühlingshaftes Tee-Set
Ein Ei zu Ostern muss nicht immer mit Marzipan, Nougat 
oder Hochprozentigem gefüllt sein. Wie wäre es zur Ab-
wechslung mal mit aromatischen Blättern in einem Tee-Ei?
Für Teeliebhaber ist ein sorgfältig zusammengestelltes 
Tee-Set, das spezielle Frühlingssorten beinhaltet, eine 
wunderbare Geschenkidee. Das Set könnte aus einer Aus-
wahl an losen Tees bestehen, wie zum Beispiel Grüner Tee 
mit Kirschblüten, Weißer Tee mit Jasmin oder Kräutertees 
mit frischen Zitrusnoten. Ergänzt werden kann das Tee-Set 
durch eine elegante Teekanne oder Teetassen mit früh-
lingshaften Designs sowie einem kleinen Honigglas. Solch 
ein Geschenk lädt zum Innehalten und Genießen ein und 
bietet eine warme, aromatische Reise durch die ersten 
Tage des Frühlings. Ein Tee-Set als Osterpräsent zu wählen, 
bedeutet, dem Beschenkten Momente der Ruhe und des 
persönlichen Wohlgefühls zu schenken. (red)

Wissenswertes rund um Tee erfahren Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2880/

Gartenset für den Frühling
Bald heißt es wieder: Ab ins Beet! Warum also nicht im Osternest 
Appetit auf die kommende Gartensaison machen? Für alle, die 
gerne im Garten arbeiten oder auf ihrem Balkon P� anzen züch-
ten, wäre ein Gartenset eine überlegte und nützliche Geschen-
kidee zu Ostern. Das Set könnte neben robustem Gartenwerk-
zeug auch Samen für Blumen und Kräuter enthalten, die typisch 
für den Frühling sind, wie Vergissmeinnicht, Tulpen oder Basili-
kum. Ergänzt durch eine hübsche Gießkanne und vielleicht ein 
Buch über Gartengestaltung oder P� anzenp� ege, wird dieses 
Geschenk nicht nur die Vorfreude auf die Gartensaison wecken, 
sondern auch langfristig Freude bereiten. Ein Gartenset zu Os-
tern zu verschenken, bedeutet, Wachstum, Erneuerung und die 
Liebe zur Natur zu feiern. (red)

Weitere Geschenkideen fürs Osternest � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-901/

Foto: DusanManic/E+/Getty Images

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Frohe Ostern!



SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH 
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ 
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor. 
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München 
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt. 
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht 
so viel Werbung machen, sonst kommen 
nur Besucher und nehmen einem die 
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und 
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind 
herrliche Mineralwasseroasen. Aber 
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon 
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher 
war das Fellbacher Freibad für mich 
immer etwas Besonderes: Dort gab 
es die bessere Currywurst und die 
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich  
alles nur Einbildung. 

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst 
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz 
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“. 
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen 
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue 
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und  
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die  
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist 
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der 
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde 
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem 
Sauna- und Spabereich und immer noch 
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten 
wird aufgemacht zum Badespaß unter 
freiem Himmel. 

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen 
Kletterwand sowie einem Baby- und 
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht 
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar 
und seine Freunde mit den drei großen 
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche 

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus, 
während Papa nach ein paar Runden 
Schwimmen gemütlich im Restaurant 
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit 
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich. 
Und wenn Sie ganz clever sind, legen 
Sie den Besuch auf den Montag vom 
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie 
in Fellbach das toskanischste Weinfest 
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat. 

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest 
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf 
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie 
werden Fellbach in guter 
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

 

Weitere Sonntagsausflüge zu 
Christophs Lieblingsdestinati-
onen gibt es auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für 
Nussbaum stellt er regelmäßig 
seine Lieblingsorte im Ländle 
vor. Aktuell hat er im SWR als 
„Bruder Christopherus” den 
Mächtigen im Ländle wieder 
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Vom Sprungturm hat man im F3 
alles im Blick.

Foto: sonntag.tv
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EDEKA Kissel SBK – Bruchsal
Paul-Gerhardt-Straße 8-10

76646 Bruchsal
Öffnungszeiten

Mo. - Sa. 08.00 - 21.00 Uhr

Gut gespart am
Donnerstag
Bei einem Einkauf ab 75€* erhalten Sie donnerstagsdirekt an der Kasse einen Coupon über 5€*, einlösbar aufIhren nächsten Einkauf. Der Coupon ist 4 Wochen gültig.*Ausgenommen von der Berechnung der Einkaufshöhe sowie der Rabattgewährung sind Tabakwaren, Briefmarken, Presseerzeugnisse, Pfand,

Telefonkarten, Guthabenkarten (u.a. iTunes, Amazon-Karten), Tchibo-Artikel, Fotodruckdienstleistungen, Toto/Lotto, Pre- und Anfangsmilchnahrung.
Eine Aufteilung des Rabattes auf mehrere Einkäufe sowie eine vollständige oder anteilige Barauszahlung sind nicht möglich.

*

oder hier:

Willkommen in Ihrem neuen
Wohlfühl-Markt

Mehr Infos & Angebote

www.kissel-sbk.d
e


